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 Modulbezeichnung  Bachelorarbeit

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Abschlussmodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Qualifikationsziel ist die wissenschaftliche Bearbeitung, Darstellung und 
Präsentation eines Themas der Kunstgeschichte mit den Hilfsmitteln und 
Methoden des Faches in der vorgegebenen Zeit.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

72 LP aus dem Hauptfachteil-studiengang

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung: 
Bachelorarbeit (30 Seiten) 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Grundlagen und Einführung
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 Modulbezeichnung  Grundlagen der Kunstgeschichte und Einführung in die Bildkünste

 Kürzel  11

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul dient zur Einführung in die Arbeitsverfahren der Kunstge-
schichte, historisch über den gesamten Zeitraum von der Spätantike bis in 
die Gegenwart sowie sachlich nach den wichtigsten Sparten der Bildkün-
ste (Malerei und Zeichnung, Druckgrafik und Fotografie, moderne Medien, 
Plastik). In der Vorlesung wird jeweils ein Überblick über die wichtigsten 
Werke des Mittelalters, der Frühen Neuzeit oder der Moderne und zentrale 
Forschungsansätze gegeben. Dabei werden die verschiedenen Gattungen 
angemessen berücksichtigt. Die grundlegende, prüfungsrelevante Literatur 
wird diskutiert. Das einführende Proseminar soll den Studierenden Einblick 
in die wichtigsten Analyseverfahren gewähren, integraler Bestandteil sind 
2 Tagesexkursionen sowie die Erarbeitung und Diskussion der einschlägi-
gen Grundlagenliteratur. Das Tutorium verhilft zum sicheren Umgang mit 
den Marburger fachspezifischen und fachübergreifenden Einrichtungen. 
In allen Veranstaltungen werden grundlegende Verfahren der fachspezifi-
schen und fachübergreifenden Informationsbeschaffung und -bewertung 
geübt. Ausbildungsziel ist der sichere Umgang mit den wichtigsten fachs-
pezifischen und -übergreifenden Rechercheverfahren, grundlegendes Trai-
ning in den üblichen Präsentationsmethoden kunstgeschichtlicher Erkennt-
nisse (z. B. Vortrag, Führung, kurze und längere schriftliche Ausarbeitun-
gen in wissenschaftlicher und populärwissenschaftlicher Form) sowie fach-
spezifisches Orientierungswissen. Als Modul, das die Grundlagen in sachli-
cher wie arbeitstechnischer Hinsicht vermittelt, ist es notwendiger Bestand-
teil jeder berufsqualifizierenden kunsthistorischen Ausbildung.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, einen 
Überblick über die wichtigsten Bauten und Funktionen der Architektur, des 
Mittelalters, der Frühen Neuzeit sowie der Moderne und Gegenwart zu 
umreißen. Sie können die historischen Entwicklungsstränge von Architektu-
ren benennen und in ihren Grundsätzen klassifizieren. Neben dieser Fach-
kompetenz erwerben sie die methodische Fähigkeit unterschiedliche For-
schungsansätze zur Analyse von Architektur zu unterscheiden.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Vorlesung 1 Proseminar 1 Tutorium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte, Nebenfachteilstudiengang 
Kunstgeschichte, Export

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen: 
1 Referat (15-20 Minuten) und
1 Portfolio 
 
Modulteilprüfungen:
Klausur (45-90 Minuten) 4 LP und
Hausarbeit (8-10 Seiten) 8 LP
 
Anwesenheitspflicht für 2 Tagesexkursionen

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 360h (mit 7 SWS) 1 Vorlesung Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 30 h 
Vorbereitung der Prüfung, Selbststudium: 90 h 1 Proseminar Teilnahme an 
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der Lehrveranstaltung (mit Tagesexkursionen): 45 h Vor- und Nachberei-
tung der einzelnen Sitzungen, Selbststudium, Vorbereitung des Referats 
und Abfassen der Hausarbeit. 135 h 1 Tutorium Teilnahme an der Lehrver-
anstaltung: 30 h Vorbereitung der Studienleistung, Selbststudium: 30 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester, jedes Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Grundlagen der Kunstgeschichte und Einführung in die Architektur

 Kürzel  12

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul dient zur Einführung in die Arbeitsverfahren der Kunstge-
schichte, historisch über den gesamten Zeitraum von der Spätantike bis 
in die Gegenwart sowie sachlich nach den Sparten Architektur, Stadtbau-
kunst und Gartenkunst. In der Vorlesung wird jeweils ein Überblick über die 
wichtigsten Werke des Mittelalters, der Frühen Neuzeit oder der Moderne 
und zentrale Forschungsansätze gegeben. Dabei werden die verschiede-
nen Gattungen angemessen berücksichtigt. Die grundlegende, prüfungsre-
levante Literatur wird diskutiert. Das einführende Proseminar soll den Stu-
dierenden Einblick in die wichtigsten Analyseverfahren gewähren, integra-
ler Bestandteil sind 2 Tagesexkursionen. In allen Veranstaltungen werden 
grundlegende Verfahren der fachspezifischen und -übergreifenden Infor-
mationsbeschaffung und - bewertung geübt. Ausbildungsziel ist der sichere 
Umgang mit den wichtigsten fachspezifischen und -übergreifenden Recher-
cheverfahren, grundlegendes Training in den üblichen Präsentationsme-
thoden kunstgeschichtlicher Erkenntnisse (z. B. Vortrag, Führung, kurze 
und längere schriftliche Ausarbeitungen in wissenschaftlicher und populär-
wissenschaftlicher Form) sowie fachspezifisches Orientierungswissen. Als 
Modul, das die Grundlagen in sachlicher wie arbeitstechnischer Hinsicht 
vermittelt, ist es notwendiger Bestandteil jeder berufsqualifizierenden kunst-
historischen Ausbildung

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, einen 
Überblick über die wichtigsten Bauten und Funktionen der Architektur, des 
Mittelalters, der Frühen Neuzeit sowie der Moderne und Gegenwart zu 
umreißen. Sie können die historischen Entwicklungsstränge von Architektu-
ren benennen und in ihren Grundsätzen klassifizieren. Neben dieser Fach-
kompetenz erwerben sie die methodische Fähigkeit unterschiedliche For-
schungsansätze zur Analyse von Architektur zu unterscheiden.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Vorlesung 1 Proseminar 1 Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte, Nebenfachteilstudiengang 
Kunstgeschichte, Export

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen: 
1 Referat (15-20 Minuten)
und
1 Referat (15-20 Minuten) oder schriftliche Ausarbeitungen (4-6 S.)
 
Modulteilprüfungen:
Klausur (45-90 Minuten) 4 LP und 
Hausarbeit (8-10 Seiten) 8 LP
 
Anwesenheitspflicht für 2 Tagesexkursionen
 

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 360h (mit 7 SWS) 1 Vorlesung Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 30 h 
Vorbereitung der Prüfung, Selbststudium: 90 h 1 Proseminar Teilnahme an 
der Lehrveranstaltung (mit Tagesexkursionen): 45 h Vor- und Nachberei-
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tung der einzelnen Sitzungen, Selbststudium, Vorbereitung des Referats 
und Abfassen der Hausarbeit. 135 h 1 Übung Teilnahme an der Lehrveran-
staltung: 30 h Vorbereitung der Studienleistung, Selbststudium: 30 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester, nur im Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Grundlagen der Kunstgeschichte und Einführung in die Theorien und 
Methoden

 Kürzel  13

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul dient zur Einführung in die Arbeitsverfahren der Kunstge-
schichte. Es berücksichtigt historisch den gesamten Zeitraum von der 
Spätantike bis in die Gegenwart sowie sachlich die wichtigsten Methoden 
und Theorien der Kunstgeschichte (Quellenschriften vom Mittelalter bis zur 
Gegenwart und wissenschaftliche Beiträge aus der Fachgeschichte). In der 
Vorlesung wird jeweils ein Überblick über die wichtigsten Werke des Mit-
telalters, der Frühen Neuzeit oder der Moderne und zentrale Forschungs-
ansätze gegeben. Dabei werden die verschiedenen Gattungen angemes-
sen berücksichtigt. Die grundlegende, prüfungsrelevante Literatur wird dis-
kutiert. Die einführende Übung soll den Studierenden Einblick in die wich-
tigsten Theorien und methodischen Verfahren anhand kunsthistorisch ein-
schlägiger Texte gewähren. Ausbildungsziel ist der sichere Umgang mit 
den wichtigsten fachspezifischen und - übergreifenden Analyseverfahren, 
grundlegendes Training in den üblichen Präsentationsmethoden kunstge-
schichtlicher Erkenntnisse (hier insbesondere z. B. Vortrag und kurze und 
längere schriftliche Ausarbeitungen) sowie fachspezifisches Orientierungs-
wissen. Als Modul, das die Grundlagen in sachlicher wie arbeitstechnischer 
Hinsicht vermittelt, ist es notwendiger Bestandteil jeder berufsqualifizieren-
den kunsthistorischen Ausbildung.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erlangen Grundkenntnisse zentraler Theorien und Metho-
den des Faches und können diese systematisch anwenden und kritisch 
reflektieren

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Vorlesung 1 Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte, Nebenfachteilstudiengang 
Kunstgeschichte, Export

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Referat (15-20 Minuten) oder schriftliche Ausarbeitungen (4-6 S.)
 
Modulprüfung: 
Klausur (45-90 Minuten) 
 

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 180 h (mit 4 SWS) 1 Vorlesung: Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 30 h 
Vorbereitung der Prüfung, Selbststudium: 90 h 1 Übung: Teilnahme an der 
Lehrveranstaltung: 30 h Vorbereitung der Studienleistung, Selbststudium: 
30 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester, nur im Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
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Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Fallstudien

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 21 von 332



 Modulbezeichnung  Fallstudien - Basis I

 Kürzel  21

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul bietet ausgewählte Kapitel zur Kunstgeschichte von der Spätan-
tike bis zur Gegenwart. Diese gehören stilgeschichtlichen wie gattungsspe-
zifischen und ikonographischen Fragestellungen an, widmen sich einem 
Objekt oder einer Objektgruppe bzw. dem Oeuvre eines Künstlers oder 
einer Künstlergruppe. Quellenschriften vom Mittelalter bis zur Gegenwart 
finden besondere Berücksichtigung. Das in Bereich 1 vermittelte Über-
blickswissen wird in Spezialstudien vertieft. Fallbeispiele bieten die Mög-
lichkeit, das Spektrum kunsthistorischer Forschungsansätze und -metho-
den kennen zu lernen. Die Proseminare führen in die wissenschaftlichen 
Arbeitsverfahren ein und schulen deren Anwendung. In Referaten wird der 
mündliche Vortrag geübt, in einer Hausarbeit werden Aufbau, Gliederung 
und Abfassung schriftlicher Arbeiten geübt. Ziel ist das Kennenlernen der 
fachspezifischen Arbeitsweisen und Methoden und deren erste Umsetzung 
in eigenen schriftlichen und mündlichen Beiträgen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erhalten Fachkompetenzen in einem klar umrissenen For-
schungsbereich bzw. einer Forschungsfrage. Darin erwerben sie kenner-
schaftliche Fähigkeiten in Bezug auf stilgeschichtliche, gattungsspezifische 
und/oder ikonografische Fragestellungen. Dabei werden sowohl Teamkom-
petenzen bei der Diskussion und Analyse in der Gruppe erworben, als auch 
individuelle Fähigkeiten bei Recherche und Präsentation eigener Themen.   

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Proseminar

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte, Nebenfachteilstudiengang 
Kunstgeschichte, Export

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung: 
Referat (15-20 Minuten)
 
Modulprüfung: 
Hausarbeit (8-10 Seiten)
 

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 180 h (mit 2 SWS) 1 Proseminar: Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 30 h 
Vor- und Nachbereitung der einzelnen Sitzungen, Selbststudium, Vorberei-
tung der Studienleistung und Abfassen der Prüfungsleistung: 150 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester, in der Regel Wintersemester, ggf. auch Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Fallstudien - Basis II

 Kürzel  22

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul bietet ausgewählte Kapitel zur Kunstgeschichte von der Spätan-
tike bis zur Gegenwart. Diese gehören stilgeschichtlichen wie gattungsspe-
zifischen und ikonographischen Fragestellungen an, widmen sich einem 
Objekt oder einer Objektgruppe bzw. dem Oeuvre eines Künstlers oder 
einer Künstlergruppe. Quellenschriften vom Mittelalter bis zur Gegenwart 
finden besondere Berücksichtigung. Das in Bereich 1 vermittelte Über-
blickswissen wird in Spezialstudien vertieft. Fallbeispiele bieten die Mög-
lichkeit, das Spektrum kunsthistorischer Forschungsansätze und -metho-
den kennen zu lernen. Die Proseminare führen in die wissenschaftlichen 
Arbeitsverfahren ein und schulen deren Anwendung. In Referaten wird der 
mündliche Vortrag geübt, in einer Hausarbeit werden Aufbau, Gliederung 
und Abfassung schriftlicher Arbeiten geübt. Ziel ist das Kennenlernen der 
fachspezifischen Arbeitsweisen und Methoden und deren erste Umsetzung 
in eigenen schriftlichen und mündlichen Beiträgen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erhalten Fachkompetenzen in einem klar umrissenen For-
schungsbereich bzw. einer Forschungsfrage. Darin erwerben sie kenner-
schaftliche Fähigkeiten in Bezug auf stilgeschichtliche, gattungsspezifische 
und/oder ikonografische Fragestellungen. Dabei werden sowohl Teamkom-
petenzen bei der Diskussion und Analyse in der Gruppe erworben, als auch 
individuelle Fähigkeiten bei Recherche und Präsentation eigener Themen.   

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Proseminar

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte, Nebenfachteilstudiengang 
Kunstgeschichte, Export

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung: 
Referat (15-20 Minuten)
 
Modulprüfung: 
Hausarbeit (8-10 Seiten)
 

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 180 h (mit 2 SWS) 1 Proseminar: Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 30 h 
Vor- und Nachbereitung der einzelnen Sitzungen, Selbststudium, Vorberei-
tung der Studienleistung und Abfassen der Prüfungsleistung: 150 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester, in der Regel Sommersemester, ggf. auch Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Fallstudien - Aufbau

 Kürzel  23

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Inhalt (Thema und Inhalt) Die in Modul 21 erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse stellt das Modul 
auf eine breitere Grundlage. Eine Übung gibt Gelegenheit, das bereits 
Erlernte zu erproben und weiter zu verfeinern. Ergänzend wird eine Vor-
lesung zu einem Spezialthema angeboten. Ziel des Moduls ist die sichere 
Unterscheidung unterschiedlicher Schreibstile und deren Gebrauch sowie 
die Beherrschung wissenschaftlicher Arbeitsverfahren und deren selbst-
ständige Anwendung in größeren schriftlichen Abhandlungen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die in den Modulen Fallstudien – Basis I und II erworbenen Fähigkeiten und 
Kenntnisse werden auf eine breitere Grundlage gestellt. Eine Übung gibt 
die Möglichkeit, das bereits Erlernte zu erproben und weiter zu verfeinern. 
Ergänzend wird eine Vorlesung zu einem Spezialthema angeboten. Die 
Studierenden sind in der Lage die zuvor erworbenen Grundkenntnisse auf 
komplexere Forschungsfragen anzuwenden.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Vorlesung 1 Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung: 
Referat (15-20 Minuten) oder schriftliche Ausarbeitungen (4-6 S.)
 
Modulprüfung: 
Klausur (45-90 Minuten) 
 

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 180 h (mit 4 SWS) 1 Vorlesung: Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 30 h 
Vorbereitung der Prüfung, Selbststudium: 90 h 1 Übung: Teilnahme an der 
Lehrveranstaltung: 30 h Vorbereitung der Studienleistung, Selbststudium: 
30 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester, in derRegel im Wintersemester, ggf. im Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Fallstudien - Vertiefung I

 Kürzel  24

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Die bereits erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse werden auf eine brei-
tere Grundlage gestellt, Hauptseminar und Übung geben Gelegenheit, das 
bereits Erlernte zu erproben und weiter zu verfeinern. Eine umfangreichere 
schriftliche Arbeit bietet Raum, wissenschaftliche Verfahren in ihrer Gänze 
anzuwenden und erste eigenständige Thesen zu präsentieren. Hier liegt 
der Schwerpunkt auf der Kunstgeschichte nach Epochen, auf Themenberei-
chen der Kunst (Ikonografie) und auf Gattungs- und Mediengeschichte. Ziel 
des Moduls ist die sichere Unterscheidung unterschiedlicher Schreibstile 
und deren Gebrauch sowie die Beherrschung wissenschaftlicher Arbeits-
verfahren und deren selbstständige Anwendung in größeren schriftlichen 
Abhandlungen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Der Schwerpunkt liegt auf dem Erwerb von vertiefenden Kenntnissen der 
kunstgeschichtlichen Epochen und den tiefergreifenden Fragestellungen 
der Kunstgeschichte. Die Studierenden sind in der Lage, Diskurse des 
Faches historisch einzuordnen und ihre eigenen Forschungsfragen in die 
Diskurse des Faches einzuordnen. 

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Hauptseminar 1 Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss der Module Grundlagen der Kunstgeschichte und 
Einführung in die Bildkünste (11), Grundlagen der Kunstgeschichte und 
Einführung in die Architektur (12), Fallstudien Basis I (21)  und Fallstudien 
Basis II (22)

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen: 
Referat (20-30 Minuten) und
Referat (15-20 Minuten)
 
Modulteilprüfungen: 
Hausarbeit (15-20 Seiten) 8 LP und 
schriftliche Ausarbeitung (4-6 S.) 4 LP 
 

 

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 360 h (mit 4 SWS) 1 Hauptseminar: Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 
30 h Vor- und Nachbereitung der einzelnen Sitzungen, Selbststudium, Vor-
bereitung der Studienleistung und Absolvieren der Prüfungsleistung: 210 h 
1 Übung: Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 30 h Vorbereitung der Stu-
dienleistung und Absolvieren der Prüfungsleistung: 90 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

EIn Semester, in der Regel im Sommersemester, ggf. im Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Fallstudien - Vertiefung II

 Kürzel  25

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Die bereits erworbenen Fähigkeiten und Kenntnisse werden auf eine brei-
tere Grundlage gestellt, Hauptseminar und Übung geben Gelegenheit, das 
bereits Erlernte zu erproben und weiter zu verfeinern. Eine umfangreichere 
schriftliche Arbeit bietet Raum, wissenschaftliche Verfahren in ihrer Gänze 
anzuwenden und erste eigenständige Thesen zu präsentieren. Hier liegt 
der Schwerpunkt auf der Kunstgeschichte nach Epochen, auf Themenberei-
chen der Kunst (Ikonografie) und auf Gattungs- und Mediengeschichte. Ziel 
des Moduls ist die sichere Unterscheidung unterschiedlicher Schreibstile 
und deren Gebrauch sowie die Beherrschung wissenschaftlicher Arbeits-
verfahren und deren selbstständige Anwendung in größeren schriftlichen 
Abhandlungen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Der Schwerpunkt liegt auf dem Erwerb von vertiefenden Kenntnissen über 
die kunstgeschichtlichen Epochen und den tiefergreifenden Fragestellun-
gen der Kunstgeschichte. Die Studierenden sind in der Lage Diskurse des 
Faches historisch einzuordnen und ihre eigenen Forschungsfragen in die 
Diskurse des Faches einzuordnen

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Hauptseminar 1 Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss der Module Grundlagen der Kunstgeschichte und 
Einführung in die Bildkünste (11), Grundlagen der Kunstgeschichte und 
Einführung in die Architektur (12), Fallstudien Basis I (21) und Fallstudien 
Basis II (22)

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen: 
Referat (20-30 Minuten) und
Referat (15-20 Minuten)
 
Modulteilprüfungen: 
Hausarbeit (15-20 Seiten) 8 LP und
schriftliche Ausarbeitung (4-6 S.) 4 LP 
 

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 360 h (mit 4 SWS) 1 Hauptseminar: Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 
30 h Vor- und Nachbereitung der einzelnen Sitzungen, Selbststudium, Vor-
bereitung der Studienleistung und Absolvieren der Prüfungsleistung: 210 h 
1 Übung: Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 30 h Vorbereitung der Stu-
dienleistung und Absolvieren der Prüfungsleistung: 90 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester, in der Regel im Wintersemester, ggf im Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Systematik und Berufsfelder
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 Modulbezeichnung  Systematik und Berufsfelder - Basis

 Kürzel  31

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) In dem praxisbezogenen Modul werden konkrete Fragen, die sich in der 
kunsthistorischen Praxis stellen, systematisch und im Hinblick auf überge-
ordnete sachliche und methodische Problemstellungen hin erarbeitet und 
vermittelt. Die in den Studienbereichen 1 und 2 erlernten Methoden und 
Kenntnisse kunsthistorischer Tätigkeitsbereiche werden praxisnah in histo-
rischer und gegenwartsbezogener Perspektive beleuchtet. Theorie und Pra-
xis werden berufsorientiert vermittelt.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erlangen Kenntnisse über kunsthistorische Tätigkeitsbe-
reiche, die praxisnah in historischer und gegenwartsbezogener Perspektive 
erarbeitet werden. 

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Projektseminar

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte, Nebenfachteilstudiengang 
Kunstgeschichte, Export

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung: 
Projektarbeit 
 

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 180 h (mit 2 SWS) 1 Projektseminar: Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 
30 h Vor- und Nachbereitung der einzelnen Sitzungen, Selbststudium und 
Anfertigung der Projektarbeit: 150 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester, jedes Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Systematik und Berufsfelder - Aufbau

 Kürzel  32

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Inhalt (Thema und Inhalt) Der sichere Umgang mit kunstwissenschaftlichen Arbeitsweisen wird vor-
ausgesetzt und deren Anwendung auf gehobenem Niveau erwartet. Das 
Modul umfasst eine Vorlesung, die einen Überblick über ein oder mehrere 
Problemfelder aus dem Themenbereich des Moduls (Quellen, Kunsttheo-
rie, Kunstkritik, Methoden, Institutionen und Berufsfelder) vermittelt und eine 
Übung, deren Ziel es ist, die Methodenkompetenz der Studierenden auf 
fortgeschrittenem Niveau zu fördern und die Studierenden zur Selbstkritik 
bei ihren eigenen Arbeiten zu befähigen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erhalten einen vertiefenden Einblick in kunsthistorische 
Tätigkeitsbereiche und Problemfelder (u. a. Quellen, Kunsttheorie, Kunst-
kritik, Methoden, Institutionen und Berufsfelder). Sie sind in der Lage auf 
einem fortgeschrittenen Niveau die Analysemethoden und Theorien des 
Faches anzuwenden. 

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Vorlesung 1 Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung: 
Referat (15-20 Minuten) oder schriftliche Ausarbeitungen (4-6 S.)
 
Modulprüfung: 
Klausur (45-90 Minuten)
 

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 180 h (mit 4 SWS) 1 Vorlesung: Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 30 h 
Vorbereitung der Prüfung und Selbststudium: 90 h 1 Übung: Teilnahme an 
der Lehrveranstaltung: 30 h Selbststudium und Anfertigung der Studienlei-
stung: 30 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

EIn Semester, in der Regel im Sommersemster, ggf. im Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Systematik und Berufsfelder - Vertiefung

 Kürzel  33

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Hauptseminar dient dazu exemplarisch an komplexe Fragestellungen 
heranführen. Der sichere Umgang mit kunstwissenschaftlichen Arbeits-
weisen wird vorausgesetzt und deren Anwendung auf gehobenem Niveau 
erwartet. Das Projektseminar dient dazu, Einblicken in Berufsfelder zu 
geben und zur Berufsorientierung. Ziel des Moduls ist es, die Methoden-
kompetenz der Studierenden auf fortgeschrittenem Niveau zu fördern und 
die Studierenden zur Selbstkritik bei ihren eigenen Arbeiten zu befähigen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden werden vertiefend an komplexe Fragestellungen und die 
Anwendung kunstwissenschaftlicher Arbeitsweisen auf einem gehobenen 
Niveau herangeführt.  Sie können sich nach Abschluss des Moduls in den 
verschiedenen Berufsfeldern des Faches orientieren.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Hauptseminar 1 Projektseminar

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Systematik und Berufsfelder - Basis 
(31)

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Referat (20-30 Minuten)
 
Modulteilprüfungen: 
Hausarbeit (15 Seiten) 6 LP und 
Projektarbeit 6 LP 
 

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 360 h (mit 4 SWS) 1 Hauptseminar: 11 Teilnahme an der Lehrveranstal-
tung: 30 h Vor- und Nachbereitung der einzelnen Sitzungen, Selbststudium 
und Anfertigung der Projektarbeit: 150 h 1 Projektseminar: Teilnahme an 
der Lehrveranstaltung: 30 h Selbststudium und Anfertigung der Projektar-
beit: 150 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Zwei Semester, in der Regel im Wintersemester, ggf. im Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Systematik und Berufsfelder - Praktikum

 Kürzel  34

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Praxis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul dient zur Entwicklung praktischer Erfahrungen in einem studien-
gangsbezogenen Berufsfeld. Dabei werden ein oder mehrere der folgen-
den Schwerpunkte berücksichtigt: − Analyse, Vermittlung und Vermarktung 
von Kunstwerken, Pflege des kulturellen Erbes, Öffentlichkeitsarbeit, Aus- 
und Weiterbildung − Erwerb von Kenntnissen über die Aufgaben und die 
Verfassung der Einrichtung, in der das Praktikum absolviert wird sowie über 
die Gestaltung der jeweiligen Arbeitsprozesse − theoriegeleitete Ausein-
andersetzung mit einem praxisrelevanten Thema aus dem Studium − Ent-
wicklung von Perspektiven für das weitere Studium und die spätere beruf-
liche Tätigkeit − Eröffnung des Feldzugangs für solche Studierende, deren 
Abschlussarbeit in inhaltlichem Zusammengang mit der jeweiligen Prakti-
kumsstelle steht.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden können praktische Erfahrungen in einem studiengang-
bezogenen Berufsfeld sammeln und die dort erlangten Erkenntnisse und 
Erfahrungen anwenden. 

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Tätigkeit in inner- und außeruniversitären Einrichtungen mit einer Dauer von 
4-6 Wochen

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Systematik und Berufsfelder – Basis 
(31)

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Praktikumsbericht (10-15 Seiten)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 360 h Tätigkeit in der Praktikumseinrichtung: mind. 160 h Vor- und Nachbe-
reitung, Planung: 60 h Verfassen des Praktikumsberichts: 140 h

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Abschluss
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 Modulbezeichnung  Kolloquium

 Kürzel  41

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Praxis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Qualifikationsziel ist im Zuge der Bachelorarbeit die wissenschaftliche Bear-
beitung, Darstellung und Präsentation eines Themas der Kunstgeschichte 
mit den Hilfsmitteln und Methoden des Faches.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden können begleitend zur Bachelorarbeit die wissenschaft-
liche Bearbeitung und Darstellung eines Themas der Kunstgeschichte mit 
den Hilfsmitteln und Methoden des Faches präsentieren. 

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

1 Kolloquium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

72 LP aus den Bereichen Grundlagen und Einführung, Fallstudien und 
Systematik und Berufsfelder.

 Verwendbarkeit des Moduls Hauptfachteilstudiengang Kunstgeschichte

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung: 
Referat (20-30 Minuten)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) 180 h (mit 2 SWS) 1 Kolloquium: Teilnahme an der Lehrveranstaltung: 30 h 
Vor- und Nachbereitung der einzelnen Sitzungen, Selbststudium, Vorberei-
tung der Prüfungsleistung: 150 h

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester, Sommer- oder Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Studienbereich Marburg Skills
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 Zentrale Angebote des Studienbereichs Marburg Skills
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 Orientierungsprüfungen Marburg Skills
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 Modulbezeichnung  Marburg-Modul Bereich MarSkills 

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Train the Trainer – Grundlegende Trainerkompetenzen erwerben

 Leistungspunkte  3

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Berufsorientierung im Studium nachhaltig gestalten

 Leistungspunkte  3

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Professionell schreiben in Studium und Beruf

 Leistungspunkte  3

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  MarMento: International Mentoring Skills

 Leistungspunkte  3

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Kommunikation in Studium und Beruf

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Digital Content – Praktische Medienproduktion

 Leistungspunkte  3

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Digital Literacy – Datenkompetenz für Studium und Beruf

 Leistungspunkte  3

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Fachsprache der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften für Studierende 
mit anderer Muttersprache als Deutsch (B2.2/ C1)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Grundlagen des wissenschaftlichen Schreibens für Studierende mit ande-
rer Muttersprache als Deutsch (B2.2/ C1)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Wortschatz und Strukturen der deutschen Wissenschaftssprache für Stu-
dierende mit anderer Muttersprache als Deutsch (B2.2/ C1)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Academic English (C1)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Academic Writing in English (C1)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Presenting in English (C1)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  English for Profession and Career (C1)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Argumenter, discuter et exposer en langue française B1 (niveau seuil)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Entwicklung sprachlich-kommunikativer Kompetenzen im Italienischen: 
Elementare Sprachverwendung (A2)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Einführung in die japanische Sprache (A1.1)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Español para relaciones profesionales nivel A2

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Español para relaciones profesionales nivel B1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 MarSkills Center
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Evangelische Theologie Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Religion, Theologie und Gesellschaft

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden können in verschiedenen gesellschaftlichen Kontexten 
Phänomene und Praxisformen der Religion erkennen und theologisch deu-
ten. Sie reflektieren das spannungsreiche Verhältnis von Religion, Kultur 
und Gesellschaft und sind in der Lage in der Begegnung mit anderen fach-
wissenschaftlichen Perspektiven, aber auch mit Vertretern anderer Konfes-
sionen und Religionen sowie anderer weltanschaulicher Lebens- und Denk-
formen, theologische Positionen kritisch und konstruktiv zu diskutieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Referat (ca. 15 Min. je Studierender/m) oder Essay (ca. 5 S./2 Wochen) 
oder Portfolio (5-8 S./3 Wochen)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Kultur- und Religionsgeschichte

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden können historische und gegenwärtige Entwicklungen von 
Religion darstellen und sind sich der geschichtlichen Prägung des christ-
lichen Glaubens bewusst. Sie wissen um die Bedeutung der christlichen 
Religion für die (Europäische) Kultur und können wichtige Traditionslinien in 
Geschichte und Gegenwart aufzeigen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Referat (ca. 15 Min. je Studierender/m) oder Essay (ca. 5 S./2 Wochen) 
oder Portfolio (5-8 S./3 Wochen)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
 Philipps-Universität Marburg

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 61 von 332



 Modulbezeichnung  Grundlagen der Christlichen Archäologie und Byzantinischen Kunstge-
schichte (Export)

 Kürzel  83100Exp  Grd CArch&ByzKG

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Überblick über die verschiedenen Objektgattungen spätantik-byzan-
tinischer Kunst, über Themen der christlichen Ikonographie und Überblick 
zur Genese einer frühchristlichen Bildsprache, Symbolik und Architektur 
aus dem Substrat der antiken Kunst.

Qualifikationsziele: Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse zur früh-
christlichen und byzantinischen Kultur von den Anfängen in der christlichen 
Spätantike im 3./4. Jh. n. Chr. bis in das 15. Jh. n. Chr. Neben den wichtig-
sten Denkmälergattungen der frühchristlichen und byzantinischen Kunst 
und Architektur stehen das Erlernen der fachspezifischen Terminologie, der 
archäologischen und kunsthistorischen Methoden zur Interpretation von 
Kunst und Architektur sowie Hilfsmittel und methodische Grundlagen im 
Vordergrund.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Exkursion, Studientag (insge-
samt 4 SWS) 

 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Referat (20 Min. je Studierender/m, 3 LP) und schriftliche Ausarbeitung (ca. 
5 S., 3 LP) oder Klausur (60 Min., 6 LP)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Ausgewählte Themen der Religionsgeschichte und der Religionswissen-
schaft (Export)

 Kürzel  73500Exp  AusgTh RGesc&Wi

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Religionen in ihrer Vielfalt und kulturellen Interaktion, Theorien und 
Methoden ihrer Erschließung.

Qualifikationsziele: Die Studierenden erlangen vertiefte Kenntnisse über 
Religionen und Kulturen in Geschichte und Gegenwart. Ihre Perspektive 
speist sich aus einer religionswissenschaftlichen Theorie- und Methodenre-
flexion unter Aufarbeitung von Distanz und Nähe zum Gegenstand. Sie sind 
in der Lage, sich religiöse Zusammenhänge sowie Fachliteratur im Selbst-
studium zu erschließen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Exkursion, Studientag (insge-
samt 4 SWS) 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Einführung in die Religionsgeschichte (oder BM Grundlagen der Religions-
wissenschaft (B.A. Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft) oder 
Äquivalente Kenntnisse und Qualifikationen)

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Essay (8-10 S.) oder Protokoll (ca. 5 S.) oder Referat (ca. 20 Min. je Studie-
render/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Religions- und Kulturgeschichte des Islam (Export)

 Kürzel  73100Exp  R&KultG. Islam

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Islam als Religion und Kultur, in innerreligiöser, historischer und 
geographischer Vielfalt sowie in der Begegnung mit anderen Religionen 
und Kulturen.

Qualifikationsziele: Die Studierenden haben vertiefte und differenzierte 
Kenntnisse islamischer Subsysteme. Sie beschreiben den Islam mit reli-
gionswissenschaftlichen Methoden unter Aufarbeitung perspektivischer 
Distanz und Nähe. Sie sind befähigt zur selbstständigen Erarbeitung von 
Sachzusammenhängen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Exkursion, Studientag (insge-
samt 4 SWS) 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Einführung in die Religionsgeschichte (oder BM Grundlagen der Religions-
wissenschaft (B.A. Vergleichende Kultur- und Religionswissenschaft) oder 
Äquivalente Kenntnisse und Qualifikationen)

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Essay (8-10 S.) oder Protokoll (ca. 5 S.) oder Referat (ca. 20 Min. je Studie-
render/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Ausgewählte Themen der Praktischen Theologie (Export)

 Kürzel  63500Exp  AusgThem PraktT

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Kasualtheorie, Religionssoziologie, Kirchenmusik, Übungen zur reli-
giösen Praxis, Religionspolitik, Theorie der Frömmigkeit etc.

Qualifikationsziele: Es finden eine Vertiefung ausgewählter praktisch-theo-
logischer Forschungsfelder und eine exemplarische Einübung in die berufli-
che Praxis statt.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Exkursion, Studientag (insge-
samt 4 SWS) 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Essay (8-10 S.) oder Protokoll (ca. 5 S.) oder Referat (ca. 20 Min. je Studie-
render/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Seelsorge (Export)

 Kürzel  63400Exp  Seelsorge

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Theoretische Grundlagen und wesentliche Positionen der Seelsor-
getheorie, der Psychotherapie und der Kommunikationswissenschaft. Die 
Beziehung der verschiedenen wissenschaftlichen Perspektiven zueinander; 
Grundlagen der Gesprächsführung und einer bewusst gestalteten kommu-
nikativen Praxis

Qualifikationsziele: Die Studierenden erlangen die Fähigkeit zur Wahrneh-
mung, Analyse und Gestaltung gefühlsnaher religiöser Kommunikation 
sowie den Umgang mit Krisen und Konflikten in der Lebensgeschichte.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Exkursion, Studientag (insge-
samt 4 SWS) 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Einführung in die Praktische Theologie / Religionspädagogik oder äquiva-
lente Kenntnisse und Qualifikationen

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Essay (8-10 S.) oder Protokoll (ca. 5 S.) oder Referat (ca. 20 Min. je Studie-
render/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 66 von 332



 Modulbezeichnung  Geschlechterforschung in der Theologie (Export)

 Kürzel  53300Exp  Geschl.forsch

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Einführung in feministische Theorie, Gender Studies, Queer Stu-
dies und kritische Männerforschung; feministisch-theologische Ansätze in 
verschiedenen Disziplinen der Theologie, Implikationen von Gender-/Queer 
Studies und kritischer Männerforschung für die theologischen Fächer. Impli-
kationen dieser Ansätze für kirchliche und schulische Handlungsfelder.

Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen die Bedeutung der Katego-
rie Geschlecht für die christliche Theologie und ihre Praxis in Universität, 
Kirche und Gesellschaft. Sie wissen um die Wechselwirkung der Kategorie 
Geschlecht mit anderen Kategorien z.B. Hautfarbe, sozialer Status etc. Sie 
sind fähig, Entstehungsbedingungen von Geschlechterverhältnissen sowie 
feministische, intersektionale und andere ideologiekritische Theorien zur 
Konstruktion von Geschlecht zu analysieren und deren wissenstheoretische 
Implikationen zu erkennen.

Sie erkennen die Bedeutung von Geschlecht in der Produktion und Interpre-
tation von biblischen, wissenschaftlich-theologischen, religiösen und didak-
tischen Texten und analysieren Sprache auf Geschlechtergerechtigkeit hin 
bzw. können selbst geschlechtergerechte Sprache verwenden. Sie begrei-
fen die Kontext- und Erfahrungsbezogenheit der eigenen Geschlechtsrolle 
und erkennen Handlungsmöglichkeiten zur Veränderung der vorfindlichen 
Geschlechterverhältnisse.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Exkursion, Studientag (insge-
samt 4 SWS) 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Essay (8-10 S.) oder Pro-tokoll (ca. 5 S.) oder Refe-rat (ca. 20 Min. je Stu-
dierender/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Bioethik (Export)

 Kürzel  53200Exp  Bioethik

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Überblick über Grundbegriffe, Themenfelder und Methoden der 
Bioethik, Anthropologie, Lebenswissenschaften (life sciences), Bio- und 
Gentechnologie, Verhältnis von Ethik und empirischer Erkenntnis (empirical 
ethics), Konzepte theologischer Ethik.

Qualifikationsziele: Die Studierenden erwerben Grundlagen ethischen 
Theoriedesigns und können ethische Theorie in unterschiedlichen (biologi-
schen) Problemfeldern anwenden. Sie sind fähig zur (bio-)ethischen Urteils-
bildung und erwerben Kompetenzen zur ethischen Fallberatung.

 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Einführung in die Systematische Theologie / Sozialethik A oder B

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Exkursion, Studientag (insge-
samt 4 SWS) 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Prüfungsleistung:
Essay (8-10 S.) oder Pro-tokoll (ca. 5 S.) oder Refe-rat (ca. 20 Min. je Stu-
dierender/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Ausgewählte Themen der Sozialethik (Export)

 Kürzel  53500Exp  AusgThem SozEth

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Praxis der Wertorientierung, Probleme und Verfahren der Urteilsbil-
dung in Sozialethik, Bioethik und anderen Bereichen, ethische Funktion reli-
giöser und weltanschaulicher Traditionen, Fundamentalismus und Toleranz, 
Pluralismusmodelle.

Qualifikationsziele: Die Studierenden sind fähig zur (sozial-)ethischen 
Urteilsbildung. Sie gehen reflektiert mit eigenen und fremden Positionen im 
Kontext von Wertegemeinschaften um. Sie sind in der Lage zu materialethi-
schen Konkretionen und Begründungen in case studies.

 

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Exkursion, Studientag (insge-
samt 4 SWS) 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Essay (8-10 S.) oder Pro-tokoll (ca. 5 S.) oder Refe-rat (ca. 20 Min. je Stu-
dierender/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Ausgewählte Themen der Systematischen Theologie II (Export)

 Kürzel  43550Exp  AusgThem SysT2

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Theologiegeschichte, systematisch-theologische Problemstellun-
gen, dogmatische und ethische Positionen, neuere Entwürfe zu Phänome-
nologie, Ästhetik etc., neuere Forschungsperspektiven.

Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen den problemgeschichtlichen 
Kontext der breiteren systematisch-theologischen Lehrbildung und der phi-
losophischen Theorieentwürfe. Sie verfügen über diverse methodische, 
analytische und hermeneutische Fähigkeiten zur eigenständigen Erschlie-
ßung theologischer, philosophischer und allgemein weltanschaulicher Pro-
blemstellungen. Thematische Entfaltung wie gegenwärtige Bedeutung 
können argumentativ stringent, begrifflich präzise und mit eigenständiger 
Urteilsbildung erörtert werden.

 

 

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Exkursion, Studientag (insge-
samt 4 SWS) 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Einführung in die Systematische Theologie / Sozialethik A oder B

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Essay (8-10 S.) oder Protokoll (ca. 5 S.) oder Referat (ca. 20 Min. je Studie-
render/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Ausgewählte Themen der Systematischen Theologie I (Export)

 Kürzel  43500Exp  AusgThem SysT1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Theologiegeschichte, systematisch-theologische Problemstellun-
gen, dogmatische und ethische Positionen, neuere Entwürfe zu Phänome-
nologie, Ästhetik etc., neuere Forschungsperspektiven.

Qualifikationsziele: Die Studierenden kennen den historischen und theo-
logiegeschichtlichen Kontext der breiteren systematisch-theologischen 
Lehrbildung und verfügen über diverse methodische, analytische und her-
meneutische Fähigkeiten zur eigenständigen Erschließung theologischer, 
gesellschaftlich-kultureller, ästhetischer etc. Problemstellungen. Themati-
sche Entfaltung wie gegenwärtige Bedeutung können argumentativ strin-
gent, begrifflich präzise und mit eigenständiger Urteilsbildung erörtert wer-
den.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Exkursion, Studientag (insge-
samt 4 SWS) 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Einführung in die Systematische Theologie / Sozialethik A oder B

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Essay (8-10 S.) oder Protokoll (ca. 5 S.) oder Refe-rat (ca. 20 Min. je Stu-
dierender/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Ökumenische und interkulturelle Theologie (Export)

 Kürzel  33100Exp  Ökum&Interkult

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Vertiefte Auseinandersetzung mit exemplarischen Problemfeldern 
der Ökumenischen und Interkulturellen Theologie.

Qualifikationsziele: Die Studierenden sind über Probleme und Themen der 
Ökumenischen und Interkulturellen Theologie exemplarisch orientiert. Sie 
sind in der Lage, die damit verbundenen kirchen- und religionsgeschichtli-
chen Entwicklungen und gegenwärtigen Problemkonstellationen begründet 
zu beurteilen. Sie können das geschichtliche Gewordensein der verschie-
denen konfessionellen und kulturellen Gestalten des Christentums in ihrem 
jeweiligen soziokulturellen und religionsgeschichtlichen Kontext differenziert 
und kritisch wahrnehmen. Die Studierenden sind auf einem ausgewählten 
Gebiet mit dem gegenwärtigen Stand der Forschung vertraut. Sie sind zur 
eigenen historischen und theologischen Urteilsbildung auf der Grundlage 
selbstständiger Interpretation von Quellen befähigt.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Exkursion, Studientag (insge-
samt 4 SWS) 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine; ggf. besondere Sprachkenntnisse empfohlen

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Essay (8-10 S.) oder Pro-tokoll (ca. 5 S.) oder Refe-rat (ca. 20 Min. je Stu-
dierender/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Umwelt der Bibel (Export)

 Kürzel  13100Exp  Umwelt d. Bibel

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte: Einführung in die biblische Landes- und Kulturkunde (Topographie, 
materielle Hinterlassenschaften, religiöse Praktiken und geschichtliche Ent-
wicklungen); altorientalische und griechisch-römische Kontexte der bibli-
schen Schriften.

Qualifikationsziele: Die Studierenden erfassen übergreifende Vorstellun-
gen und politische Konstellationen der antiken Welt und gehen kritisch mit 
schriftlichen, ikonographischen und archäologischen Quellen um (histori-
sche Kompetenz). Sie verstehen und deuten antike Religionen von deren 
  eigenen Voraussetzungen her (religionsgeschichtliche Kompetenz). Sie 
lernen die Literatur und Schriftauslegung des antiken Judentums kennen  
(methodische Kompetenz). Sie erkennen die kulturelle Einbettung der Bibel 
in ihre Umwelt und machen dies in der Interpretation von biblischen Texten 
fruchtbar (hermeneutische Kompetenz).

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine; ggf. besondere Sprachkenntnisse empfohlen

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Essay (8-10 S.) oder Protokoll (ca. 5 S.) oder Referat (ca. 20 Min. je Studie-
render/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Philosophie / Religionsphilosophie (Export)

 Kürzel  43150Exp  Philosophie/RP

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Kompetenzen: Nach erfolgreichem Absolvieren des Moduls sind die Studie-
renden in der Lage, philosophische Argumentationsstrukturen anzuwenden.

Qualifikationsziele: Die Studierenden erfassen und beurteilen (religi-
ons-)philosophische Problemstellungen und Argumentationsstrukturen und 
ordnen diese philosophiegeschichtlich ein.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Seminar, Übung, Blockseminar, Studientag (4 SWS)

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Einführung in die Systematische Theologie / Sozialethik A oder B

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Mündliche Prüfung (20 Min. je Studierender/m)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) • Präsenzzeit in den Lehrveranstaltungen 60 h
• Vor- und Nachbereitung inklusive Studienleistungen 60 h
• Vorbereitung und Ablegen Prüfungsleistung 60 h

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Religionsgeschichte

 Kürzel  71100 Ef R.Geschichte

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte:
Überblick über nicht-christliche Religionen, vertiefte Kenntnisse in minde-
stens einer nicht-christlichen Religion.
Qualifikationsziele:
Die Studierenden zeigen selbstkritische Offenheit gegenüber anderen Reli-
gionen und Kulturen. Sie beschreiben religiöse Überzeugungen und Prak-
tiken, die nicht die eigenen sind, mit Methoden der Religionswissenschaft 
so, dass die Beschreibung sowohl dem Selbstverständnis der Anhänger_in-
nen der betreffenden Religion als auch den Anforderungen kritischer wis-
senschaftlicher Analyse gerecht wird. Sie sind in der Lage, sich religiöse 
Zusammenhänge im Selbststudium so zu erschließen, dass sie dabei religi-
onswissenschaftlich verantwortete von apologetisch verzeichnender Litera-
tur unterscheiden können.
 

 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Mündliche Prüfung (20 Min. je Studierender/m) oder Klausur (120 Min.)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesung: Präsenz und Nachbereitung (60h)
Seminar: Präsenz sowie Vor- und Nachbereitung, ergänzende Lektüre, Prü-
fungsvorbereitung (120h)
 

 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Systematische Theologie / Sozialethik A

 Kürzel  41100 Ef SysT/ SozialE A

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Inhalte:
Theologiegeschichte des 20. Jahrhunderts, systematisch-theologische Loci 
im Überblick, dogmatische Kernfragen (z.B. Gotteslehre, Christologie, Sün-
denlehre etc.) und ethische Grundzüge, klassische systematisch-theologi-
sche Positionen und Entwürfe etc.
Qualifikationsziele:
Die Studierenden eignen sich einen Überblick über den geschichtlichen 
Kontext, die thematische Entfaltung und die gegenwärtige Bedeutung dog-
matischer wie ethischer Grundpositionen an. Sie kennen methodische, ana-
lytische und hermeneutische Zugangsweisen zur eigenständigen Erschlie-
ßung zentraler systematisch-theologischer Problemstellungen, entwickeln 
Ansatzpunkte für die Entfaltung von Bereichsethiken etc.
 
 
 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden eignen sich einen Überblick über den geschichtlichen 
Kontext, die thematische Entfaltung und die gegenwärtige Bedeutung dog-
matischer wie ethischer Grundpositionen an. Sie kennen methodische, ana-
lytische und hermeneutische Zugangsweisen zur eigenständigen Erschlie-
ßung zentraler systematisch-theologischer Problem-stellungen, entwickeln 
Ansatzpunkte für die Entfaltung von Bereichsethiken etc.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Mündliche Prüfung (20 Min. je Studierender/m) oder Klausur (120 Min.)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesung: Präsenz und Nachbereitung (60h)
Seminar zur Einführung: Präsenz sowie Vor- und Nachbereitung, ergän-
zende Lektüre, Prüfungsvorbereitung (120h)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtli-
chen Mitteilungen: https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Biblisches Hebräisch

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Befähigung zur selbstständigen Übersetzung von und Auseinandersetzung 
mit alttestamentlichen Texten; Lernfähigkeit; Fähigkeit zur Benutzung wis-
senschaftlicher Hilfsmittel (Wörterbuch, Grammatik, Konkordanz); Fähigkeit 
zur Informationserschließung.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Sprachkurs (8 SWS)

Tutorium (2 SWS): ergänzendes Angebot zur Vertiefung.

Oder Ferienintensivkurs: 5wöchige Präsenzphase mit täglich 4 Unterrichts-
stunden und tutoriell begleiteter 3wöchiger Übersetzungsübung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur (8 LP) und mündliche Prüfung (4 LP)
Die Prüfung erfolgt nach der Ordnung des Fachbereichs Evangelische 
Theologie für die Sprachprüfungen in Griechisch, Hebräisch und Latein an 
der
Philipps-Universität Marburg vom 19. Januar 2011

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Modulbezeichnung  Schlüsselqualifikationen

 Kürzel  13150 Schlüsselqual

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Qualifikationsziele:
Die Studierenden erwerben Schlüsselqualifikationen in verschiedenen 
Bereichen, u.a. spezifische Qualifikationen auf dem Gebiet des wissen-
schaftlichen Arbeitens, des Projekt- und Zeitmanagements, Sprachkennt-
nisse in studienrelevanten Bereichen und der Netzwerkbildung. Darüber 
hinaus vertiefen die Studierenden ihre (sozial-)kommunikativen und inter-
kulturellen Kompetenzen und erweitern ihre fachbezogene und fachüber-
greifende persönliche Kompetenz.
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Präsenz und Vor- und Nachbereitung (120h), Eigenstudium, Prüfungslei-
stung (60 Stunden) 

 Fachbereich  Evangelische Theologie
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 Exportangebot Archäologische Wissenschaften Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Basiswissen Archäologische Wissenschaften

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die dieses Modul abgeschlossen haben, sind in der Lage, 
grundlegende Kenntnisse der archäologischen Teilbereiche wiederzuge-
ben.
Dazu zählen verbindlich Vor- und Frühgeschichte, Klassische Archäologie 
sowie Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte, ferner 
eines der Fächer des MCAW.
Sie können auf ein breites Basiswissen in verschiedenen Bereichen der 
Archäologie und benachbarter Disziplinen zurückgreifen, auf welchem im 
folgenden Studienverlauf alle weiteren Module aufbauen.
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Unbenotetes Modul
 
Studien-leistungen:
Vier Lernkontrollen, vier Referate oder Portfolio
 
Modulprüfung:
Fachgespräch (max. 30 min) zu den Inhalten der drei archäologischen 
Fachgebiete
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Epochen: Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach dem Abschluss des Moduls in der Lage, die 
Entwicklungsstrukturen menschlicher Gesellschaften der Stein- und Metall-
zeiten sowie der Frühgeschichte darzustellen. Sie sind in der Lage, fach-
bezogen mit archäologischen Quellen und Materialien aus den genann-
ten Epochen zu arbeiten. Sie sind in der Lage, archäologische Quellen und 
Materialien aus den genannten Epochen typologisch, stilistisch, chronolo-
gisch und kulturhistorisch im Kontext menschlicher Entwicklungsstrukturen 
einzuordnen und zu interpretieren.
Die Studierenden können auf der Basis eines breiten Überblickswissens 
ihren angestrebten Studienverlauf reflektieren und fachbezogene Spezifizie-
rungen für ihr weiteres Studium wählen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Lernkontrolle oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Referat (max. 60 min), Klausur (max. 90 min), oder Portfolio (max. 10 Sei-
ten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Epochen: Klassische Archäologie

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach dem Abschluss des Moduls in der Lage,
-     die Entwicklungsstrukturen menschlicher Gesellschaften der ägäischen 
Bronzezeit bis hin zur römischen Kaiserzeit darzustellen
-     fachbezogen mit archäologischen Quellen und Materialien aus den 
genannten Epochen zu arbeiten
-     archäologische Quellen und Materialien aus der Antike typologisch, stili-
stisch, chronologisch und kulturhistorisch im Kontext menschlicher Entwick-
lungsstrukturen einzuordnen und zu interpretieren   
-    auf der Basis eines breiten Überblickswissens ihren angestrebten Studi-
enverlauf zu reflektieren und fachbezogene Spezifizierungen für ihr weite-
res Studium zu wählen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Lernkontrolle oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Referat (max. 60 min), Klausur (max. 90 min), mündliche Prüfung oder Port-
folio (max. 10 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Epochen: Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
-    die archäologischen Zeugnisse des frühen Christentums bis hin zu den 
materiellen Hinterlassenschaften des byzantinischen Reiches im Mittel-
meerraum zu analysieren und darzustellen.
-    mit archäologischen Quellen und Materialien aus den genannten Epo-
chen fachbezogen zu arbeiten.
Sie sind in der Lage archäologische Quellen und Materialien typologisch, 
stilistisch, chronologisch und kulturhistorisch im Kontext der spätantiken 
und byzantinischen Geschichte einzuordnen und zu interpretieren.
Die Studierenden können auf der Basis eines breiten Überblickswissens 
ihren angestrebten Studienverlauf reflektieren und fachbezogene Spezifizie-
rungen für ihr weiteres Studium wählen.
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Lernkontrolle oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Referat (max. 60 min), Klausur (max. 90 min), oder Portfolio (max. 10 Sei-
ten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Digitale Archäologie, Quellen und Methoden

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die in diesem Modul vereinten Lehrveranstaltungen mit differenziertem 
Anforderungsniveau sollen im Zusammenwirken zur Vertiefung und Aus-
weitung der im Einführungsmodul und in den Epochenmodulen vermittel-
ten Kenntnisse führen. Um dies zu erreichen, müssen diachrone, regio-
nale, methodische, arbeitstechnische und forschungsgeschichtliche The-
men behandelt werden. Durch Veranstaltungen zur Dokumentations- und 
Präsentationstechnik (z. B. Zeichnen von Funden und Befunden, Vermes-
sungstechnik, Öffentlichkeitsarbeit, Museen, Geographische Informations-
systeme) erhalten die Studierenden methodische Kompetenzen in praxis-
relevanten Bereichen. Auf fachspezifischen Exkursionen im Umfang von 
mind. 10 Tagen werden die im Studium angeeigneten Quellenkenntnisse 
durch die Auseinandersetzung mit originalen Funden und Befunden, bspw. 
in Museen und an Ausgrabungsstätten angewendet, vertieft und ausgebaut. 
Dabei werden auch geographische und topographische Zusammenhänge 
vermittelt.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Referat, mündliche Prüfung, Projektarbeit oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Referat (max. 30 min), Projektarbeit (ca. 12 Seiten) oder Portfolio (max. 10 
Seiten)
 

 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Sachkultur I (Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die das Modul Sachkultur I abgeschlossen haben, sind in der 
Lage, die Grundlagen der Methodik anzuwenden sowie deren Entwick-
lungsleitlinien wiederzugeben.
Sie können Grabungsfunde nicht nur nach Gattungen, sondern auch typolo-
gisch, chronologisch, geographisch und kulturgeschichtlich einordnen.
Die Studierenden sind, vom 3. Fachsemester an, in der Lage eine analyti-
sche und methodisch einwandfreie Bestimmung von Grabungsfunden und 
Befunden vorzunehmen
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 

 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Sachkultur II (Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die das Modul „Sachkultur II“ abgeschlossen haben, sind in 
der Lage, aufgrund von Funden und Befunden wesentliche Grundzüge der 
Wirtschafts- und Sozialstruktur einer vor- und frühgeschichtlichen Gesell-
schaft zu erkennen und nachzuzeichnen.
Sie können, anhand von Wirtschafts- und Sozialstrukturen sowie Fund-
gattungen Vor- und Frühgeschichtlicher Gemeinschaften historische bzw. 
gesellschaftliche Zusammenhänge erfassen.
Die Studierenden sind in der Lage, von dem 3. Fachsemester an, eine ana-
lytisch und methodisch einwandfreie Bestimmung von Funden und Befun-
den vorzunehmen, welche eine entscheidende berufsqualifizierende und 
praxisbezogene Fachkompetenz darstellt.
 

 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 

 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Architektur und Siedlungswesen (Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende die das Modul abgeschlossen haben, sind in der Lage, wesent-
liche Quellen wie Vor- und frühgeschichtliches Siedlungswesen und Haus-
bau mit all seinen Erscheinungsformen und Zusammenhängen zu analy-
sieren. Sie können anhand dieser Quellen Lebensweisen früherer Epochen 
erfassen und im Rahmen der gesamthistorischen Kulturentwicklung inter-
pretieren
Die Studierenden sind in der Lage Befunde siedlungsarchäologischer 
Zusammenhänge anhand ihrer Kenntnisse und Kompetenzen der einzelnen 
Epochen sowie dem jeweiligen Sachgut des Moduls „Architektur und Sied-
lungswesen“ zu erkennen und zu interpretieren.
Sie können Schlüsselqualifikationen wie kritisches Erkennen und Werten 
sowie analytisches Interpretieren in Verbindung ihrer erworbenen Fachkom-
petenz anwenden.
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 

 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Kulturanthropologie (Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die dieses Modul abgeschlossen haben, sind in der Lage die 
Kult- und Glaubenswelten vor- und frühgeschichtlicher Gesellschaften, ins-
besondere Gräber, Friedhöfe, Kultanlagen und Hortfunde, darzustellen.
Sie können sich, durch kritische Betrachtung und Interpretation dieser 
Denkmälergattungen einem geistigen Bereich der vor- und frühgeschicht-
lichen Gessellschaften nähern, der durch keine andere Fundgattung 
erschlossen werden kann.
Die Studierenden sind in der Lage Schlüsselqualifikationen, wie kritisches 
Erkennen und Werten sowie analytisches Interpretieren anzuwenden, 
wodurch sie sich Fachkompetenz erwerben.
 

 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 

 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Sachkultur I (Klassische Archäologie)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die das Modul „Sachkultur I“ abgeschlossen haben, sind in der 
Lage, grundlegende Kenntnisse der Methodik (Typologie, Stilkritik, Ikono-
graphie) anzuwenden und die Leitlinien ihrer Entwicklung wiederzugeben.
Sie können Funde insbesondere anhand von antiken Plastiken nach Gat-
tungen (Rundplastik, Reliefs) bestimmen und typologisch, chronologisch, 
geographisch und kulturgeschichtlich einordnen.
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 
Grundkenntnisse in Latein oder Altgriechisch gemäß § 4 Abs. 3
 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Sachkultur II (Klassische Archäologie)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die das Modul „Sachkultur II“ abgeschlossen haben, sind in 
der Lage, Zeugnisse antiker Keramik, Malerei und Mosaiken zu bestimmen. 
Diese umfassen keramische Gefäße aller Formen und Funktionen, insbe-
sondere die bemalten Gefäße, sowie die Wandmalerei und Mosaiken, die 
neben der Vasenmalerei die am besten erhaltenen Gruppen der antiken 
Malerei sind.
Sie können Fundkontexte auf Ausgrabungen anhand von antiker Keramik 
datieren und sind in der Lage mithilfe des Materials grundlegende Kennt-
nisse der Methodik (Typologie, Stilkritik, Ikonographie) anzuwenden.
Die Studierenden können anhand ihrer Kenntnis der antiken Keramik Fund-
kontexte auf Ausgrabungen datieren und sie sind in der Lage mit Hilfe des 
Materials grundlegende Kenntnisse der Methodik (Typologie, Stilkritik, Iko-
nographie) anzuwenden.
 

 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 
Grundkenntnisse in Latein oder Altgriechisch gemäß § 4 Abs. 3
 

 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Architektur und Siedlungswesen (Klassische Archäologie)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die das Modul abgeschlossen haben, sind in der Lage ihr Wis-
sen über die antike Architektur mit ihren sakralen, öffentlichen und privaten 
Bauten sowie den technischen Errungenschaften, welche eine der heraus-
ragenden Leistungen europäischer Baugeschichte bildet und die Grundlage 
für das Verständnis der Architektur aller späteren Epochen bis zur Moderne 
ist, sachgerecht zu formulieren und darzustellen.
Sie können über die einzelnen Bauformen hinaus Fragen der Siedlungs-
struktur und Urbanistik beantworten.
 

 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 
Grundkenntnisse in Latein oder Altgriechisch gemäß § 4 Abs. 3
 

 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Kulturanthropologie (Klassische Archäologie)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die dieses Modul abgeschlossen haben, sind dazu in der Lage 
mittels kulturanthropologischer Ansätze, den Menschen und sein Wirken in 
den Kontext der Gesellschaft und deren Kultur zu stellen.
Dadurch sind die Fragestellungen in diesem Bereich äußerst vielfältig und 
behalten durch das Einbringen und die Behandlung von Problemen und 
Fragen der Gegenwartsgesellschaft stets höchste Aktualität.
Wichtige Themengebiete in diesem Modul sind Kult und Religion, Mensch 
und Umwelt, Spezifika von Geschlechterrollen und Gesellschaftsschichten, 
Wirtschaftsstrukturen.
Die Studierenden können methodische Ansätze verstehen, um gesell-
schaftsrelevante Fragestellungen anhand von archäologischem Material 
beantworten zu können.
Die Studierenden sind in der Lage, eigene weitere, aktuelle Fragen an das 
Material zu richten und Interpretationen vorzunehmen.
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 
Grundkenntnisse in Latein oder Altgriechisch gemäß § 4 Abs. 3
 

 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Sachkultur I (Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die das Modul „Sachkultur I“ abgeschlossen haben, sind in der 
Lage, grundlegende Kenntnisse der Methodik (Typologie, Stilkritik, Ikono-
graphie) anzuwenden und die Leitlinien ihrer Entwicklung wiederzugeben.
Sie können Funde aus dem Bereich der materiellen Kultur nach Gattungen 
(Rundplastik, Reliefs) bestimmen und typologisch, chronologisch, geogra-
phisch und kulturgeschichtlich einordnen.
 

 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 
Grundkenntnisse in Latein oder Altgriechisch oder Mittelaltergriechisch oder 
Neugriechisch gemäß § 4 Abs. 3
 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Sachkultur II (Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die das Modul „Sachkultur II“ abgeschlossen haben, sind in 
der Lage bildwissenschaftliche Themen, anhand grundlegender Kenntnisse 
der christlichen Ikonographie mithilfe der Methodik der kunstwissenschaft-
lichen Bildanalyse zu bearbeiten. Sie können eine Benennung, Beschrei-
bung sowie typologische und chronologische Einordnung von typischen 
Bildinhalten christlicher und byzantinischer Kunst vornehmen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 
Grundkenntnisse in Latein oder Altgriechisch oder Mittelaltergrie-chisch 
oder Neugriechisch gemäß § 4 Abs. 3
 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Architektur und Siedlungswesen (Christliche Archäologie und Byzantini-
sche Kunstgeschichte)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende die das Modul abgeschlossen haben, sind in der Lage, die Ver-
änderungen in Siedlungsstrukturen und Städtewesen mit der Etablierung 
der christlichen Religion und den damit einhergehenden neuen Architektur-
formen zu beschreiben.
Sie können Grundkenntnisse in christlicher Sakral- und Profanarchitek-
tur sowie die Siedlungsspuren in Spätantike und byzantinischem Mittel-
alter definieren und die damit verbundenen spezifischen Fragestellungen 
anhand der entsprechenden Methodik beantworten.
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 
Grundkenntnisse in Latein oder Altgriechisch oder Mittelaltergriechisch oder 
Neugriechisch gemäß § 4 Abs. 3
 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Kulturanthropologie (Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstge-
schichte)

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die dieses Modul abgeschlossen haben, sind in der Lage, 
die Glaubens- und Lebenswelten in spätantiker und byzantinischer Zeit zu 
reflektieren und die Themenspektren der Bereiche Kult und Liturgie, Bestat-
tungskultur, Alltagsleben sowie Handel und Wirtschaft darzustellen. Weiter-
hin können sie Fragen zum gesellschaftlichen Zusammenleben beantwor-
ten.
Die Studierenden können methodische Ansätze anwenden um gesell-
schaftsrelevante Fragestellungen anhand von archäologischem Material zu 
beantworten. Gleichzeitig werden sie dazu angeregt, eigene weitere, aktu-
elle Ffragen an das Material zu richten und Interpretationen vorzunehmen.
 

 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Basiswissen Archäologische Wissenschaften“
 
Nachweis der Pflichtberatungen gemäß § 5 Abs. 2
 
Grundkenntnisse in Latein oder Altgriechisch oder Mittelaltergriechisch oder 
Neugriechisch gemäß § 4 Abs. 3
 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studien-leistungen:
1. Lernkontrolle
2. Referat oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (ca. 15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Exportangebot Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte Mar-
burg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstge-
schichte

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, ein-
führende Kenntnisse der Christlichen Archäologie und der Byzantinischen 
Kunstgeschichte sowie eines weiteren Fachgebietes (Vor- und Frühge-
schichte, Klassische Archäologie sowie Vorderasiatische Archäologie) dar-
zustellen und als Wissensbasis für ihr weiteres Studium einzusetzen.   
  

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Unbenotetes Modul
 
Studienleistung:
Lernkontrolle oder Referat (max. 30 min) oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Fachgespräch (max. 60 min.) oder Referat (max. 30 min) oder Portfolio 
(max. 10 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Geschichte Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Geschichte der Antike

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage grundlegende Strukturen und Ereignisse 
im Bereich der der griechisch-hellenistischen bzw. römischen Geschichte 
darzustellen und zu diskutieren. Sie sind fähig geschichtswissenschaftlich 
relevante Methoden anzuwenden und im Bereich Antike wissenschaftlich 
zu arbeiten. Zusätzlich sind sie befähigt grundlegende Probleme und Wir-
kungszusammenhänge in der Antike zu erkennen und zu erklären.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen:
Zwei Lernkontrollen und ein Referat (max. 30 min)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (10-12 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Geschichte des Mittelalters

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage grundlegende Strukturen und Ereignisse 
im Bereich der mittelalterlichen Geschichte (ca. 500-1500 n.Chr.) darzustel-
len und zu diskutieren. Sie sind fähig geschichtswissenschaftlich relevante 
Methoden anzuwenden und im Bereich mittelalterliche Geschichte wissen-
schaftlich zu arbeiten. Zusätzlich sind sie befähigt grundlegende Probleme 
und Wirkungszusammenhänge in der mittelalterlichen Geschichte zu erken-
nen und zu erklären.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen:
Zwei Lernkontrollen und ein Referat (max. 30 min)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (10-12 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Geschichte der Neuzeit

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage Strukturen, Kernprozesse und Ereignisse 
im Bereich der Geschichte der Neuzeit von 1500 bis heute darzustellen und 
zu diskutieren. Sie sind fähig geschichtswissenschaftlich zu arbeiten, indem 
sie die dafür relevanten Methoden erlernen und anwenden (Recherchieren, 
Analysieren, Kontextualisieren, Interpretieren von Forschungsliteratur und 
Quellen, Techniken des schriftlichen und mündlichen Präsentierens).

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen:
Lernkontrolle und Präsentation im Proseminar.
Lernkontrolle in der Vorlesung.
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (10-12 Seiten) im Proseminar.
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Quellen der antiken Geschichte

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach Beendigung des Moduls sind die Studierenden in der Lage historische 
Darstellungen in ausgewählten Texten und Quellen aus der Geschichte 
der Antike vertieft zu analysieren. Auf Grundlage intensiver Quellenlektüre, 
Quellenkritik und -interpretation sind sie in der Lage eigenständig die ver-
gangene Wirklichkeit zu rekonstruieren. Durch die Auseinandersetzung mit 
Forschungsthesen und originalsprachlichen Quellen erweitern die Studie-
renden ihre Analyse- und Kritikfähigkeit sowie ihre Sprach- und Kommuni-
kationskompetenz.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Nachweis mindestens funktionaler Lateinkenntnisse.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Lernkontrolle
 
Modulprüfung:
Referat (max. 30 min), Klausur (max. 90 min) oder Bericht (ca. 10 Seiten)
 
 

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Quellen der mittelalterlichen Geschichte

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach Beendigung des Moduls sind die Studierenden in der Lage historische 
Darstellungen in ausgewählten Texten und Quellen aus der Geschichte des 
Mittelalters vertieft zu analysieren. Auf Grundlage intensiver Quellenlektüre, 
Quellenkritik und -interpretation sind sie in der Lage eigenständig die ver-
gangene Wirklichkeit zu rekonstruieren. Durch die Auseinandersetzung mit 
Forschungsthesen und originalsprachlichen Quellen erweitern die Studie-
renden ihre Analyse- und Kritikfähigkeit sowie ihre Sprach- und Kommuni-
kationskompetenz.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Nachweis mindestens funktionaler Lateinkenntnisse.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Lernkontrolle
 
Modulprüfung:
Referat (max. 30 min), Klausur (max. 90 min) oder Bericht (ca. 10 Seiten)
 
 

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Quellen der frühneuzeitlichen Geschichte

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach Beendigung des Moduls sind die Studierenden in der Lage historische 
Darstellungen in ausgewählten Texten und Quellen aus der Geschichte der 
Frühen Neuzeit vertieft zu analysieren. Auf Grundlage intensiver Quellen-
lektüre, Quellenkritik und -interpretation sind sie in der Lage eigenständig 
die vergangene Wirklichkeit zu rekonstruieren. Durch die Auseinanderset-
zung mit Forschungsthesen und originalsprachlichen Quellen erweitern die 
Studierenden ihre Analyse- und Kritikfähigkeit sowie ihre Sprach- und Kom-
munikationskompetenz.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Lernkontrolle
 
Modulprüfung:
Referat (max. 30 min), Klausur (max. 90 min) oder Bericht (ca. 10 Seiten)
 
 

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Quellen der Geschichte vom 19. - 21. Jhd.

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach Beendigung des Moduls sind die Studierenden in der Lage historische 
Darstellungen in ausgewählten Texten und Quellen aus der Geschichte 
vom 19. – 21. Jahrhundert vertieft zu analysieren. Auf Grundlage intensiver 
Quellenlektüre, Quellenkritik und -interpretation sind sie in der Lage eigen-
ständig die vergangene Wirklichkeit zu rekonstruieren. Durch die Auseinan-
dersetzung mit Quellen und Forschungsthesen erweitern die Studierenden 
ihre Analyse- und Kritikfähigkeit sowie ihre Sprach- und Kommunikations-
kompetenz.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen:
Lernkontrolle in der Vorlesung, Lernkontrolle oder Präsentation in der 
Übung
 
Modulprüfung:
Referat (max. 30 min) oder Klausur (max. 90 min) oder Bericht (max. 10 
Seiten)
 
 

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Politik, Gesellschaft und Kultur in der Antike

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage die zentralen Entwicklungen Kultur und 
Gesellschaft der griechisch-hellenistischen oder römischen Antike zu ver-
stehen und zu diskutieren. Darüber hinaus sind sie fähig die sozialen, poli-
tischen und religiösen Grundlagen der Entwicklungen zu verstehen. Sie 
erweitern ihr Orientierungswissen und ihre methodischen Kompetenzen 
im Umgang mit Originalquellen und mit Problemen der Textüberlieferung. 
Durch thesengeleiteten Präsentationen erweitern sie ihre didaktischen 
Fähigkeiten und üben exemplarisch die kritische Auseinandersetzung mit 
aktuellen Forschungsdebatten ein. 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Einführung in die Geschichte der Antike“, Nachweis 
mindestens funktionaler Lateinkenntnisse.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen:
Zwei Leistungen aus Referaten (max. 30 min), Klausuren, Berichten oder 
Lernkontrollen
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (20-25 Seiten)
 
 

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Politik, Gesellschaft und Kultur im Mittelalter

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage die zentralen Entwicklungen von Kultur 
und Gesellschaft des Mittelalters zu verstehen und zu diskutieren. Darüber 
hinaus sind sie fähig die sozialen, politischen und religiösen Grundlagen 
der Entwicklungen zu verstehen. Sie erweitern ihr Orientierungswissen und 
ihre methodischen Kompetenzen im Umgang mit Originalquellen und mit 
Problemen der Textüberlieferung. Durch thesengeleiteten Präsentationen 
erweitern sie ihre didaktischen Fähigkeiten und üben exemplarisch die kriti-
sche Auseinandersetzung mit aktuellen Forschungsdebatten ein.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Einführung in die Geschichte des Mittelalters“, 
Nachweis mindestens funktionaler Lateinkenntnisse.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen:
Zwei Leistungen aus Referaten (max. 30 min), Klausuren, Berichten oder 
Lernkontrollen
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (20-25 Seiten)
 
 

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Politik, Gesellschaft und Kultur in der Frühen Neuzeit

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage die zentralen Entwicklungen von Kultur 
und Gesellschaft der Frühen Neuzeit zu verstehen und zu diskutieren. Dar-
über hinaus sind sie fähig die sozialen, politischen und religiösen Grund-
lagen. Sie erweitern ihr Orientierungswissen und ihre methodischen Kom-
petenzen im Umgang mit Originalquellen und mit Problemen der Textüber-
lieferung. Durch thesengeleiteten Präsentationen erweitern sie ihre didak-
tischen Fähigkeiten und üben exemplarisch die kritische Auseinanderset-
zung mit aktuellen Forschungsdebatten ein. 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Einführung in die Geschichte der Neuzeit“.
 

 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen:
Zwei Leistungen aus Referaten (max. 30 min), Klausuren, Berichten oder 
Lernkontrollen
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (20-25 Seiten)
 
 

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Politik, Gesellschaft und Kultur vom 19.-21. Jhd.

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage anhand aktueller Forschungsthemen der 
Neuesten Geschichte (ab 1750) ihre Kompetenzen zu vertiefen und erwei-
tern sie hinsichtlich der forschenden Distanz zu den speziellen Themen der 
neuzeitlichen Geschichte seit der Mitte des 18. Jahrhunderts. Durch die 
Auseinandersetzung mit Kernprozessen der Neuesten Geschichte erwei-
tern sie ihre Sach- und Fachkenntnis gezielt und sind in der Lage, verschie-
dene Forschungsfelder und Wissensbereiche produktiv miteinander zu ver-
knüpfen (z. B. Staatsbildungsprozesse, Europäische Expansion, Globalisie-
rung und Imperialismus, Medien- und Geschlechtergeschichte).

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss des Moduls „Einführung in die Geschichte der Neuzeit“.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen:
Zwei Leistungen aus Präsentationen (max. 30 min), Klausuren, Berichten 
oder Lernkontrollen
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (20-25 Seiten)
 
 

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Geschichte und Digital Humanities

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben grundlegende Kompetenzen in der digitalen 
Verarbeitung von forschungsbezogenen Daten, zur Kritik digitaler Quel-
len und Quellensammlungen sowie zu Editions- und Präsentationsformen 
geschichtswissenschaftlicher Erkenntnisse in digitalen Medien. Dazu gehö-
ren bspw. Datenbanktechniken, web-basierte Publikationsverfahren, Pro-
grammieren für Historikerinnen und Historiker, Geographische Informations-
systeme, Umgang mit historischen Fachportalen im Internet und Webdaten-
banken, Statistik für Historiker/innen etc.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss eines Moduls im Bereich „Grundlagen der Geschichtswissen-
schaften“.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Unbenotetes Modul
 
Studienleistung:
Praxisorientierte Projektarbeit, Präsentation oder Referat
 
Modulprüfung:
Praxisorientierte Projektarbeit (ca. 12 Seiten), Präsentation (max. 30 min) 
oder Referat (max. 30 min)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 111 von 332



 Modulbezeichnung  Tätigkeitsfelder für Historiker*innen

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Einblick in Berufsfelder für Historikerinnen und Historiker, exemplarische 
Einführung in zwei potentielle Arbeitsfelder für Historiker (z.B. Historisches 
Museen-und Ausstellungswesen, Web-Publishing, Archivwesen, historische 
Fachjournalistik etc.), Einführung in theoretische Grundlagen sowie zentrale 
Arbeitsweisen dieser Tätigkeitsbereiche.
 

 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss eines Moduls im Bereich „Grundlagen der Geschichtswissen-
schaften“.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Unbenotetes Modul
 
Studienleistung:
Praxisorientierte Projektarbeit, Präsentation oder Referat
 
Modulprüfung:
Praxisorientierte Projektarbeit (ca. 12 Seiten), Präsentation (max. 30 min) 
oder Referat (max. 30 min)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Edition und Dokumentation

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Einblick in den Arbeitsbereich der Historischen Dokumentation, Möglichkeit 
der praktischen Erkundung dieses Tätigkeitsfeldes. Schwerpunkt: Überliefe-
rung und Erschließung archivalischer Bestände. Einführung in Grundlagen 
und Methoden der historischen Dokumentation (Übung), Anwendung des 
theoretischen Wissens in einer Projektarbeit bei einem der Kooperations-
partner des Fachbereichs.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss eines Moduls im Bereich „Grundlagen der Geschichtswissen-
schaften“.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Unbenotetes Modul
 
Studienleistung:
Referat, Klausur oder Bericht
 
Modulprüfung:
Bericht (ca. 10 Seiten) oder Projektarbeit (ca. 12 Seiten) über eine selbst-
ständige Arbeit an einem Projekt im Bereich der Historischen Dokumenta-
tion
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
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 Modulbezeichnung  Praktikum

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Entwicklung praktischer Erfahrungen im Rahmen eines mindestens vier-
wöchigen Praktikums bei einer Organisation, in der Beschäftigungsmög-
lichkeiten für Absolventen/Absolventinnen eines historischen Hochschul-
studiums bestehen. Berufsfelderkundung bei Verlagen, Archiven, Museen, 
Redaktionen, Fernsehsendern, Printmedien, Firmen, Einrichtungen des Kul-
turmanagements, Marketing etc. in enger und bewährter Zusammenarbeit 
z.B. mit dem Hessischen Staatsarchiv Marburg, dem Digitalen Archiv Mar-
burg, der Marburger Agentur für Arbeit u.a. Erwerb von Kenntnissen über 
Aufgabenstellung und Aufbau der Organisation, in der das Praktikum absol-
viert wird, sowie über die Gestaltung der jeweiligen Arbeitsprozesse; Ent-
wicklung von Kontakten und Perspektiven für das weitere Studium und eine 
spätere berufliche Tätigkeit.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss eines Moduls im Bereich „Grundlagen der Geschichtswissen-
schaften“.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Unbenotetes Modul
 
Modulprüfung:
Bericht über das Praktikum (ca. 10 Seiten) (vgl. Anlage 5)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Geschichte weltweit

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Ausbildung weiterer Fachkompetenzen, Stärkung fremdsprachlicher Kom-
petenzen, Einblicke in ausländische Bildungssysteme, Berufsfelder und 
Tätigkeitsbereiche.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Abschluss eines Moduls im Bereich „Grundlagen der Geschichtswissen-
schaften“.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Unbenotetes Modul
 
Modulprüfung:
ca. 2-seitiger Bericht über die im Ausland erbrachten Leistungen
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Geschichte für Studierende aller Disziplinen

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erhalten Einblick in die Arbeitsweise der Geschichtswis-
senschaften und grundlegende Sach- und Fachkenntnisse in ausgewählten 
Themen der Geschichtswissenschaft.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Lernkontrolle
 
Modulprüfung:
Referat (max. 30 min), Klausur (max. 90 min) oder Bericht (ca. 10 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Modulbezeichnung  Geschichte interdisziplinär

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden vertiefen in gemeinsam mit Lehrenden und Studierenden 
benachbarter Disziplinen angelegten Übungen den Transfer ihrer fachlichen 
Kompetenzen in interdisziplinären Kontexten, erweitern ihren methodischen 
Horizont sowie das kritische Reflexionsvermögen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Lernkontrolle
 
Modulprüfung:
Referat (max. 30 min), Klausur (max. 90 min) oder Bericht (ca. 10 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
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 Exportangebot Klassische Archäologie Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Klassische Archäologie

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende, die dieses Modul abgeschlossen haben, sind in der Lage, 
grundlegende Kenntnisse der klassischen Archäologie sowie eines weiteren 
Fachgebiets der Archäologie wiederzugeben.
Dazu zählen verbindlich Vor- und Frühgeschichte, Klassische Archäologie 
sowie Christliche Archäologie und Byzantinische Kunstgeschichte sowie 
vorderasiatische Archäologie.
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Unbenotetes Modul
 
Studienleistung:
Lernkontrolle (max. 60 min) oder Referat (max. 30 min) oder Portfolio (max. 
10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Fachgespräch (max. 60 min) oder Referat (max. 30 min) oder Portfolio 
(max. 10 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Vor- und Frühgeschichtliche Archäologie

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, einfüh-
rende Kenntnisse der Vor- und Frühgeschichtlichen Archäologie, wie Quel-
lengattungen, Epochen und Forschungsmethoden, darzustellen und als 
Wissensbasis für ihr weiteres Studium einzusetzen. 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen:
Referat (max. 30 min) oder Portfolio (max. 10 Seiten)
 
Modulprüfung:
Referat (max. 60 min), Klausur (max. 90 min), oder Portfolio (max. 10 Sei-
ten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Wirtschafts- und Sozialgeschichte Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Grundlagen der Wirtschafts- und Sozialgeschichte

 Leistungspunkte  12

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage grundle-
gende Strukturen und Ereignisse im Bereich Wirtschafts- und Sozialge-
schichten darzulegen. Sie verfügen über methodische Kenntnisse des wis-
senschaftlichen Arbeitens und können die Propädeutik der Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte darstellen und (im Rahmen eines fachwissenschaftlichen 
Themas) anwenden.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen:
Zwei Lernkontrollen und eine Präsentation
 

Modulprüfung:
Hausarbeit (10-12 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Geschichte und Kulturwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Germanistische Mediävistik Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Germanistische Mediävistik

 Kürzel  GM1

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, einfache 
mittelalterliche Texte zu lesen, sprachhistorisch zu analysieren. Sie können 
die grundlegenden Methoden der Mediävistik darstellen und anwenden. 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, einfache 
mittelalterliche Texte zu lesen und sprachhistorisch zu analysieren. Sie kön-
nen die grundlegenden Methoden der Mediävistik darstellen und anwen-
den.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

- 1 Übung (Einführung ins Mittelhochdeutsche)
- 1 Seminar, nach Möglichkeit mit Exkursion (Einführung in die mittelalterli-
che Literatur)
- 1 Vorlesung 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang ‚Germanistische Mediävistik‘‘. Export-
modul für andere Studiengänge. 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Unbenotetes Modul
Studienleistung: Klausur oder Portfolio
Zwei Modulteilprüfungen:
1. Klausur (6 LP)
2. Klausur oder Portfolio (6 LP)

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 360 Stunden, dieser lässt sich etwa wie 
folgt aufschlüsseln:
Lehrveranstaltungszeit                             90 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV              60 Stunden
Lektüre/Bibliothekszeiten                        50 Stunden
Referat (Vor- und Nachbereitung)          40 Stunden
Klausurvorbereitung und Klausur        120 Stunden
Gesamt:                                                     360 Stunden 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

1-2 Semester, jedes Semester.

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Schriftkultur

 Kürzel  GM4

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbaumodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, reflektiert 
mit Phänomenen von Mündlichkeit/Schriftlichkeit und der Schriftgeschichte 
umzugehen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, reflektiert 
mit Phänomenen von Mündlichkeit/Schriftlichkeit und der Schriftgeschichte 
umzugehen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

- 1 Vorlesung oder 1 Übung
- 1 Seminar

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Basismoduls Germanistische Mediävistik wird 
dringend empfohlen.

 Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang ‚Germanistische Mediävistik‘‘.
Exportmodul 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Zwei Modulteilprüfungen:
1. Hausarbeit, (Projekt-)Ausarbeitung oder mündliche Prüfung (10 LP)
2. Klausur oder Portfolio (2 LP)
 
 

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Der Gesamtarbeitsaufwand beträgt 360 Stunden, dieser lässt sich etwa wie 
folgt aufschlüsseln:
Lehrveranstaltungszeit                                                        60 Stunden
Vor- und Nachbereitung der LV                                         80 Stunden
Lektüre/Bibliothekszeiten                                                   60 Stunden
Hausarbeit                                                                           160 Stunden
Gesamt:                                                                               360 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

1 Semester, jedes Semester.

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten:
 
Zwei Modulteilprüfungen: 1. Hausarbeit, (Projekt-)Ausarbeitung oder münd-
liche Prüfung (10 LP)
                                               2. Klausur oder Portfolio (2 LP) 

 Fachbereich  Germanistik und Kunstwissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Altorientalistik Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Themen der Altorientalistik I

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Anhand von ausgewählten kulturgeschichtlichen Themen des Alten Ori-
ents erwerben die Studierenden Kenntnisse über das Weltbild der Sumerer, 
Babylonier und Assyrer und können dieses im historischen Kontext veror-
ten. Sie entwickeln die analytische und kognitive Kompetenz, das altorien-
talische Weltbild in seiner Andersartigkeit darzustellen und gegenstandsad-
äquat mit anderen, insbesondere ihrem eigenen Weltbild zu kontrastieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung: Ein Referat (30-45 min)
Modulprüfung: Klausur oder Hausarbeit

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Themen der Altorientalistik II

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Anhand von ausgewählten kulturgeschichtlichen Themen des Alten Ori-
ents erwerben die Studierenden vertiefte Kenntnisse über das Weltbild der 
Sumerer, Babylonier und Assyrer und können dieses darstellen und im 
historischen Kontext verorten. Die Studierenden sind in der Lage, den aktu-
ellen Diskussions- und Forschungsstand zu verschiedenen Aspekten des 
geistig-kulturellen Lebens wie Literatur, Musik, Kunst, Recht, Geschichte, 
Wissenschaften und Religion darzustellen und diese Themen zu diskutieren

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung): ein 
Referat (30-45 min)
Modulprüfung: Hausarbeit oder mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sumerische Sprache I

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
Grundlagen der Grammatik der sumerischen Sprache darzustellen und 
anzuwenden. Sie können zudem die Grundlagen des frühen Keilschrift-
systems beschreiben. Sie sind in der Lage, die Struktur der sumerischen 
Sprache und der Keilschrift zu diskutieren und zu analysieren und können 
einfache Bauinschriften lesen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen: 7-10 schriftliche Übungen
Modulprüfung: Klausur

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 130 von 332



 Modulbezeichnung  Sumerische Sprache II

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, einfache Texte zu lesen und   
sprachvergleichende Fragestellungen und deren Methoden anzuwenden. 
Weiterhin können sie Einzelthemen und vertiefte Probleme der sumeri-
schen Grammatik analysieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Sumerische Sprache I

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen: 2-5 schriftliche Übungen und 5-8 Lektürevorbereitungen
Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Weitere altorientalische Sprache I

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, Grundlagen der Grammatik einer weiteren altorientalischen Sprache 
(z. B. Hethitisch, Elamisch, Hurritisch) darzustellen und anzuwenden. Sie 
können einfache Texte transliterieren und übersetzen und sind in der Lage, 
die Struktur der Sprache und ihrer Schrift zu diskutieren und zu analysieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen: 7-10 schriftliche Übungen
Modulprüfung: Klausur

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Geschichte und Kultur des Alten Orients und des Alten Israel

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls haben die Studierenden 
einen Überblick über die Geschichte und Kultur des Alten Orients und des 
Alten Israels von Beginn der menschlichen Besiedlung bis zum Aufkommen 
des Islam. Sie haben die analytische und kognitive Kompetenz, anhand von 
archäologischen und philologischen Quellen verschiedene Aspekte des gei-
stig-kulturellen Lebens wie Literatur, Kunst, Recht, Geschichte, Wissen-
schaften und Religion zu reflektieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Französisch: Literatur, Kultur, Kommunikation 20222
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 Modulbezeichnung  Praktikum Romanistik

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Profilmodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls können die Studierenden:
•    studienrelevante berufliche Tätigkeitsfelder der Romanistik benennen,
•    charakteristische Aufgabenstellungen und die spezifische Gestaltung 
von Arbeitsprozessen exemplarisch für eine berufsrelevante Einrichtung 
verstehen und beschreiben,
•    ausgewählte Schlüsselkompetenzen im beruflichen Kontext anwenden,
•    Perspektiven für das weitere Studium und die spätere berufliche Tätig-
keit entwickeln,
•    die Praxiserfahrung reflektieren sowie mündlich und schriftlich struktu-
riert und adäquat darstellen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Praktikumsbericht (10-15 Seiten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
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 Exportangebot Historisch-Vergleichende Sprachwissenschaft Marburg Skills 
(20222)
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Kulturwissenschaften und in das wissenschaftliche Arbei-
ten

 Kürzel  HVS-1-1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben einen Überblick über das Spektrum kulturbezo-
gener und philologischer Wissenschaften und können nach Abschluss des 
Moduls Basiswissen über Textentstehung, Textüberlieferung und Textedi-
tion zur Beschreibung und Analyse der betreffenden Phänomene nutzen. 
Sie können grundlegende Techniken wissenschaftlichen Arbeitens benen-
nen und anwenden und sind in der Lage, auf wissenschaftliche und techni-
sche Hilfsmittel zuzugreifen. Sie kennen Formen der Präsentation von Pro-
blemstellungen, Positionen, Sachverhalten und Informationen und können 
diese bei der Abfassung wissenschaftlicher Arbeiten einsetzen. Sie besit-
zen Grundkenntnisse der Konzepte, Themen und Methodik kulturwissen-
schaftlicher Forschung und sind zu selbstständiger Auseinandersetzung mit 
kulturwissenschaftlichen Texten und Fragestellungen in der Lage.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
Kurzreferat (10–20 min.)
und Klausur
 
Modulprüfung: Portfolio
 
Anwesenheitspflicht

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
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 Modulbezeichnung  Grundwissen Sprache I

 Kürzel  HVS-1-2

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden kennen grundlegende Konzepte, Terminologie und 
Methodik der Allgemeinen und Historischen Sprachwissenschaft in den 
Bereichen Phonetik und Phonologie, Morphologie und Semantik und kön-
nen diese wiedergeben und bei der Beschreibung und Analyse linguisti-
scher Phänomene anwenden. Sie verfügen nach Abschluss des Moduls 
über Überblickswissen in der synchronen und diachronen Sprachwissen-
schaft und können die wichtigsten Mechanismen des Sprachwandels der 
genannten Bereiche beschreiben. Anhand dessen können sie schriftliche 
Dokumente und sprachliche Daten alter Sprachen einordnen. Sie können 
die sprachlichen Strukturen des Deutschen beschreiben und die grammati-
kalische Terminologie korrekt anwenden.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung): 
schriftliche Ausarbeitung einer Lektüre (2 Seiten)
 
Modulprüfung: Klausur
 
Regelmäßige Teilnahme wird erwartet.

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
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 Modulbezeichnung  Grundwissen Sprache II

 Kürzel  HVS-1-3

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden kennen grundlegende Konzepte, Terminologie und 
Methodik der Allgemeinen und Historischen Sprachwissenschaft in den 
Bereichen Syntax und Pragmatik sowie Grammatikalisierungsprozesse; sie 
können diese wiedergeben und bei der Beschreibung und Analyse lingui-
stischer Phänomene anwenden. Nach Abschluss des Moduls verfügen sie 
über Überblickswissen in der synchronen und diachronen Sprachwissen-
schaft und können die wichtigsten Mechanismen des Sprachwandels der 
genannten Bereiche beschreiben. Sie kennen die Grundlagen der Sprach-
kontaktforschung und die Methodik der Einbindung des Datenmaterials alter 
Sprachen in die linguistische Sprachwandeltypologie. Diese können sie bei 
der diachronen Analyse von Texten und Bewertung schriftlicher Dokumente 
und sprachlicher Daten einsetzen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Grundwissen Sprache I

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung): 
schriftliche Ausarbeitung einer Lektüre (2 Seiten)
 
Modulprüfung: Klausur
 
Regelmäßige Teilnahme wird erwartet.

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
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 Modulbezeichnung  Hethitisch I

 Kürzel  HVS-2-1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben grundlegende fremdsprachliche Kompetenz 
des Hethitischen und die Fähigkeit zur grammatischen Analyse und inhalt-
lichen Interpretation hethitischer Texte. Sie besitzen nach Abschluss des 
Moduls Grundkenntnisse der hethitischen Sprache und Schrift und sind 
befähigt, Texte als Quellen zu nutzen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung: Klausur

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
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 Modulbezeichnung  Grundlagen der Historisch-Vergleichenden Sprachwissenschaft

 Kürzel  HVS-3-1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben Kenntnisse über Grundlagen und zentrale 
Inhalte der Vergleichenden indogermanischen Sprachwissenschaft, mit 
besonderer Berücksichtigung ihrer Fachgeschichte, Methoden und Ziele, 
und sind in der Lage diese wiederzugeben. Sie verfügen nach Abschluss 
des Moduls über Kompetenzen in der fachspezifischen wissenschaftlichen 
Praxis, kennen die Fachterminologie und können sie korrekt verwenden. 
Sie sind in der Lage, sich Problemstellungen anhand der wissenschaftli-
chen Literatur aus dem Bereich der Indogermanistik selbstständig zu erar-
beiten.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Empfohlen wird der vorherige erfolgreiche Abschluss oder die gleichzeitige 
Teilnahme an den Modulen Grundwissen Sprache I und Grundwissen Spra-
che II.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung): Kurz-
referat (10–20 min.) oder Präsentation einer Hausaufgabe
 
Modulprüfung: Klausur
 
Regelmäßige Teilnahme wird erwartet.

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
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 Modulbezeichnung  Indogermanische Sprachzweige I

 Kürzel  HVS-4-1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben fremdsprachliche Kompetenz in einer indoger-
manischen Einzelsprache und der Interpretation ihrer Texte. Sie besitzen 
nach Abschluss des Moduls die Fähigkeit zur diachronen linguistischen 
Analyse und Interpretation von Texten früher Sprachstufen der indoger-
manischen Sprachfamilie sowie Kenntnis des grundsprachlichen Rekon-
strukts und Methodenkompetenz des Sprachvergleichs. Sie können zen-
trale Inhalte von wissenschaftlicher Literatur zu aktuellen Themen des 
Faches benennen und die damit verbundenen wissenschaftlichen Diskus-
sionen selbstständig erschließen. Sie sind befähigt, Aufgaben und Metho-
den der Historisch-vergleichenden Sprachwissenschaft im Rahmen der 
modernen Sprachwissenschaften zu reflektieren und einzuordnen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Grundwissen Sprache I

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
Referat (30‒45 min.)
 
Modulprüfung:
mündliche Prüfung (Einzelprüfung) oder Klausur oder Hausarbeit

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
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 Modulbezeichnung  Interdisziplinäres Forschen

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben praktische Erfahrungen im Bereich interdiszi-
plinärer Forschung und dafür notwendiger Kompetenzen ausgehend vom 
eigenen Studienschwerpunkt. Nach Abschluss des Moduls besitzen sie 
Kenntnisse über die Methoden des interdisziplinären Arbeitens sowie der 
Präsentation der eigenen Forschungsergebnisse für ein breiteres Publikum 
und sind in der Lage diese in die Formulierung und Diskussion interdiszipli-
närer Forschungsfragen einzubringen. Sie erwerben Kompetenzen in der 
Methodenanwendung, Gemeinschaftsarbeit und Kommunikationsfähigkeit 
und sind befähigt, über die eigene Disziplin/den individuellen Studiengegen-
stand und dessen Einordnung in einen größeren wissenschaftlichen Kon-
text zu reflektieren und in interdisziplinäre Forschungsprojekte zu integrie-
ren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung: Präsentation

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Griechische Sprachgeschichte

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben über die klassische Sprachform hinausgehende 
fremdsprachliche Kompetenz des Altgriechischen (Schwerpunkt Homer). 
Nach Abschluss des Moduls besitzen sie die Fähigkeit zur diachronen 
Einordnung und Interpretation griechischsprachiger Texte sowie methodi-
sche Kompetenzen des Sprachvergleichs. Sie können sprachliche Merk-
male unterschiedlicher literarischer Gattungen und des Rekonstrukts der 
urindogermanischen Dichtersprache beschreiben. Sie verfügen über ein 
grundlegendes Verständnis von Sprache als Medium der Literatur und sind 
dadurch in der Lage, sprachlich-literarische Formen des Griechischen im 
synchronen und diachronen Kontext zu beurteilen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Griechisch-kenntnisse im Umfang des Graecums

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung: Referat (30-45 min)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Lateinische Sprachgeschichte

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben über die klassischen Sprachformen hinaus-
gehende fremdsprachliche Kompetenz des Lateinischen, insbesondere 
epigraphischer Textquellen. Nach Abschluss des Moduls besitzen sie die 
Fähigkeit zur diachronen Einordnung und Interpretation lateinischsprachiger 
Texte sowie methodische Kompetenzen des Sprachvergleichs. Sie können 
die Prinzipien sprachlichen Wandels und seine Auswirkungen auf die latei-
nische Sprache beschreiben und sind in der Lage, die sprachlichen Merk-
male antiker literarischer Gattungen zu erläutern sowie die Ausbildung der 
lateinischen Kultursprache im typologischen Vergleich zu beurteilen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Lateinkenntnisse im Umfang des Latinums

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung: Referat (30-45 min)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Methode: Einführung in die Indologie I

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Basisi

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind mit den wichtigsten indologischen Themen- und For-
schungsgebieten vertraut. Sie kennen die wichtigsten einschlägigen wis-
senschaftlichen Hilfsmittel und Methoden des Fachs. Sie sind in der Lage, 
den eigenen Standpunkt gegenüber dem indischen Kulturraum kritisch zu 
reflektieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulteilprüfungen:
Präsentation oder Referat (3LP)
und
Hausarbeit (3LP)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Methode: Einführung in die Indologie II

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage, indologischen Themen- und For-
schungsgebiete selbständig zu erschließen. Sie können die wichtigsten ein-
schlägigen wissenschaftlichen Hilfsmittel nutzen und die sprachübergrei-
fenden Methoden des Fachs auf thematisch begrenzte Fragestellungen 
anwenden.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
Modulteilprüfungen:
Präsentation oder Referat (3LP)
und
Hausarbeit (3LP)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Sanskrit I

 Leistungspunkte  9

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden können die häufigsten nominalen und verbalen Paradig-
men des Klassischen Sanskrit wiedergeben und die entsprechenden For-
men im Satzzusammenhang erkennen sowie sämtliche im Klassischen 
Sanskrit vorkommenden Sandhi-Phänomene benennen und die zugrun-
deliegenden Phoneme identifizieren. Sie sind in der Lage, einfache, in 
Devanāgarī-Schrift verfasste Sanskrittexte phonologisch korrekt zu lesen 
und in wissenschaftlicher Umschrift wiederzugeben sowie einfache Sätze 
zu lesen und zu verstehen und zielsprachenadäquat ins Deutsche zu über-
setzen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: Klausur

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Sanskrit II

 Leistungspunkte  9

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden können sämtliche, auch seltenere nominale und verbale 
Paradigmen des Klassischen Sanskrit wiedergeben und die entsprechen-
den Formen im Satzzusammenhang erkennen. Sie sind in der Lage, einfa-
che, in Devanāgarī-Schrift verfasste Sanskrittexte unter Berücksichtigung 
textsortenspezifischer Konventionen zu lesen und zu verstehen sowie ziel-
sprachenadäquat ins Deutsche zu übersetzen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Sprache: Sanskrit I

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: Klausur

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Sanskrit III

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage, einfache bis mittelschwere Sanskrittexte 
in Prosa und einfacher Metrik (anuṣṭubh) zu verstehen und anhand textsor-
tenspezifischer Gegebenheiten zu interpretieren und zielsprachenadäquat 
ins Deutsche zu übersetzen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Sprache: Sanskrit II

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Sanskrit IV

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage, mittelschwere Sanskrittexte in Prosa 
und einfacher Metrik (anuṣṭubh) zu verstehen und anhand textsortenspezi-
fischer Gegebenheiten zu interpretieren und zielsprachenadäquat ins Deut-
sche zu übersetzen. Sie sind ferner in der Lage, die bearbeiteten Sanskrit-
texte in literatur-, kultur- und geistesgeschichtliche Zusammenhänge einzu-
ordnen.
 

 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Sanskrit III

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Sanskrit V

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage, mittelschwere bis schwere Sanskrit-
texte verschiedener Textsorten zu lesen und zu interpretieren sowie in ihren 
jeweiligen literatur-, kultur- und geistesgeschichtlichen Kontext einzuord-
nen. Sie sind in der Lage, literarische Stilmittel der gehobenen sprachlichen 
Register (kāvya) zu erkennen und zu identifizieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Sprache: Sanskrit IV

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Hindi I

 Leistungspunkte  9

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden kennen die grundlegenden grammatischen Strukturen 
des Modernen Standard-Hindi und können auf Niveau A2 des Gemeinsa-
men Europäischen Referenzrahmens auf Hindi kommunizieren. Sie sind 
in der Lage, im Rahmen der bisher erlernten grammatischen Phänomene 
einfache Texte zu lesen und zu verstehen sowie zielsprachenadäquat ins 
Deutsche zu übersetzen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 154 von 332



 Modulbezeichnung  Sprache: Hindi II

 Leistungspunkte  9

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden kennen sämtliche grammatische Strukturen des Moder-
nen Standard-Hindi und können auf Niveau B2 des Gemeinsamen Euro-
päischen Referenzrahmens auf Hindi kommunizieren. Sie sind in der Lage, 
einfache bis mittelschwere Texte zu lesen und zu verstehen sowie zielspra-
chenadäquat ins Deutsche zu übersetzen.
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Sprache: Hindi I

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Hindi III

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage, mittelschwere literarische und/oder 
Nachrichtentexte in Modernem Standard-Hindi zu lesen und zu interpretie-
ren sowie zielsprachenadäquat ins Deutsche zu übersetzen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Sprache: Hindi II

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
   
Modulprüfung: mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Hindi IV

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage, mittelschwere bis schwere literarische 
und/oder Sach- bzw. Nachrichtentexte in Modernem Standard-Hindi zu 
lesen und zu interpretieren sowie zielsprachenadäquat ins Deutsche zu 
übersetzen. Sie sind mit den Entstehungsbedingungen der literarischen 
Moderne im hindisprachigen Raum sowie mit den groben Leitlinien der 
Geschichte der Modernen Hindi-Literatur vertraut und können die behandel-
ten Texte in ihrem literatur- bzw. ideengeschichtlichen Kontext verorten.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Sprache: Hindi III

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Tibetoburmanisch I

 Leistungspunkte  9

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden kennen die grundlegenden grammatischen Strukturen 
der klassischen tibetischen Schriftsprache bzw. des Klassischen Newar (die 
beiden Sprachen werden im jährlichen Wechsel angeboten). Sie sind in der 
Lage, einfache Texte im Rahmen der bisher erlernten grammatischen Phä-
nomene zu lesen und zu verstehen sowie zielsprachenadäquat ins Deut-
sche zu übersetzen. Sie können in dBu can bzw. in pracalita lipi geschrie-
bene Texte phonologisch korrekt lesen und in wissenschaftliche Umschrift 
transliterieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Tibetoburmanisch II

 Leistungspunkte  9

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden kennen sämtliche grammatischen Strukturen des Klassi-
schen Tibetisch bzw. des Klassischen Newar. Sie sind in der Lage, einfache 
bis mittelschwere Texte zu lesen und zu verstehen sowie zielsprachenad-
äquat ins Deutsche zu übersetzen. Sie sind mit den besonderen Gegeben-
heiten indo-tibetischer bzw. indo-newarischer Übersetzungspraxis vertraut 
und können die gelesenen Texte in einem größeren kultur- und sprachge-
schichtlichen Kontext verorten.
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Sprache: Tibetoburmanisch I

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Weitere Sprache I

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind mit den grundlegenden grammatischen Strukturen 
der angebotenen mittel- oder neuindoarischen bzw. dravidischen oder tibe-
toburmanischen Sprache vertraut und sind in der Lage, einfache Texte zu 
lesen und zu interpretieren. Je nach angebotener Sprache können die Stu-
dierenden zudem Phänomene des Sprachwandels bzw. des Sprachkon-
takts erkennen und erklären.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Weitere Sprache II

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind mit sämtlichen grammatischen Strukturen der ange-
botenen Sprache vertraut und sind in der Lage, mittelschwere Texte zu 
lesen und zu interpretieren sowie in ihrem jeweiligen sprach-, literatur- und 
kulturgeschichtlichen Kontext zu verorten.
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls Sprache: Weitere Sprache I

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Sprache: Weitere Sprache III

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind mit den grundlegenden grammatischen Strukturen 
der angebotenen mittel- oder neuindoarischen bzw. dravidischen oder tibe-
toburmanischen Sprache vertraut und sind in der Lage, einfache Texte zu 
lesen und zu interpretieren. Je nach angebotener Sprache können die Stu-
dierenden zudem Phänomene des Sprachwandels bzw. des Sprachkon-
takts erkennen und erklären.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Regelmäßige Teilnahme wird erwartet
 
Modulprüfung: Klausur oder mündliche Prüfung
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Keltologie Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Keltologie

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, 
die Arbeitsgebiete der Keltologie und deren Forschungsinteressen unter 
Berücksichtigung des modernen Interesses an den Kelten („Keltizität“) zu 
beschreiben. Sie können grundlegende Aspekte der Geschichte, Kultur und 
Landeskunde keltischer Regionen darstellen. Sie können die kulturellen und 
sprachlichen Verhältnisse der keltischen Regionen darstellen. Sie können 
grundlegende fachspezifische Hilfsmittel und Arbeitsmethoden der Keltolo-
gie benennen und einsetzen. Sie sind in der Lage, Fachinhalte und -metho-
den der Keltologie nachzuvollziehen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung: 3-4 Lernfortschrittskontrollen
 
Modulprüfung: Essay
 
Unbenotetes Modul

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Methode & Anwendung: Keltizität und Keltenrezeption

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach dem Abschluss des Moduls in der Lage, grund-
legende Strukturen der Rezeption ‚keltischer’ Themen und Motive in moder-
ner Literatur, Wissenschaft und Kultur darzustellen und zu identifizieren. 
Sie sind zudem in der Lage, die historischen, kulturellen und ideologischen 
Bedingungen der spezifischen Rezeptionswege zu diskutieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung: Referat
 
Modulprüfung: schriftliche Ausarbeitung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Methode & Anwendung: Geschichte der keltischsprachigen Völker AD 
400-1200

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende verfügen nach Abschluss des Moduls über ein Grundwissen 
bzgl. der wichtigsten Entwicklungen in der Geschichte der keltischsprachi-
gen Völker von AD 400 bis ca. 1200.
Sie verfügen über die Fähigkeit, sich selbstständig ein Thema der mittelal-
terlichen insularen Geschichte zu erschließen, eine Fragestellung zu ent-
wickeln und diese literaturbasiert mit den erlernten Methoden zu bearbeiten. 
Sie erwerben die Fähigkeit zur zielgruppenadäquaten Darstellung komple-
xer Sachverhalte in schriftlicher und mündlicher Form und zur mündlichen 
wissenschaftlichen Diskussion.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung: Referat
 
Modulprüfung: Klausur

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Methode & Anwendung: Archäologie der Kelten I

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende verfügen nach Abschluss des Moduls über grundlegende 
Kenntnisse in die Archäologie der Kelten. Sie haben ein breites Basiswis-
sen in verschiedenen Bereichen der vor- und frühgeschichtlichen Archäolo-
gie und benachbarter Disziplinen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen: 2-4 Lernkontrollen, Referate und/oder Portfolio
 
Modulprüfung: Projektarbeit
 
Unbenotetes Modul

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Neuirisch für Anfänger I

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden haben grundlegende Sprachkenntnisse im Neuirischen, 
Verständnis der Grundbegriffe der neuirischen Grammatik, Basiskompetenz 
im gesprochenen Neuirischen; Fähigkeit, einfache Texte sprachlich zu ana-
lysieren, inhaltlich zu verstehen und registeradäquat ins Deutsche zu über-
tragen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung: Klausur

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Neuirisch für Anfänger II

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbaumodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden können ihre grundlegenden Sprachkenntnisse im Neui-
rischen vertiefen und haben ein Verständnis der Grundbegriffe der neuiri-
schen Grammatik, Basiskompetenz im gesprochenen Neuirischen; Fähig-
keit, einfache Texte sprachlich zu analysieren, inhaltlich zu verstehen und 
registeradäquat ins Deutsche zu übertragen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss von Neuirisch für Anfänger I

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung: Klausur

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Lateinische Sprache und Kultur Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Einführung in die lateinische Sprache I

 Kürzel  LaSK 2

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem Abschluss des Moduls können die Studierenden grundlegende 
Phänomene der lateinischen Morphologie, Lexik, Syntax, Stilistik und Text-
kohäsion mit adäquater linguistischer Terminologie benennen und erklären. 
Zudem könne sie allgemeinsprachliche Entwicklungen und Funktionen von 
Sprache nachvollziehen. Sie können basale Entwicklungen der antiken, vor-
nehmlich römischen Kultur und Geschichte benennen und darstellen. Sie 
können Texterschließungsverfahren adäquat anwenden.
Sie können einfache und ggf. adaptierte lateinische Prosatexte, vornehm-
lich der klassischen Epoche in Inhalt, Aufbau und Aussage erfassen und 
dieses Verständnis durch eine Übersetzung ins Deutsche nachweisen. Auf-
grund der erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten können sie einzelne 
Element von Textgestalt und -gehalt sprachlich analysieren und erläutern.
Zudem können die Studierenden ihr Lernen eigenverantwortlich organisie-
ren und Strategien zum Umgang mit Lernschwierigkeiten nutzen.
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur (120 Min.)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Einführung in die lateinische Sprache II

 Kürzel  LaSK 3

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden bauen die im Modul „Einführung in die lateinische Spra-
che I“ erworbenen Kompetenzen aus:
Sie können weitere und komplexere Phänomene der lateinischen Morpho-
logie, Lexik, Syntax, Stilistik und Textkohäsion mit adäquater linguistischer 
Terminologie benennen und erklären. Zudem könne sie allgemeinsprachli-
che Entwicklungen und Funktionen von Sprache erkennen und reflektieren. 
Sie können weiterführende Entwicklungen der antiken, vornehmlich römi-
schen Kultur und Geschichte benennen und deren Zusammenhänge erläu-
tern. Sie können Texterschließungsverfahren selbstständig und reflektiert 
anwenden. Außerdem können sie Wissen und komplexe, vielseitige Lern-
zusammenhänge systematisieren. Sie können Methoden der Texterschlie-
ßung, -interpretation und -übersetzung sicher anwenden und adäquat mit 
Texterschließungshilfen umgehen.
Die Studierenden können lateinische Originaltexte im sprachlichen Schwie-
rigkeitsgrad inhaltlich anspruchsvolle Prosa-Stellen, vornehmlich der klas-
sischen Epoche, in Inhalt, Aufbau und Aussage erfassen und dieses Ver-
ständnis durch eine Übersetzung ins Deutsche nachweisen. Aufgrund der 
erworbenen Kenntnisse und Kompetenzen können sie Textgestalt und -
gehalt krieterienbasiert und mit argumentativem Urteilsvermögen kritisch 
bewerten.
Ferner erweitern die Studierenden ihre Kompetenzen zur Lernorganisation 
und dem strategischen Umgang mit Lernschwierigkeiten.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

erfolgreicher Abschluss des Moduls „Einführung in die lateinische Sprache 
I“

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur (120 Minuten)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Latinistik Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Antike Literatur und ihre Rezeption - Diskussionen

 Kürzel  Lat 10

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

 Nach Abschluss des Moduls können die Studierenden Entwicklungen und 
Zusammenhänge zentralen Autoren und Texten der klassischen Literatur 
sowie ggf. ihrer Rezeption in Mittelalter, Neuzeit und Gegenwart beschrei-
ben. Zudem können sie besonders wirkmächtige Konzepte der antiken 
lateinischen und griechischen Literatur sowie ihrer Rezeption und Transfor-
mation in Mittelalter, Neuzeit und Gegenwart darstellen.
Die Studierenden können sich reflektiert exemplarische wirkmächtige Texte 
anhand Übersetzungen erschließen. Zudem könne sie Forschungs- und 
Erklärungsansätze interdisziplinär verknüpfen. Sie können verschiedene 
philologische (und ggf. interdisziplinäre) Methoden anwenden und persön-
liche Erkenntnisprozesse auf dem Hintergrund der eigenen Lebenswirklich-
keit reflektieren. Außerdem könne sie wissenschaftliche Sachverhalte und 
persönliche Erkenntnisprozesse präsentieren.
Die Studierenden sind in der Lage, wissenschaftliche Sachverhalte (bzw. 
auch persönliche Erkenntnisprozesse) in Formen der mündlichen Kommu-
nikation bzw. mit adäquaten Präsentationstechniken darzustellen.
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Referat (20-45 Min.)
Modulprüfung:
Referat (45-60 Min.) oder mündliche Einzel- oder Gruppenprüfung (20-30 
Min. pro Studierender/ -m)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot North American Studies Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  North American Literature and Culture (Export)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende erarbeiten sich grundlegende Kenntnisse der Literatur und 
Kultur Nordamerikas von ihren Anfängen bis zur Gegenwart. Dabei ste-
hen zunächst die Vertiefung von Analyse- und Interpretationskompeten-
zen im Bereich der Literatur- und Kulturwissenschaft sowie eine Hinfüh-
rung zu einem theoretischen Verständnis des Faches im Mittelpunkt. Stu-
dierende können literarische und kulturelle Phänomene mit Hilfe grundle-
gender Theorien des Fachs analysieren und verstehen, dass theoretische 
Perspektiven der Analyse immer eine Positionierung enthalten und Interpre-
tationen von einem spezifischen Erkenntnisinteresse geleitet sind.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
1 Klausur (90 Min.)

 Lehr- und Prüfungssprache  Englisch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Politik, Kultur und Wirtschaft des Nahen und Mittleren Ostens Mar-
burg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Politik des Nahen und Mittleren Ostens

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem Abschluss des Moduls können die Studierenden das regionale 
System des Nahen und Mittleren Ostens, seine Stellung im internationa-
len System und die Außenpolitik der Staaten des NMO darstellen. Sie sind 
zudem in der Lage, die verschiedenen politischen und sozio-ökonomischen 
Systeme der Staaten des NMO darzustellen und gegeneinander abzugren-
zen. Sie können auf dieser Grundlage politische, ökonomische und kultu-
relle Interaktionen analysieren und vergleichende Länderstudien anstellen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Referat (ca. 10-15 Minuten) oder Essay (3-4 Seiten) oder Rezension (3-4 
Seiten) oder Rechercheaufgabe (3-4 Seiten)
Modulprüfung:
Hausarbeit (5000-6000 Wörter) oder Klausur (60-90 Minuten; auch als E-
Klausur oder Multiple Choice-Klausur) oder mündliche Einzel- oder Grup-
penprüfung (15-20 Minuten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Arabische Literatur und Kultur

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem Abschluss des Moduls können die Studierenden verschiedene 
literarische, kulturelle und künstlerische Ausdrucksformen in arabischen 
Staaten darstellen und gegeneinander abgrenzen. Sie können Bezüge zwi-
schen klassischen und modernen Formen kultureller Produktion herstellen 
und arabische Texte und Medien in die jeweiligen gesellschaftlichen, politi-
schen und geschichtlichen Zusammenhänge einordnen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Referat (ca. 10-15 Minuten) oder Essay (3-4 Seiten) oder Rezension (3-4 
Seiten) oder Rechercheaufgabe (3-4 Seiten)
Modulprüfung:
Hausarbeit (5000-6000 Wörter) oder Klausur (60-90 Minuten; auch als E-
Klausur oder Multiple Choice-Klausur) oder mündliche Einzel- oder Grup-
penprüfung (15-20 Minuten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Volkswirtschaften des Nahen und Mittleren Ostens

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem Abschluss des Moduls können die Studierenden wirtschafts-
wissenschaftliche und politökonomische Konzepte zur Analyse der Volks-
wirtschaften im Nahen und Mittleren Osten gegeneinander abgrenzen und 
anwenden. Sie können; Entwicklung und aktuelle Ausprägung der ökono-
mischen und sozioökonomischen Strukturen, Institutionen und polit-ökono-
mischen Herausforderungen der Länder im Nahen und Mittleren Osten dar-
stellen und analysieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Referat (ca. 10-15 Minuten) oder Essay (3-4 Seiten) oder Rezension (3-4 
Seiten) oder Rechercheaufgabe (3-4 Seiten)
Modulprüfung:
Hausarbeit (5000-6000 Wörter) oder Klausur (60-90 Minuten; auch als E-
Klausur oder Multiple Choice-Klausur) oder mündliche Einzel- oder Grup-
penprüfung (15-20 Minuten)
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Semitistik Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Altäthiopische Sprache 1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Kenntnis von Schrift, Phonologie, Morphologie der klassischen äthiopischen 
Sprache, sowie deren Zusammenhang mit anderen semitischen Sprachen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung): 
eine mündliche und eine schriftliche Hausaufgabe
Modulprüfung: mündliche Prüfung
 
Unbenotetes Modul

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Altäthiopische Sprache 2

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Fortsetzung der Morphologie der klassischen äthiopischen Sprache, deren 
Syntax, sowie deren Zusammenhang mit anderen semitischen Sprachen. 
Einblicke in die Geschichte und Landeskunde Äthiopiens.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Altäthiopische Sprache 1

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
eine mündliche und eine schriftliche Hausaufgabe
Modulprüfung:
mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Altäthiopische Literatur 1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Vertiefte Kenntnisse über ausgewählte Gattungen der äthiopischen Litera-
tur (u.a. Historiographie und Hagiographie); Vertiefung der Sprachkenntnis 
durch Lektüre ausgewählter Texte; Fertigkeiten der historischen Quellenkri-
tik.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Altäthiopische Sprache 2

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
eine mündliche und eine schriftliche Hausaufgabe
Modulprüfung:
mündliche Prüfung
 
Unbenotetes Modul
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Altäthiopische Literatur 2

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Vertiefte Kenntnisse über ausgewählte Gattungen der äthiopischen Litera-
tur (u.a. Apokryphen; theologisches und monastisches Schrifttum); Vertie-
fung der Sprachkenntnis durch Lektüre ausgewählter Texte; Fähigkeiten zur 
Analyse von sprachlicher Interferenz.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Altäthiopische Sprache 2

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
eine mündliche und eine schriftliche Hausaufgabe
Modulprüfung:
Hausarbeit
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Syrische Sprache 1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Kenntnis von Schrift, Phonologie und Morphologie der syrischen (mittelara-
mäischen) Sprache sowie deren Zusammenhänge mit anderen semitischen 
Sprachen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
eine mündliche und eine schriftliche Hausaufgabe
Modulprüfung:
mündliche Prüfung
 
Unbenotetes Modul
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Syrische Sprache 2

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Kenntnis von Schriften, und Aussprachetraditionen, sowie der Morphologie 
und Syntax der syrischen (mittelaramäischen) Sprache sowie deren Zusam-
menhänge mit anderen semitischen Sprachen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Syrische Sprache 1

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
eine mündliche und eine schriftliche Hausaufgabe
Modulprüfung:
mündliche Prüfung
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Syrische Literatur 1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Vertiefte Kenntnisse über ausgewählte Gattungen der syrischen Literatur 
(u.a. Hagiographie; Chroniken); Vertiefung der Sprachkenntnis durch Lek-
türe ausgewählter Texte; Fertigkeiten der historischen
Quellenkritik.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Syrische Sprache 2

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
eine mündliche und eine schriftliche Hausaufgabe
Modulprüfung:
mündliche Prüfung
 
Unbenotetes Modul
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Syrische Literatur 2

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Vertiefte Kenntnisse über ausgewählte Gattungen der syrischen Litera-
tur (u.a. Theologie; Profanwissenschaften); Vertiefung der Sprachkennt-
nis durch Lektüre ausgewählter Texte; Vertrautheit mit Fragen des Wissen-
stransfers.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Syrische Sprache 2

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
eine mündliche und eine schriftliche Hausaufgabe
Modulprüfung:
Hausarbeit
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Einführung in die semitische Sprachwissenschaft 1: Überblick

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Überblickswissen über die semitischen Sprachen der Vergangenheit und 
Gegenwart; Einführung in sprachwissenschaftliche Methode und Terminolo-
gie.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Referat
 
Modulprüfung:
Klausur
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Einführung in die semitische Sprachwissenschaft 2: Vergleich

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Verständnis für sprachvergleichende Fragestellungen und Mechanismen 
des Sprachwandels im Bereich der semitischen Sprachen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen(Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
eine mündliche und eine schriftliche Hausaufgabe
Modulprüfung:
Hausarbeit
 
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Philologie und Sprachwissenschaft der semitischen Sprachen 1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Aufbauend auf den in den Sprachmodulen Arabisch, Hebräisch, Akkadisch, 
Äthiopisch oder Syrisch und den in Grundlagenmodulen erworbenen Kom-
petenzen werden unterschiedliche Aspekte der vergleichenden und sprach-
historischen Semitistik behandelt und tiefgreifendere Kenntnisse zu Litera-
turen in semitischen Sprachen und deren kulturellem Hintergrund vermittelt.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
eine mündliche und eine schriftliche Hausaufgabe
Modulprüfung:
mündliche Prüfung
 
Unbenotetes Modul
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Philologie und Sprachwissenschaft der semitischen Sprachen 2

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Aufbauend auf den in den Sprachmodulen Arabisch, Hebräisch, Akkadisch, 
Äthiopisch oder Syrisch und den in Grundlagenmodulen erworbenen Kom-
petenzen werden unterschiedliche Aspekte der vergleichenden und sprach-
historischen Semitistik behandelt. Die Studierenden erwerben tiefgreifen-
dere Kenntnisse zu Literaturen in semitischen Sprachen und deren kulturel-
lem Hintergrund.
 

 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistungen(Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung):
eine mündliche und eine schriftliche Hausaufgabe
Modulprüfung:
Hausarbeit

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Sprache und Literatur der griechischen Antike Marburg Skills 
(20222)

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 194 von 332



 Modulbezeichnung  Grundwissen Antike Literatur

 Kürzel  LiGA 10

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden haben weitere Epochen und Gattungen der antiken grie-
chischen Literatur kennengelernt und die Fähigkeit zur Systematisierung 
von Wissen erworben; sie können literatur- und geistesgeschichtliche Ent-
wicklungen exemplarisch nachvollziehen und einordnen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung: mündliche Prüfung (20-30 Min.)
 
Modulprüfung:
mündliche Prüfung (20-30 Min.)
 
oder E-Klausur (90 Min.)
 
 

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Antike Literatur und ihre Rezeption - Konzeptionen

 Kürzel  LiGA 11

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden haben die Fähigkeit erworben, besonders wirkmächtige 
Konzepte der antiken griechischen und lateinischen Literatur, Philosophie 
und Wissenschaft anhand von Übersetzungen exemplarischer Texte zu 
erfassen
und diese Konzepte mit der eigenen Lebenswirklichkeit in Beziehung zu 
setzen.
Sie können die gewonnenen Erkenntnisse angemessen und verständlich 
schriftlich darstellen.
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Referat (20-45 Min.)
 
Modulprüfung:
Hausarbeit (10-15 Seiten) oder Klausur (90-120 Min.)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Grundkurs Klassisches Griechisch I

 Kürzel  GrEx 1

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach Abschluss des Moduls können Studierende Texte in griechischer 
Schrift weitgehend korrekt lesen und griechische Buchstaben schreiben, 
einfache griechische Prosatexte (adaptierte Originaltexte) grammatisch 
analysieren, ihren historischen Kontext in Grundzügen beschreiben und sie 
in angemessenes Deutsch übertragen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Wöchentliche Abgabe von Hausaufgaben
 
Modulprüfung:
mündliche Prüfung (20-30 Min.) oder Klausur (60-90 Min.)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Grundkurs Klassisches Griechisch II

 Kürzel  GrEx 2

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden haben ihre im Grundkurs Klassisches Griechisch I erwor-
benen Kompetenzen ausgebaut und sind imstande, Texte in griechischer 
Schrift flüssig zu lesen, einfache griechische Prosatexte mit Hilfe eines 
zweisprachigen Wörterbuchs grammatisch sowie (text-) ¬linguistisch zu 
analysieren und sie in angemessenes Deutsch zu übertragen. Sie reflek-
tieren die Bedeutung zentraler Texte der griechischen Literatur für ihr 
(Haupt)Fach.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Moduls „Grundkurs Klassisches Griechisch I“

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Wöchentliche Abgabe von Hausaufgaben
 
Modulprüfung:
Portfolio (8-10 Seiten, ca. 30h)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Katholische Religion und Kultur Marburg Skills (20222)
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 Modulbezeichnung  Einführung ins Biblische Hebräisch

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind in der Lage, einen einfachen bibelhebräischen Text 
zu lesen und mit Hilfe eines Lexikons selbstständig zu übersetzen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur (2 h)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Katholisch-Theologisches Seminar
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Einführung ins Neutestamentliche Griechisch

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studiereden sind in der Lage, einen einfachen neutestamentlichen Text 
zu lesen und mit Hilfe eines Lexikons selbstständig zu übersetzen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung: Mündliche Prüfung (15 min)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Katholisch-Theologisches Seminar
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Exportmodul mit systematisch-theologischem oder philosophisch-ethi-
schem Schwerpunkt: Mensch und Gott

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Anhand ausgewählter Fragen aus Philosophie, systematischer Theologie 
und Ethik erarbeiten sich Studierende eine differenzierte Deutungs- und 
Urteilskompetenz sowie die Fähigkeit, sich in weltanschaulichen Fragen 
argumentativ zu positionieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

nicht für Studierende des NF Kath.-Theol. Studien

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Portfolio (5-8 Seiten)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Katholisch-Theologisches Seminar
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Exportmodul mit kirchengeschichtlichem Schwerpunkt: Geschichte und 
Tradition

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende stellen ausgewählte Epochen der abendländischen Geistes- 
und Kirchengeschichte dar. Sie sind imstande, geschichtliche Zusammen-
hänge in Ausschnitten zu deuten und einzuordnen und können methoden-
gestützt und hermeneutisch sensibel mit Quellen arbeiten.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

nicht für Studierende des NF Kath.-Theol. Studien

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Portfolio (5-8 Seiten)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Katholisch-Theologisches Seminar
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Exportmodul mit praktisch-theologischem Schwerpunkt: Glaube und 
Gesellschaft

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Anhand sozialwissenschaftlicher Analysen und ausgewählter Themen über 
die rechtliche Verfasstheit der Kirche, rituelle Praktiken als auch glaubens- 
und wertbezogene Kommunikationsformen in Pastoral und Bildung erarbei-
ten sich Studierende eine fundierte Wahrnehmungs- und Deutungskompe-
tenz.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

nicht für Studierende des NF Kath.-Theol. Studien

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Portfolio (5-8 Seiten)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Katholisch-Theologisches Seminar
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Geschichte und Kultur des Alten Orients und des Alten Israel

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls haben die Studierenden 
einen Überblick über die Geschichte und Kultur des Alten Orients und des 
Alten Israels von Beginn der menschlichen Besiedlung bis zum Aufkommen 
des Islam. Sie haben die analytische und kognitive Kompetenz, anhand von 
archäologischen und philologischen Quellen verschiedene Aspekte des gei-
stig-kulturellen Lebens wie Literatur, Kunst, Recht, Geschichte, Wissen-
schaften und Religion zu reflektieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

nicht für Studierende des NF Kath.-Theol. Studien

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur (2 h)

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Katholisch-Theologisches Seminar
 Philipps-Universität Marburg
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 Importangebot Rechtswissenschaften Marburg Skills
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 Modulbezeichnung  Medienrecht

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbaumodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Den Studierenden werden die Grundlagen des Medienrechts anhand einer 
systematischen Erörterung vor allem der höchstrichterlichen Rechtspre-
chung vermittelt. Sie können anhand des Erlernten die wichtigsten medien-
rechtlichen Vorschriften auf Lebenssachverhalte anwenden. Dies versetzt 
sie in die Lage, die grundlegenden rechtlichen Aspekte bei Tätigkeiten im 
Bereich der Medienwirtschaft oder bei Medienanstalten anzuwenden.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Erfolgreicher Abschluss des Basismoduls Öffentliches Recht oder des 
Basismoduls Zivilrecht.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
 
Klausur 
oder
Hausarbeit
oder
Mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Rechtswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Rechtsgeschichte

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben ein grundlegendes Verständnis für die Rechts-
entwicklung und werden in die Lage versetzt, das aktuelle Privatrecht unter 
Berücksichtigung seiner Vorläufer und der historischen gesellschaftlichen 
Umstände zu bewerten.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
 
Klausur 
oder
Hausarbeit
oder
Mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Rechtswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Verfassungsgeschichte

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Den Studierenden soll das Verständnis des modernen Öffentlichen Rechts 
und seiner Rechtsinstitute vermittelt werden, insbesondere die histo-
risch-politische Bedingtheit der staatsrechtlichen Begriffsbildung in der 
Gegenwart.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
 
Klausur 
oder
Hausarbeit
oder
Mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Rechtswissenschaften

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 209 von 332



 Modulbezeichnung  Vertiefung Strafrecht II

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefungsmodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sollen ihre strafrechtlichen Grundkenntnisse in ausge-
wählten Teilgebieten des Strafrechts vertiefen und ihre Problemlösungs-
kompetenzen erweitern. In weiteren Veranstaltungen werden Kenntnisse 
über das Strafprozessrecht, die empirischen Grundlagen des Strafrechts 
und der strafrechtlichen Reaktionen sowie das Internationale und Europäi-
sche Strafrecht vermittelt.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Die Teilnahme ist nur nach vorheriger erfolgreicher Absolvierung des Basis-
moduls Strafrecht und des Vertiefungsmoduls Vertiefung Strafrecht I mög-
lich.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
 
Klausur 
oder
Hausarbeit
oder
Mündliche Prüfung

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Rechtswissenschaften
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 Importangebot Historische Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften Marburg 
Skills

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 211 von 332



 Modulbezeichnung  Sprache: Altirisch

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Fremdsprachliche Kompetenz im Altirischen, Verständnis der Grundbegriffe 
der altirischen
Grammatik, Fähigkeit, einfache Texte sprachlich zu analysieren, inhaltlich 
zu verstehen und
registeradäquat in eine moderne Sprache zu übertragen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung): Klau-
sur (90 min.)
Modulprüfung: Klausur

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
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 Modulbezeichnung  Sprache: Mittelkymrisch

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Fremdsprachliche Kompetenz im Mittelkymrischen, Verständnis der Grund-
begriffe der mittelkymrischen Grammatik, Fähigkeit, einfache Texte sprach-
lich zu analysieren, inhaltlich zu verstehen und registeradäquat in eine 
moderne Sprache zu übertragen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung): Klau-
sur (90 min.)
Modulprüfung: Klausur

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 213 von 332



 Modulbezeichnung  Methode & Anwendung: Die mittelalterlichen Literaturen von Wales, Corn-
wall und der Bretagne

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Vermittlung grundlegender Kenntnisse über die historischen, kulturellen und 
sozialen
Gegebenheiten der mittelalterlichen/frühneuzeitlichen Literaturen von 
Wales, Cornwall und der Bretagne, Einführung in die Textüberlieferung und 
die überlieferten Textsorten und ihre Inhalte.
Kenntnisse der Literaturgeschichte, Verständnis der Alterität der mittelalter-
lichen Textkulturen,
Fähigkeiten der Textanalyse und -interpretation.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung): zwei 
Referate (je 10 – 15 min.)
Modulprüfung: mündliche Prüfung

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
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 Modulbezeichnung  Methode & Anwendung: Die mittelalterlichen Literaturen Irlands

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Vermittlung grundlegender Kenntnisse über die historischen, kulturellen und 
sozialen
Gegebenheiten der mittelalterlichen irischen Literatur, Einführung in die 
Textüberlieferung
und die überlieferten Textsorten und ihre Inhalte, Einführung in die literatur-
wissenschaftlichen Fragestellungen und Analyseverfahren. Kenntnisse der 
Literaturgeschichte, Verständnis der Alterität der mittelalterlichen Textkultu-
ren, Fähigkeiten der Textanalyse und -interpretation.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung): zwei 
Referate (je 10 – 15 min.)
Modulprüfung: mündliche Prüfung

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
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 Modulbezeichnung  Sprache: Akkadisch I

 Leistungspunkte  9

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Grundkenntnisse der akkadischen Grammatik; Grundkenntnisse des Keil-
schriftsystems;
Fertigkeit, einfache akkadische Textpassagen zu analysieren und zu über-
setzen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung): 8-10 
Übungszettel
Modulprüfung: Klausur

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien
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 Modulbezeichnung  Sprache: Akkadisch II

 Leistungspunkte  9

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Kenntnisse der akkadischen Grammatik; Grundkenntnisse des Keilschriftsy-
stems;
Fertigkeit, einfache akkadische Texte zu analysieren und zu übersetzen.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Sprache: Akkadisch I.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung (Voraussetzung für die Zulassung zur Modulprüfung): 8-10 
Übungszettel
Modulprüfung: Klausur

 Fachbereich  Fremdsprachliche Philologien

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 217 von 332



 Exportangebot Betriebswirtschaftslehre 20202 Paket A 6 LP

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 218 von 332



 Modulbezeichnung  Unternehmensführung

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit wissenschaftstheoretischen und ökonomi-
schen Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre sowie Grundkonzepten und 
Theorien der wertorientierten Unternehmensführung. Das Modul beinhaltet 
zusätzlich einen Überblick über die betriebswirtschaftlichen Funktionsberei-
che und die Grundlagen/Aufgabenfelder der Unternehmensführung, Instru-
mente der Unternehmensführung, insb. Corporate Governance-Systeme, 
Strategien und Planung sowie Organisation.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) auf wissenschaftlich fundierte Weise die gebräuchlichen theoretischen 
und institutionellen Grundlagen und Werkzeuge der BWL sowie die Aufga-
benfelder und Instrumente der wertorientierten Unternehmensführung zu 
benennen und zu veranschaulichen,
(2) die Verknüpfungen zu den Lehrinhalten anderer Module sowohl der 
Betriebs als auch der Volkswirtschaftslehre zu skizzieren und
(3) komplexe betriebswirtschaftliche Zusammenhänge zu veranschaulichen 
und zu analysieren.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Burr, W./Stephan, M./Werkmeister, C. (2011): Unternehmensführung, 2. 
Auflage, Vahlen, München.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Stephan

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Unternehmensführung

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit wissenschaftstheoretischen und ökonomi-
schen Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre sowie Grundkonzepten und 
Theorien der wertorientierten Unternehmensführung. Das Modul beinhaltet 
zusätzlich einen Überblick über die betriebswirtschaftlichen Funktionsberei-
che und die Grundlagen/Aufgabenfelder der Unternehmensführung, Instru-
mente der Unternehmensführung, insb. Corporate Governance-Systeme, 
Strategien und Planung sowie Organisation.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) auf wissenschaftlich fundierte Weise die gebräuchlichen theoretischen 
und institutionellen Grundlagen und Werkzeuge der BWL sowie die Aufga-
benfelder und Instrumente der wertorientierten Unternehmensführung zu 
benennen und zu veranschaulichen,
(2) die Verknüpfungen zu den Lehrinhalten anderer Module sowohl der 
Betriebs als auch der Volkswirtschaftslehre zu skizzieren und
(3) komplexe betriebswirtschaftliche Zusammenhänge zu veranschaulichen 
und zu analysieren.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Burr, W./Stephan, M./Werkmeister, C. (2011): Unternehmensführung, 2. 
Auflage, Vahlen, München.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Stephan

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Absatzwirtschaft

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit den wesentlichen Aspekten des Marketings 
und gezielter Kompetenzvermittlung zur Lösung von absatzmarktorientier-
ten Entscheidungsproblemen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) Möglichkeiten und Grenzen der gängigen MarketingMethoden aufzuzei-
gen und zu veranschaulichen,
(2) die gängigen MarketingMethoden adäquat anzuwenden und
(3) komplexe Probleme aus dem Bereich des Marketings selbstständig und 
strukturiert zu lösen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung/Übung
Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl finden sowohl die Vorlesung als auch 
die Übung im Wesentlichen als Frontalunterricht statt. Hinzu kommen die 
Lösung kleinerer Fälle (auch von Rechenaufgaben), Selbststudium und 
Unterrichtsgespräch.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden
Klausurvorbereitung: 68 Stunden

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester 
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Lingenfelder

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 222 von 332



 Modulbezeichnung  Buchführung und Abschluss

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet einen einführenden Überblick über die handels- und 
steuerrechtlichen Buchführungspflichten, die Grundsätze ordnungsgemä-
ßer Buchführung, die Inventur und das Inventar sowie die Bilanz und die 
Gewinn- und Verlustrechnung als Bestandteile des Jahresabschlusses. 
Das Modul vermittelt Basiswissen für die verpflichtenden und vertiefenden 
Module des Bereichs „Accounting and Finance“, zeigt aber auch konkrete 
Bezüge zu anderen Teildisziplinen der Betriebswirtschaftslehre auf.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) wesentliche Konzepte des Rechnungswesens wiederzugeben,
(2) die Technik der Buchführung korrekt anzuwenden und grundlegende 
Zusammenhänge des Rechnungswesens zu erkennen sowie
(3) Möglichkeiten und Grenzen der behandelten Instrumente des Rech-
nungswesens zu beurteilen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 45 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 67,5 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 67,5 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur • Buchner, R.: Buchführung und Jahresabschluss, 7. Auflage, München 
2005.

• Döring, U./Buchholz, R.: Buchhaltung und Jahresabschluss, 12. Auflage, 
Berlin 2011

• Heinhold, M.: Buchführung in Fallbeispielen, 12. Auflage, Stuttgart 2012.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Sascha Mölls
Prof. Dr. Matthias Gehrke

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Entscheidung, Finanzierung und Investition

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet Grundlagen der Entscheidungstheorie, Investitions- 
und Finanzierungsentscheidungen, Einführung in das Konzept der Zins-
struktur, Zahlungsprognosen unter Risiko, Messung und Steuerung von 
Risiken. Das Modul ist neben der „Einführung in die BWL“ und der „Unter-
nehmensführung“ und das dritte einführende Modul in die Betriebswirt-
schaftslehre.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) grundlegende Investitions- und Finanzierungsverfahren zu benennen 
und anzuwenden,
(2) Möglichkeiten und Grenzen herkömmlicher Investitionsrechenmethoden 
abzuschätzen und
(3) den Einfluss von Risiko auf die Lösung von Entscheidungsproblemen zu 
erkennen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung/Examensübung
Selbststudium (durch Vorlesungsskriptum, Liste mit Kontrollfragen und Auf-
gabensammlung mit Lösungen)

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 45 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 67 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Skriptum zur Vorlesung, Aufgabensammlung, Kontrollfragen

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Bernhard Nietert

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit grundlegenden Konzepten der Wirtschafts-
informatik, die im weiteren Verlauf des Studiums immer wieder aufgegriffen 
werden. Das Modul adressiert die Rolle von Informations- und Kommunika-
tionssystemen in Unternehmen, die Gestaltung betrieblicher Systeme, die 
Grundlagen betrieblicher Anwendungssysteme sowie die Systementwick-
lung.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) unterschiedliche Funktionsbereiche der Wirtschaftsinformatik zu benen-
nen und ihr Zusammenspiel zu erläutern und
(2) Systeme anzuwenden und ihre Entwicklung zu steuern.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung (2 SWS) und Übung (2 SWS)

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 48 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 66 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 66 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Leyer

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Jahresabschluss

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet theoretische Grundlagen des Jahresabschlusses, 
Buchführung und Inventar, Aufstellungspflichten, Handelsbilanz und Steu-
erbilanz (Maßgeblichkeit), handelsrechtliche Vorschriften für alle Kaufleute 
(Ansatz- und Bewertungsvorschriften), ergänzende Vorschriften für Kapital-
gesellschaften und Grundzüge des internationalen Jahresabschlusses. Dar-
über hinaus wird der Bereich des Jahresabschlusses im Gesamtkontext der 
Betriebswirtschaftslehre verortet und der Bezug zu angrenzenden Fächern 
vermittelt.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) die wesentlichen Aspekte des Jahresabschlusses zu benennen und 
rechnungswesenorientierte Entscheidungen zu treffen,
(2) Möglichkeiten und Grenzen der gängigen Methoden zu erkennen und 
diese adäquat einzusetzen und
(3) im Bereich des Jahresabschlusses komplexe jahresabschlussbezogene 
Probleme selbstständig und strukturiert zu lösen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 45 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 67,5 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 67,5 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Empfohlen werden Kenntnisse entsprechend dem Modul „Buchführung und 
Abschluss“.
Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Krag, J./Mölls, S.: Rechnungslegung – Grundlagen von Buchführung und 
Jahresabschluss, 2. Auflage, München 2012.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Sascha H. Mölls

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Kosten-und Leistungsrechnung

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Den Ausgang bildet die Platzierung der Kostenrechnung innerhalb des 
betriebswirtschaftlichen Rechnungswesens. Daran schließt sich die 
Behandlung der grundlegenden Bausteine klassischer Kostenrechnungs-
systeme an mit Kostenarten-, Kostenstellen- und Kostenträgerrechnung. 
Damit werden die Voraussetzungen geschaffen für das Verstehen von 
Funktionsweise sowie Informationsqualität einschlägiger Vollkostenrech-
nungssysteme (traditionelle Vollkostenrechnung; Prozesskostenrechnung) 
und Teilkostenrechnungssysteme (stufenweise Fixkostendeckungsrech-
nung). Vertiefend dazu erfolgt ein Exkurs zur Kostenrechnung mit relativen 
Einzelkosten (Einzelkostenrechnung). Ein Ausblick auf die Weiterentwick-
lungsrichtungen und -potenziale der Kostenrechnung sowie das Kostenma-
nagement runden die Vorlesung ab.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) die wesentlichen Instrumente der Kosten und Leistungsrechnung zu 
beschreiben und zu erläutern sowie
(2) diese Instrumente in Fallbeispielen anzuwenden und kritisch zu hinter-
fragen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung (2 SWS) und Übung (2 SWS)
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 56 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Friedl, G., Hofmann, C., Pedell, B. (2017) Kostenrechnung: Eine entschei-
dungsorientierte Einführung, Vahlen (3. Auflage)
Deimel, K., Erdmann, G., Isemann, R., Müller, S. (2017) Kostenrechnung, 
Pearson.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Vivien Procher

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Unternehmensführung

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit wissenschaftstheoretischen und ökonomi-
schen Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre sowie Grundkonzepten und 
Theorien der wertorientierten Unternehmensführung. Das Modul beinhaltet 
zusätzlich einen Überblick über die betriebswirtschaftlichen Funktionsberei-
che und die Grundlagen/Aufgabenfelder der Unternehmensführung, Instru-
mente der Unternehmensführung, insb. Corporate Governance-Systeme, 
Strategien und Planung sowie Organisation.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) auf wissenschaftlich fundierte Weise die gebräuchlichen theoretischen 
und institutionellen Grundlagen und Werkzeuge der BWL sowie die Aufga-
benfelder und Instrumente der wertorientierten Unternehmensführung zu 
benennen und zu veranschaulichen,
(2) die Verknüpfungen zu den Lehrinhalten anderer Module sowohl der 
Betriebs als auch der Volkswirtschaftslehre zu skizzieren und
(3) komplexe betriebswirtschaftliche Zusammenhänge zu veranschaulichen 
und zu analysieren.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Burr, W./Stephan, M./Werkmeister, C. (2011): Unternehmensführung, 2. 
Auflage, Vahlen, München.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Stephan

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Absatzwirtschaft

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit den wesentlichen Aspekten des Marketings 
und gezielter Kompetenzvermittlung zur Lösung von absatzmarktorientier-
ten Entscheidungsproblemen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) Möglichkeiten und Grenzen der gängigen MarketingMethoden aufzuzei-
gen und zu veranschaulichen,
(2) die gängigen MarketingMethoden adäquat anzuwenden und
(3) komplexe Probleme aus dem Bereich des Marketings selbstständig und 
strukturiert zu lösen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung/Übung
Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl finden sowohl die Vorlesung als auch 
die Übung im Wesentlichen als Frontalunterricht statt. Hinzu kommen die 
Lösung kleinerer Fälle (auch von Rechenaufgaben), Selbststudium und 
Unterrichtsgespräch.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden
Klausurvorbereitung: 68 Stunden

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester 
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Lingenfelder

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Buchführung und Abschluss

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet einen einführenden Überblick über die handels- und 
steuerrechtlichen Buchführungspflichten, die Grundsätze ordnungsgemä-
ßer Buchführung, die Inventur und das Inventar sowie die Bilanz und die 
Gewinn- und Verlustrechnung als Bestandteile des Jahresabschlusses. 
Das Modul vermittelt Basiswissen für die verpflichtenden und vertiefenden 
Module des Bereichs „Accounting and Finance“, zeigt aber auch konkrete 
Bezüge zu anderen Teildisziplinen der Betriebswirtschaftslehre auf.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) wesentliche Konzepte des Rechnungswesens wiederzugeben,
(2) die Technik der Buchführung korrekt anzuwenden und grundlegende 
Zusammenhänge des Rechnungswesens zu erkennen sowie
(3) Möglichkeiten und Grenzen der behandelten Instrumente des Rech-
nungswesens zu beurteilen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 45 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 67,5 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 67,5 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur • Buchner, R.: Buchführung und Jahresabschluss, 7. Auflage, München 
2005.

• Döring, U./Buchholz, R.: Buchhaltung und Jahresabschluss, 12. Auflage, 
Berlin 2011

• Heinhold, M.: Buchführung in Fallbeispielen, 12. Auflage, Stuttgart 2012.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Sascha Mölls
Prof. Dr. Matthias Gehrke

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Business Intelligence (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) Unternehmens und Marktdaten geeignet zu strukturieren,
(2) Daten aus einer Datenbank oder einem Data Warehouse mit Hilfe weit 
verbreiteter Softwarewerkzeuge zur Lösung betriebswirtschaftlicher Frage-
stellungen auszuwerten und
(3) Daten in Form von standardisierten Berichten oder komplexen Analyse-
ergebnissen aufzubereiten.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Essay (2-3 Seiten)
 
Prüfungsleistung:
Klausur

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Controlling mit Kennzahlen (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet eine grundlegende Einführung in das kennzahlenba-
sierte Controlling von Unternehmen. Nach einer Diskussion des Begriffs 
„Controllings“ und dessen Abgrenzung erfolgt die Diskussion eines kenn-
zahlenorientierten Controllings entlang konkreter Fragestellungen und vor 
dem Hintergrund der zu lösenden unternehmerischen Koordinationspro-
bleme.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) die wesentlichen Instrumente und Kennzahlen zu erläutern,
(2) sie anzuwenden, kritisch zu beurteilen und weiterzuentwickeln und
(3) die Herausforderungen zu verstehen, mit denen sich Controlling kon-
frontiert sieht.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung mit begleitender Übung.
Zusätzlich Vorträge von und Diskussion mit Persönlichkeiten aus der Pra-
xis.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Kosten- und Leistungsrechnung

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Marc Steffen Rapp

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Digitalisierung und Prozessmanagement I

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Im Kurs werden wesentliche Aspekte der digitalen Wertschöpfung darge-
stellt und diskutiert. Dies reicht von der strategischen Positionierung eines 
Unternehmens über die Optionen von Organisationsstrukturen bis zur digi-
talen Gestaltung von Geschäftsmodellen und operativen Prozessen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung (2 SWS) und Übung (2 SWS)

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 50 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 65 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 65 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Jedes zweite Semester
Jedes Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
 

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Leyer

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 234 von 332



 Modulbezeichnung  Digitalisierung und Prozessmanagement II

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Inhalt (Thema und Inhalt) Im Kurs werden alle Aspekte in einer Organisation für die Etablierung 
und Durchführung eines Managements von Prozessen in Organisationen 
behandelt. Es werden sowohl die funktionalen Aspekte adressiert, als auch 
die Verbindungen des Prozessmanagements zu anderen Managementbe-
reichen aufgezeigt.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung (2 SWS) und Übung (2 SWS)

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 50 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 65 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 65 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Jedes zweite Semester
Jedes Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Leyer

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Einführung in R mit Anwendungen aus Mathematik und Statistik

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet eine grundlegende Einführung in die Software R und 
vertieft diese Kenntnisse durch Anwendung auf Fragestellungen aus der 
Mathematik, der Statistik und den Quantitativen Methoden. Dabei werden 
auch neue methodische Kenntnisse im Bereich der Mathematik und Stati-
stik vermittelt, die in den grundlegenden Methodenmodulen nicht vermittelt 
werden. Diese können stammen aus den Bereichen Optimierung, Integra-
tion, exponentielle Glättung, Simulation u.a..

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) Datensätze mit R auszuwerten und praktische Fragestellungen aus dem 
Bereich der Quantitativen Methoden, Mathematik und Statistik korrekt in R-
Programme umsetzen,
(2) die Ergebnisse übersichtlich darzustellen und korrekt zu interpretieren 
und
(3) Zusammenhängen zu denken und Problemlösungen auf andere Kon-
texte zu transferieren.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium
Freies Unterrichtsgespräch
Übungsblätter zur häuslichen Bearbeitung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 45 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 45 Stunden
Ergänzende Studien: 45 Stunden
Klausurvorbereitung: 45 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Karlheinz Fleischer

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Entrepreneurial Finance

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet einen einführenden Überblick über die Herausfor-
derungen finanzieller Art, mit denen sich junge Unternehmen konfrontiert 
sehen, und das erfolgreiche Managen finanzieller Ressourcen einschließ-
lich der Kommunikation mit allen Stakeholder Gruppen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) Instrumente und Techniken des Finanzmanagements junger Unterneh-
men zu reflektieren,
(2) potenzielle Investoren und deren Denkweise sowie das institutionelle 
Umfeld, in dem junge Unternehmen in den verschiedenen Phasen tätig 
sind, zu verstehen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 45 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 55 Stunden
Vorbereitung Abschlussklausur: 55 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Oscar Stolper

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Entrepreneurship und innovative Geschäftsmodelle I

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Der Kurs zeichnet sich durch eine Kombination von Theorien, Modellen, 
Fällen und Übungen zum Unternehmertum aus. Er ermöglicht es den Stu-
dierenden, Probleme bei der Unternehmensgründung analytisch zu bewer-
ten und sich in den Übungen praktisch durch den Gründungsprozess zu 
bewegen. Darüber hinaus erhalten die Studierenden durch Gastvorträge 
von erfolgreichen Unternehmern und am Gründungsprozess beteiligten 
Akteuren Einblicke in die Praxis.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 
(1)    ausgewählte Aspekte aus dem Bereich Entrepreneurship zu verstehen 
und
(2)    die im Kontext dieser Aspekte relevanten Konzepte zur Lösung einfa-
cher Problemstellungen in Fallbeispielen anzuwenden.
 

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung (2 SWS) und Übung (2 SWS)
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur oder Hausarbeit oder Präsentation

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 50 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 65 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 65 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Jedes Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Englisch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Francis J. Greene (2020) Entrepreneurship Theory and Practice, Red Globe 
Press.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Vivien Procher

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Entrepreneurship und innovative Geschäftsmodelle II

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Im Moment werden keine Lehrveranstaltungen für dieses Modul angeboten.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 
(1)    ausgewählte Aspekte zu innovativen Geschäftsmodellen zu verstehen 
und
(2)    die im Kontext dieser Aspekte relevanten Konzepte zur Lösung einfa-
cher Problemstellungen in Fallbeispielen anzuwenden.
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur oder Hausarbeit oder Präsentation

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Vivien Procher

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Entscheidung, Finanzierung und Investition

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet Grundlagen der Entscheidungstheorie, Investitions- 
und Finanzierungsentscheidungen, Einführung in das Konzept der Zins-
struktur, Zahlungsprognosen unter Risiko, Messung und Steuerung von 
Risiken. Das Modul ist neben der „Einführung in die BWL“ und der „Unter-
nehmensführung“ und das dritte einführende Modul in die Betriebswirt-
schaftslehre.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) grundlegende Investitions- und Finanzierungsverfahren zu benennen 
und anzuwenden,
(2) Möglichkeiten und Grenzen herkömmlicher Investitionsrechenmethoden 
abzuschätzen und
(3) den Einfluss von Risiko auf die Lösung von Entscheidungsproblemen zu 
erkennen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung/Examensübung
Selbststudium (durch Vorlesungsskriptum, Liste mit Kontrollfragen und Auf-
gabensammlung mit Lösungen)

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 45 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 67 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Skriptum zur Vorlesung, Aufgabensammlung, Kontrollfragen

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Bernhard Nietert

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Grundlagen der Besteuerung

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet einen einführenden Überblick über die wichtigsten 
deutschen Steuerarten (Einkommensteuer und weitere Ertragssteuern 
sowie Unternehmenssteuern). Die Kenntnisse werden durch Übungen, Fall-
studien (ggf. auch PC-gestützt) und Kolloquien vertieft.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) die wichtigsten steuerlichen Regelungen zu benennen und für betriebs-
wirtschaftliche Entscheidungen zu nutzen und
(2) Positionen im Bereich Steuern sowohl in kleinen als auch großen, inter-
national ausgerichteten Unternehmen und Steuerberatungsgesellschaften 
zu übernehmen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 60 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Eberhard Kalbfleisch
Prof. Dr. Sascha Mölls

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Grundlagen der Wirtschaftsinformatik

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit grundlegenden Konzepten der Wirtschafts-
informatik, die im weiteren Verlauf des Studiums immer wieder aufgegriffen 
werden. Das Modul adressiert die Rolle von Informations- und Kommunika-
tionssystemen in Unternehmen, die Gestaltung betrieblicher Systeme, die 
Grundlagen betrieblicher Anwendungssysteme sowie die Systementwick-
lung.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) unterschiedliche Funktionsbereiche der Wirtschaftsinformatik zu benen-
nen und ihr Zusammenspiel zu erläutern und
(2) Systeme anzuwenden und ihre Entwicklung zu steuern.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung (2 SWS) und Übung (2 SWS)

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 48 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 66 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 66 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Leyer

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Intermediate Finance (Export Module)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet einen einführenden Überblick über Arbitrage-Theorie 
unter Sicherheit, Investitionsbewertung unter Steuern und Transaktionsko-
sten, Portfolio-Selektions-Theorie (Bonds und Aktien), Bewertungstheorie 
unter Risiko (Capital Asset Pricing Model, Optionsbewertung) und Hedging.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) unterschiedliche Zugänge zu fortgeschrittenen Investitions- und Finanz-
problemen zu erkennen und zu verstehen und
(2) Investitions- und finanzwirtschaftliche Entscheidungen unter Risiko zu 
treffen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung

Übung/Examensübung

Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Entscheidung, Finanzierung und Investition

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 42 Stunden

Vor- und Nachbereitung: 69 Stunden

Prüfungsvorbereitung: 69 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester

Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Englisch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Skriptum zur Vorlesung, Aufgabensammlung, Kontrollfragen

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Bernhard Nietert

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  International Business Strategy

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit wichtigen Konzepten und Instrumenten des 
strategischen Managements auf Geschäftsfeldebene im internationalen 
Kontext. Das Modul adressiert Instrumente der strategischen Analyse, der 
Formulierung von Wettbewerbsstrategien sowie der Sicherung der Nachhal-
tigkeit dieser Strategien.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) Konzepte und Instrumente der externen und internen Strategieanalyse, 
der Strategiegestaltung und der Sicherung ihrer Nachhaltigkeit im interna-
tionalen Kontext zu benennen und ihre Funktionsweise zu erläutern,
(2) Konzepte zur Lösung einfacher strategischer Problemstellungen in Fall-
beispielen anzuwenden sowie
die strategische Situation beispielhafter Unternehmen zu analysieren und 
Lösungsvorschläge zu entwickeln.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Fallstudien
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Torsten Wulf

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Jahresabschluss

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet theoretische Grundlagen des Jahresabschlusses, 
Buchführung und Inventar, Aufstellungspflichten, Handelsbilanz und Steu-
erbilanz (Maßgeblichkeit), handelsrechtliche Vorschriften für alle Kaufleute 
(Ansatz- und Bewertungsvorschriften), ergänzende Vorschriften für Kapital-
gesellschaften und Grundzüge des internationalen Jahresabschlusses. Dar-
über hinaus wird der Bereich des Jahresabschlusses im Gesamtkontext der 
Betriebswirtschaftslehre verortet und der Bezug zu angrenzenden Fächern 
vermittelt.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) die wesentlichen Aspekte des Jahresabschlusses zu benennen und 
rechnungswesenorientierte Entscheidungen zu treffen,
(2) Möglichkeiten und Grenzen der gängigen Methoden zu erkennen und 
diese adäquat einzusetzen und
(3) im Bereich des Jahresabschlusses komplexe jahresabschlussbezogene 
Probleme selbstständig und strukturiert zu lösen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 45 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 67,5 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 67,5 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Empfohlen werden Kenntnisse entsprechend dem Modul „Buchführung und 
Abschluss“.
Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Krag, J./Mölls, S.: Rechnungslegung – Grundlagen von Buchführung und 
Jahresabschluss, 2. Auflage, München 2012.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Sascha H. Mölls

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul behandelt verschiedene Bereiche der Rechnungslegung und 
der Analyse des Jahresabschlusses. Dabei stehen sowohl die nationalen 
als auch ergänzend die internationalen Normen im Mittelpunkt der Betrach-
tung. Die Jahresabschlussanalyse erfolgt auf der Grundlage von Kennzah-
len mittels diskriminanzanalytischer Verfahren. Bei der Kennzahlenanalyse 
liegt ein besonderer Schwerpunkt auf der finanzwirtschaftlich geprägten 
Analyse der Kapitalstruktur.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) wesentlichen Inhalte und Instrumente des Faches Rechnungslegung zu 
verstehen, anzuwenden, kritisch zu beurteilen und weiterzuentwickeln,
(2) komplexe Probleme des Faches selbstständig und strukturiert zu lösen 
und
(3) Positionen im Bereich Rechnungswesen sowohl in kleinen als auch 
großen, international ausgerichteten Unternehmen zu übernehmen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium
Freies Unterrichtsgespräch
Ergänzende Studien:
Präsentationen in Übungen
Diskussion ausgewählter Fallstudien und Praxisbeispiele

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Jahresabschluss

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 45 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 55 Stunden
Ergänzende Studien: 25 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur • Coenenberg, A.G. et al.: Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse, 
24. Auflage, Stuttgart 2016.

• Perridon, L. et al.: Finanzwirtschaft der Unternehmung, 17. Auflage, 
München 2016.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Sascha H. Mölls

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Kosten-und Leistungsrechnung

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Den Ausgang bildet die Platzierung der Kostenrechnung innerhalb des 
betriebswirtschaftlichen Rechnungswesens. Daran schließt sich die 
Behandlung der grundlegenden Bausteine klassischer Kostenrechnungs-
systeme an mit Kostenarten-, Kostenstellen- und Kostenträgerrechnung. 
Damit werden die Voraussetzungen geschaffen für das Verstehen von 
Funktionsweise sowie Informationsqualität einschlägiger Vollkostenrech-
nungssysteme (traditionelle Vollkostenrechnung; Prozesskostenrechnung) 
und Teilkostenrechnungssysteme (stufenweise Fixkostendeckungsrech-
nung). Vertiefend dazu erfolgt ein Exkurs zur Kostenrechnung mit relativen 
Einzelkosten (Einzelkostenrechnung). Ein Ausblick auf die Weiterentwick-
lungsrichtungen und -potenziale der Kostenrechnung sowie das Kostenma-
nagement runden die Vorlesung ab.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) die wesentlichen Instrumente der Kosten und Leistungsrechnung zu 
beschreiben und zu erläutern sowie
(2) diese Instrumente in Fallbeispielen anzuwenden und kritisch zu hinter-
fragen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung (2 SWS) und Übung (2 SWS)
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 56 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Friedl, G., Hofmann, C., Pedell, B. (2017) Kostenrechnung: Eine entschei-
dungsorientierte Einführung, Vahlen (3. Auflage)
Deimel, K., Erdmann, G., Isemann, R., Müller, S. (2017) Kostenrechnung, 
Pearson.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Vivien Procher

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Logistik und Supply Chain Management

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) Zusammenwirken von Beschaffungs-, Produktions- und Distributionslo-
gistik in Industrie-, Handels- und Dienstleistungsunternehmen zu beschrei-
ben und zu erklären,
(2) in Fallbeispielen aus dem Logistikbereich zu analysieren und
(3) Lösungen für diese Problemstellungen zu entwickeln.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Management und Instrumente des Marketing (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit der Vertiefung der wesentlichen Bereiche 
des Marketings.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) zentrale Fragestellungen aus ausgewählten Bereichen des Marketings 
zu benennen und praktisch tiefgehend und kritisch zu untersuchen,
(2) Lösungen mithilfe von Präsentationstechniken aufzubereiten und vorzu-
tragen,
(3) Soft Skills durch Teamarbeit zu entwickeln, und
(4) komplexe Probleme aus dem Bereich des Marketings selbstständig und 
strukturiert zu lösen und deren Ergebnisse in mündlicher Form (mündliche 
Präsentation) und schriftlicher Form (Klausur) abzufassen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung/Übung
Selbststudium
Kleingruppenarbeit
Freies Unterrichtsgespräch
Planspiel oder Fallstudien
Exkursionen

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Absatzwirtschaft

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Referat (5-15 Minuten)
 
Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 102 Stunden
Klausurvorbereitung: 34 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Lingenfelder

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Managing Innovation and Entrepreneurship

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul Managing Innovation and Entrepreneurship vermittelt eine Ein-
führung in und beschäftigt sich mit den Grundlagen des Fachs Innovations- 
und Gründungsmanagement (Entrepreneurship). Behandelt werden fol-
gende Themen:
• Gegenstand und Notwendigkeit des Innovationsmanagements
• Bedeutung von Existenzgründungen
• Herausforderungen und Barrieren im Entrepreneurship
• Methoden der Geschäftsplanentwicklung
• Innovationsprozess und Projektmanagement
• Erfolgsfaktoren von Innovationen und innovativen Gründungen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) besonderen Aufgaben und Inhalte des Managements von Innovationen 
sowie die Herausforderungen der innovationsorientierten Unternehmens-
gründung zu beschreiben und zu klassifizieren,
(2) marktorientierte Perspektive für die Chancen und Risiken von Innovati-
onsvorhaben in neuen und in bestehenden Unternehmen zu entwickeln und
(3) die Plan- und Kalkulierbarkeit von Innovationen und Existenzgründun-
gen methodisch aufzuzeigen und zu hinterfragen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Das Modul kann nicht belegt werden, wenn das Modul „Technology- and 
Innovation Management“ bereits erfolgreich absolviert wurde.
Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Burr, W./Stephan, M./Werkmeister, C. (2011): Unternehmensführung, 2. 
Auflage, Vahlen, München.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Stephan

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Mangement Accounting (Export Module)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet eine grundlegende Einführung in das kennzahlenba-
sierte Controlling von Unternehmen. Nach einer Diskussion des Begriffs 
„Controllings“ und dessen Abgrenzung erfolgt die Diskussion eines kenn-
zahlenorientierten Controllings entlang konkreter Fragestellungen und vor 
dem Hintergrund der zu lösenden unternehmerischen Koordinationspro-
bleme.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) die Herausforderungen des strategischen Controllings zu erkennen und
(2) die wesentlichen Instrumente des Fachs zu verstehen, anzuwenden, kri-
tisch zu beurteilen und weiterzuentwickeln.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung mit begleitender Übung.
Zusätzlich Vorträge von und Diskussion mit Persönlichkeiten aus der Pra-
xis.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Kosten- und Leistungsrechnung

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden

Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden

Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester.

Sommersemester.

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Marc Steffen Rapp

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Organisationsstrukturen und Verhalten in Organisationen

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit den Konzepten und Instrumenten der Orga-
nisationswissenschaft. Es adressiert vielfältige Unterthemen innerhalb die-
ses Feldes, u.a. die organisatorische Differenzierung und Integration sowie 
die Motivation und Arbeitszufriedenheit von Mitarbeitern.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1)    die Strukturen von Organisationen zu beschreiben, zu analysieren und 
hinsichtlich ihrer Zweckmäßigkeit zu bewerten und
(2)    individuelles Verhalten in Organisationen, Gruppenverhalten und 
Organisationskulturen zu beschreiben, zu analysieren und zu verändern.
 

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung: Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 44 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 64 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
 

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur • Vahs, Dietmar: Organisation: Ein Lehr und Managementbuch, 8. Auflage 
(2014), Schaeffer-Pöschel

• David Buchanan / Andrzej Huczynski: Organizational Behaviour. 9. Auf-
lage (2016)

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Thomas Armbrüster

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Personalmanagement

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit den Konzepten und Instrumenten des Per-
sonalmanagements – von der Bedarfsplanung und Personalgewinnung 
über die Entwicklung bis hin zum Abbau von Personal.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) Konzepte und Instrumente von der Bedarfsplanung und Personalge-
winnung über die Personalentwicklung bis hin zum Abbau von Personal zu 
benennen und ihre Funktionsweise zu erläutern,
(2) einzelnen Instrumente des Personalmanagements in der Praxis einzu-
setzen und
(3) Konzepte zur Lösung einfacher personalstrategischer Problemstellun-
gen in Fallbeispielen anzuwenden.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 56 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 44 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 64 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur • Christian Scholz, 2014: Grundzüge des Personalmanagements. Stutt-
gart: Vahlen, 2. Auflage

• Christian Scholz, 2013: Personalmanagement: Informationsorientierte 
und verhaltenstheoretische Grundlagen. Stuttgart: Vahlen, 6. Auflage

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Thomas Armbrüster

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Strategic Problemsolving and Communication

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beschäftigt sich mit Methoden und Techniken zur Identifikation, 
Strukturierung und Analyse strategischer Problemstellungen in Unterneh-
men sowie der Kommunikation ihrer Lösungen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, 
(1)    neuartige, komplexe Problemstellungen aus Fallstudien zu identifizie-
ren, zu strukturieren und zu analysieren,
(2)    einen Lösungsansatz für vorliegende Probleme in Unternehmen über 
die Anwendung verschiedener Konzepte und Instrumente der Problemlö-
sung zu entwickeln und
(3)    Problemlösungen zu kommunizieren, zu diskutieren und mit Feedback 
kritisch umzugehen.
 

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung mit Übungselementen
Gruppenarbeit
Präsentationen
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung: Präsentation

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 28 Stunden
Vorbereitung/ Ausarbeitung der Projektarbeit: 100 Stunden
Ausarbeitung der Präsentation: 52 Stunden

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Wintersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
 

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Torsten Wulf

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Technology and Innovation Management

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul Technologie- und Innovationsmanagement beschäftigt sich mit 
der Einführung in und den Grundlagen des Fachs Technologie und Innova-
tionsmanagement (TIM). Behandelt werden folgende Themen:
• Gegenstand und Notwendigkeit des Innovationsmanagements
• Widerstände, Promotoren, Schnittstellenmanagement
• Strategisches Technologiemanagement
• Innovationsprozess und Projektmanagement
• Technologie und Innovationscontrolling
• Erfolgsfaktoren von Innovationen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1)    die besonderen Aufgaben und Inhalte des Managements von Innova-
tionen und Technologien zu schildern und darzulegen. 
(2)    die Relevanz des Technologie- und Innovationsmanagements für die 
strategische Unternehmensführung zu demonstrieren und
(3)    die Chancen und Risiken von Innovationsvorhaben zu differenzieren 
und innovationsbezogenes Wissensmanagement abzuleiten.
 

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
Selbststudium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Betriebswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung: Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden: 44 Stunden
Vor- und Nachbereitung: 68 Stunden
Prüfungsvorbereitung: 68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester
Jedes Sommersemester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Das Modul kann nicht belegt werden, wenn das Modul „Managing Innova-
tion and Entrepreneurship“ bereits erfolgreich absolviert wurde.
Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Burr, W./Stephan, M./Werkmeister, C. (2011): Unternehmensführung, 2. 
Auflage, Vahlen, München.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Stephan

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Angewandte Institutionenökonomie (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet eine vertiefte Auseinandersetzung mit den theoreti-
schen und methodischen Grundlagen zur Leistungsfähigkeit von Institutio-
nen unter Markt- und/oder Staatsversagen in unterschiedlichen Sektoren, 
Aggregationsniveaus (Mehrebenen Governance) und wirtschaftlichem Ent-
wicklungsstand. 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) sich methodisch vertieft mit unterschiedlichen Anwendungsgebieten der 
Institutionenökonomie auseinanderzusetzen sowie
(2) ökonomische Probleme mit spezifischem sektoralem Bezug auf ver-
schiedenen Analyseebenen und mit wechselnder Perspektive zu analysie-
ren und Problemlösungen abzuleiten.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur
oder Hausarbeit
oder Präsentation

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / unregelmäßig

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Wolfgang Kerber

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Development Economics: An Introduction (Export Module)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Studenten lernen die wichtigsten Probleme in Entwicklungsprozessen ken-
nen, darunter sozio-ökonomische Ausprägungen von Armut, Ungleichheit, 
Bevölkerungswachstum und umweltökonomische Perspektiven. Weitere 
Schwerpunkte der Veranstaltung sind zentrale Theorien und Modelle der 
Entwicklungsökonomie, insbesondere die Beiträge von Wirtschaftswachs-
tum und internationalem Handel sowie strukturellem- und institutionellem 
Wandel zur ökonomischen Entwicklung.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) die Komplexität des Begriffes „Entwicklung“ zu erfassen,
(2) das Handeln der Hauptakteure in der internationalen Entwicklungszu-
sammenarbeit einzuschätzen und
(3) die Bedeutung von Theorien und Modellen der Entwicklungsökonomie in 
der modernen VWL zu erkennen und kritisch einzuordnen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Tutorium

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Einführung in die Volkswirtschaftslehre
oder Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur
oder Hausarbeit
oder Präsentation

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:    56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Englisch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Michael Kirk

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Institutionenökonomie (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Dieses Modul beinhaltet eine Diskussion verschiedener Formen von Insti-
tutionen (Märkte, Gesetze, soziale Normen, politische Institutionen, etc.). 
Es wird ein Verständnis für die Entwicklung von unterschiedlichen Institutio-
nen und ihre Wirkung auf das Verhalten von Individuen vermittelt. Ein Über-
blick über die wichtigsten theoretischen Ansätze in der Institutionenökono-
mik wird gegeben.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) die Rolle von Institutionen als Lösungen für gesellschaftliche Kooperati-
ons und Koordinationsprobleme zu erklären,
(2) im institutionellen Gefüge Erklärungsansätze für kulturelle Unterschiede 
zu identifizieren,
(3) verschiedene institutionenökonomische Ansätze auf einfache Problem-
stellungen anzuwenden und
(4) alternative institutionelle Problemlösungen mit formalen Methoden zu 
beurteilen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Variante A: Vorlesung und Übung
Variante B: Vorlesung und Selbststudium
Variante C: Selbststudium und Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Einführung in die Volkswirtschaftslehre oder Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Variante A
Prüfungsleistung: Klausur
 
Variante B
Prüfungsleistung: Hausarbeit oder Klausur
 
Variante C
Prüfungsleistung: Hausarbeit oder Portfolio

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Variante A:
Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:    56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 
Variante B:
Kontaktstunden:     28 Stunden
Vor- und Nachbereitung:    84 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 
Variante C:
Kontaktstunden:     28 Stunden
Vor- und Nachbereitung:    84 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester. 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch
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 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Elisabeth Schulte

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Einführung in die VWL

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Dieses Modul enthält eine erste Einführung in grundlegende Konzepte der 
Volkswirtschaftslehre. Hierbei liegt ein Schwerpunkt im Bereich der Mikro-
ökonomie (bspw. Nachfrage, Angebot, Märkte). Nach dem erfolgreichen 
Abschluss dieses Moduls sind die Studierenden mit grundlegenden mikro-
ökonomischen Konzepten und Kategorien so weit vertraut, dass weiterge-
hende Veranstaltungen auf diesem Wissen produktiv aufbauen können.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) grundlegende volkswirtschaftliche Konzepte (z.B. Opportunitätskosten) 
zu benennen und zu erklären,
(2) Methoden zur Analyse einfacher Marktmodelle (z.B. Modelle perfekten 
Wettbewerbs) in konkreten Spezifikationen anzuwenden und
(3) Marktergebnisse (z.B. Gleichgewichtspreise) in einfachen Modellspezifi-
kationen zu bestimmen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Variante A: Vorlesung und Übung
Variante B: Vorlesung und Selbststudium
Variante C: Selbststudium und Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Volkswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Variante A
Prüfungsleistung: Klausur
 
Variante B
Prüfungsleistung: Hausarbeit oder Klausur
 
Variante C
Prüfungsleistung: Hausarbeit oder Portfolio

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Variante A:
Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:    56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 
Variante B:
Kontaktstunden:     28 Stunden
Vor- und Nachbereitung:    84 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 
Variante C:
Kontaktstunden:     28 Stunden
Vor- und Nachbereitung:    84 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / jedes Semester. 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
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Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Elisabeth Schulte

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Einführung in Law and Economics (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Ökonomische Analyse des Haftungs-, Vertrags- und Strafrechts; Theorie 
von Gerichtsprozessen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) Grundmodelle der ökonomischen Analyse des Rechts auf Fallbeispiele 
anzuwenden und
(2) verschiedene institutionelle Lösungen für die Problemlagen zu beurtei-
len.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur
oder Hausarbeit
oder Präsentation

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:    56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester. 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Tim Friehe

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Grundlagen der Finanzwissenschaft (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Inhalt (Thema und Inhalt) Analyse der Staatstätigkeit; Einnahmen und Ausgaben des Staates; Grund-
lagen der Besteuerung; ausgewählte politökonomische Grundlagen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) das Vorhandensein von Marktversagen in bestimmten Konstellationen 
zu erkennen und die Wirkungsweise wirtschaftspolitischer Instrumente in 
diesen Konstellationen zu analysieren,
(2) die Wirkungsweise von Steuern in einfachen Konstellationen theoretisch 
fundiert zu analysieren und
(3) Begründungen für Umverteilung und einzelne Aspekte der politischen 
Ökonomik zu analysieren und kritisch zu diskutieren.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester. 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Tim Friehe

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  International Economics (Export Module)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Inhalt (Thema und Inhalt) Dieses Modul beinhaltet eine Vermittlung der Grundlagen der Theorie inter-
nationalen Handels und grundlegender Kenntnisse über die reale Außen-
wirtschaftstheorie, über Instrumente der Außenhandelspolitik und der insti-
tutionellen Grundlagen der Welthandelsordnung.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) theoretische und wirtschaftspolitische Grundlagen der internationalen 
Wirtschaftsbeziehungen zusammenzufassen,
(2) theoretisch fundierte Erklärungsansätze für Handelsmuster, für Unter-
schiede in der Produktion zwischen Ländern und für das Muster internatio-
naler Investitionen zu unterscheiden und einzelne Aspekte internationalen 
Handels theoretisch fundiert zu analysieren und kritisch zu diskutieren.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester. 

 Lehr- und Prüfungssprache  Englisch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Krugman, Obstfeld & Melitz: International Economics, Pearson.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Elisabeth Schulte

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Macroeconomics II (Export Module)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul führt vertiefend in zentrale Grundlagen der Makroökonomie ein. 
Wichtige Themen sind u.a. offene Volkswirtschaft, aggregiertes Angebot, 
Stabilisierungspolitik, zentrale makroökonomische Problemfelder und Mikro-
fundierung makroökonomischer Zusammenhänge. 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) zentrale makroökonomische Theorien zu benennen und ihre Wirkungs-
weise zu erläutern,
(2) die Modellergebnisse kritisch zu diskutieren,
(3) Bezüge der Modelle mit realen Entwicklungen herzustellen und
(4) mithilfe der Theorien wirtschaftspolitische Schlussfolgerungen zu zie-
hen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Makroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Englisch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Bernd Hayo

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Makroökonomie I (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul führt in zentrale Grundlagen der Makroökonomie ein. Neben der 
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung lernen Studierende die Analyse der 
Makroökonomie in der kurzen und langen Frist kennen. Wichtige Themen 
sind u. a. Wachstumstheorie und Konjunkturtheorie. 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) grundlegende mikroökonomische Konzepte zu benennen und zu erklä-
ren,
(2) diese in konkreten Modellen zu verwenden,
(3) einfache Optimierungsansätze in konkreten Modellen anzuwenden und
(4) Zusammenhänge zu realen Beispielen herzustellen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Einführung in die Volkswirtschaftslehre oder Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester. 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Bernd Hayo

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Markets and Organizations (Export Module)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Dieses Modul beinhaltet eine Vertiefung der Theorien der Industrieökono-
mik und der Organisationsökonomik. Schwerpunkte liegen in der Analyse 
des Einflusses der Verteilung von Entscheidungsbefugnissen und der Orga-
nisation des Informationsflusses auf die Allokation.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) Friktionen auf Märkten und in Organisationen zu erklären,
(2) verschiedene institutionelle Lösungen zu beurteilen und
(3) die Rolle der Anreizverträglichkeit und der Offenlegung von Information 
und für die Gestaltung von vertraglichen Vereinbarungen zu reflektieren.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Variante A
Prüfungsleistung:
Klausur
oder Hausarbeit
oder Präsentation
 
Variante B
Studienleistung:
5-8 Worksheets (1-3 Seiten)
 
Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Variante A
Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 
Variante B
Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        48 Stunden
Studienleistung:    16 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    60 Stunden
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Englisch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Elisabeth Schulte
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 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Microeconomics II (Export Module)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Inhalt (Thema und Inhalt) In diesem Modul werden grundlegende Konzepte der Spieltheorie ver-
mittelt. Aufbauend auf die Kenntnisse aus der Mikroökonomie 1 werden 
Modelle interaktive Entscheidungssituationen vorgestellt. Die Studierenden 
erhalten einen ersten Überblick über die Grenzen rationaler Entscheidungs-
modelle.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage
(1) interaktive Entscheidungssituationen formal zu beschreiben,
(2) angemessene theoretische Modelle und Lösungskonzepte zu benen-
nen,
(3) einfach strukturierte Entscheidungsprobleme zu lösen und
(4) Annahmen an rationales Verhalten ökonomischer Agenten zu formulie-
ren.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Englisch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Dr. Stefanie Brilon

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Mikroökonomie I

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul vermittelt die Grundzüge individueller ökonomischer Entschei-
dungen. Diese umfassen die Koordinationsleistung von Preisen, die Haus-
haltstheorie sowie die Produktionstheorie. Die Studierenden lernen inner-
halb der verschiedenen Problemfelder einfache ökonomische Optimie-
rungsansätze kennen.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) grundlegende mikroökonomische Konzepte zu benennen und zu erklä-
ren,
(2) diese in konkreten Modellen zu verwenden,
(3) einfache Optimierungsansätze in konkreten Modellen anzuwenden und 
Zusammenhänge zu realen Beispielen herzustellen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung und Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls B.Sc. Volkswirtschaftslehre, Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Alle zwei Semester / jeweils im Sommersemester.

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Dr. Stefanie Brilon

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Umweltökonomik (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Dieses Modul beschäftigt sich mit der Frage nach den Ursachen und 
Lösungsmöglichkeiten von Umweltproblemen sowie deren Umsetzungs-
chancen im politischen Prozess. Dabei werden unterschiedliche Politikbe-
reiche und eine Vielzahl von ökonomischen Instrumenten vorgestellt (Steu-
ern, handelbare Zertifikate, Subventionen). Darüber hinaus werden psycho-
logische Aspekte des Umweltverhaltens vorgestellt, und wie diese mit öko-
nomischen Anreizen interagieren. 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) unterschiedliche theoretische und empirische Grundlagen der Umwelt-
ökonomik zu benennen und ihr Zusammenspiel zu erläutern,
(2) im Team Lösungsvorschläge für umweltökonomische Problemstellun-
gen zu erarbeiten und Ergebnisse individuellen und kollektiven Handelns zu 
reflektieren sowie
(3) Ergebnisse zu diskutieren, zu präsentieren und mit Kritik konstruktiv 
umzugehen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung, Übung, Experimente, Kleingruppenarbeit, Planspiele, Projektar-
beit, Freies Unterrichtsgespräch

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Variante A
Prüfungsleistung:
Klausur
oder Hausarbeit
oder Präsentation
 
Variante B
Studienleistung:
5-8 Worksheets (1-3 Seiten)
 
Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Variante A
Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 
Variante B
Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        48 Stunden
Studienleistung:    16 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    60 Stunden
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch
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 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Literatur Perman, Roger; Yue Ma; James McGilvray und Michael Common: Natural 
Resources and Environmental Economics. Pearson, 4. Aufl., 2011 (auch 3. 
Aufl., 2003)

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Björn Vollan

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Wettbewerb und Regulierung (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Vertiefung

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet eine vertiefte Auseinandersetzung mit den Grund-
lagen der Wettbewerbstheorie und Wettbewerbspolitik. Hierbei werden 
sowohl industrieökonomische Modelle als auch verschiedene Arten von 
Wettbewerbsbeschränkungen (Kartelle, Fusionen, missbräuchliches Verhal-
ten marktbeherrschender Unternehmen) und ihre Bekämpfung durch das 
Wettbewerbsrecht behandelt.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) grundlegende Modelle der Industrieökonomik zu erklären,
(2) Marktstrukturen und Verhaltensweisen von Unternehmen auf wettbewer-
bsbeschränkende Wirkungen zu analysieren und
(3) zu erklären, in welcher Weise das Wettbewerbsrecht gegen solche 
Wettbewerbsbeschränkungen vorgehen kann.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Variante A
Prüfungsleistung:
Klausur
oder Hausarbeit
oder Präsentation
 
Variante B
Studienleistung:
5-8 Worksheets (1-3 Seiten)
 
Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Variante A
Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 
Variante B
Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        48 Stunden
Studienleistung:    16 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    60 Stunden
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Wolfgang Kerber

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Wirtschaftspolitik (Exportmodul)

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul beinhaltet eine systematische Einführung in die Grundlagen 
der Wirtschaftspolitik. Dies umfasst normative Fragen der Wirtschaftspo-
litik, wohlfahrtsökonomische Marktversagenstheorie, externe Effekte und 
Umweltpolitik, Wettbewerbsprobleme und Wettbewerbspolitik / Regulierung 
natürlicher Monopole, Informationsasymmetrien und Verbraucherpolitik und 
Sozialpolitik.

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage,
(1) die theoretischen Grundlagen der Wirtschaftspolitik zu erklären,
(2) aus ökonomischen Theorien wirtschaftspolitische Handlungsempfehlun-
gen für die Lösung konkreter wirtschaftlicher Probleme abzuleiten und
(3) spezielle Bereiche der Wirtschaftspolitik vertieft zu erklären.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

Vorlesung
Übung

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Mikroökonomie I

 Verwendbarkeit des Moduls Exportmodul

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Prüfungsleistung:
Klausur

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Kontaktstunden:     56 Stunden
Vor- und Nachbereitung:        56 Stunden
Prüfungsvorbereitung:    68 Stunden
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

Ein Semester / alle zwei Semester. 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Sonstige Angaben Nicht bestandene Prüfungen können zweimal wiederholt werden.

 Modulverantwortlich Prof. Dr. Wolfgang Kerber

 Fachbereich  Wirtschaftswissenschaften
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 Exportangebot Psychologie 20202 (Bachelorniveau) 18LP
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 Exportangebot Psychologie 20202
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Psychologie und ihre Forschungsmethoden

 Kürzel  EB-EPF

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Eine Vorlesung (EB-EPF-Vorlesung) liefert einen Überblick über Fachge-
biete der Psychologie und deren Bezüge untereinander und zu anderen 
Disziplinen. Insbesondere werden Themen aus der Biologischen und Allge-
meinen Psychologie (z.B. Lernen, Kognition und Sprache), Sozial-, Entwick-
lungs-, Persönlichkeits-, Arbeits- und Organisationspsychologie sowie Kli-
nischen und Pädagogischen Psychologie behandelt. Dabei werden für die 
jeweiligen Fachgebiete gängige Forschungsmethoden vorgestellt.
Das Modul bietet auch eine Einführung in die Grundbegriffe der psycho-
logischen Methodologie. Insbesondere werden die Themen Hypothesen-
testung, wissenschaftlicher Fortschritt, Stichprobenziehung, interne und 
externe Validität von Untersuchungsdesigns, Längsschnittstudien und psy-
chologische Diagnostik behandelt und anhand von Beispielen aus der aktu-
ellen psychologischen Forschungsliteratur problematisiert. Begleitend zur 
Vorlesung machen die Studierenden nach Möglichkeit eigene Forschungs-
erfahrungen im Rahmen einer experimentellen Projektarbeit.
Zusätzlich nehmen die Studierenden an psychologischen Studien (Experi-
mente, Umfragen etc.) teil. Dadurch sammeln sie praktische Erfahrungen 
mit Methoden der psychologischen Forschung.
 
 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, psychologische Forschung vor dem Hintergrund der dafür eingesetz-
ten Forschungsmethodik zu diskutieren und zu beurteilen. Die Studieren-
den haben einen Überblick über wichtige Fachgebiete der Psychologie und 
können Erkenntnisse der Psychologie in ihrem Studium und Alltag nutzen. 
Sie kennen fundamentale inhaltliche und methodologische Grundbegriffe 
und Konzepte der Psychologie. Sie haben einen Überblick über die wichtig-
sten theoretischen Strömungen und Methoden der Datengewinnung in der 
Psychologie. Sie können die Gütekriterien wissenschaftlicher Untersuchun-
gen und die zugrunde liegenden Versuchspläne zur Beurteilung psychologi-
scher Forschung heranziehen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

eine Vorlesung (4 SWS) verbunden mit der Teilnahme an psychologischen 
Studien und ggf. einer Projektarbeit in Kleingruppen
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist ausschließlich für den Export bestimmt.
 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
Teilnahme an psychologischen Studien (in einem Umfang von15 Stunden, 
der 0,5 LP entspricht)
 
Modulprüfung:
Klausur oder mündliche Einzel- oder Gruppenprüfung

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesung (Teilnahme, Vor- und Nachbereitung, Projektarbeit): (105h)

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 279 von 332



Studienleistung: (15h)
Prüfungsvorbereitung und Prüfung: (60h)
 
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

ein Semester; jedes Semester
 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
 

 Sonstige Angaben Verpflichtungsgrad: hängt von importierendem Studiengang ab

 Fachbereich  Psychologie
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 Modulbezeichnung  Persönlichkeitspsychologie

 Kürzel  B-PP

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Die Studierenden erwerben Kenntnisse über Grundlagen und Forschungs-
methoden der Persönlichkeitspsychologie sowie über interindividuelle Dif-
ferenzen im Leistungsbereich (Modellierung von Intelligenzstruktur, Grund-
lagen und Korrelate der Intelligenz, Kreativität) und im Persönlichkeitsbe-
reich (Modellierung von Persönlichkeitsstruktur, biologische Grundlagen 
und Korrelate der Persönlichkeit, Emotion und Persönlichkeit, Konzepte des 
Selbst in der Persönlichkeitspsychologie, Identität, Verhaltensvorhersage 
durch Eigenschaften). Sie lernen Determinanten interindividueller Differen-
zen kennen (genetische Faktoren, Umweltfaktoren).
 
 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden sind nach erfolgreichem Abschluss des Moduls in der 
Lage, persönlichkeitspsychologische Theorien, Merkmalsbereiche und Ein-
zelmerkmale mit psychometrischer Methodik und verwendeten Datenquel-
len in Bezug zu setzen. Sie kennen nach Abschluss des Moduls die Grund-
lagen und Forschungsmethoden der Persönlichkeitspsychologie und der 
Differentiellen Psychologie (Modellierung von Persönlichkeits- und Intelli-
genzstruktur, biologische Grundlagen und Korrelate von Persönlichkeits-
eigenschaften, Intelligenz und Kreativität, Emotion und Persönlichkeit, 
Ziele und Motive, Selbst und Identität, Biographie, Verhaltensvorhersage 
durch Eigenschaften) und der Differentiellen Psychologie. Sie kennen wich-
tige Determinanten interindividueller Differenzen wie genetische Faktoren, 
Umweltfaktoren, und Gruppenunterschiede.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

zwei Vorlesungen (jeweils 2 SWS)
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Psychologie (i.d.R. 3. Fachsemester)

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur oder mündliche Einzel- oder Gruppenprüfung

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesungen (Teilnahme, Vor- und Nachbereitung) (120h)
Prüfungsvorbereitung und Prüfung (60h)
 
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

ein Semester; jedes 2. Semester
 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Psychologie
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 Modulbezeichnung  Biologische Psychologie

 Kürzel  B-BP

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Grundlagen, Methoden 
und Arbeitsgebiete der Biologischen Psychologie (einschließlich Anatomie 
und Funktion des Nervensystems, Genetik und Verhaltensgenetik, biologi-
sche Grundlagen psychischer Störungen, Grundlagen der Psychopharma-
kologie, einschließlich grundlegenden Kenntnisse zu neuropharmakologi-
schen Prozessen der Signalübertragung im Gehirn und zur pharmakologi-
scher Beeinflussung der Signalübertragung durch Medikamente).
 
 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, wichtige Grundbegriffe, Methoden und Theorien aus dem Themenge-
biet Biologische Psychologie zu verstehen und zu beurteilen. Gefördert wird 
die Selbstkompetenz (konzentrierte Wissensaufnahme und kritische Refle-
xion, Umgang mit Fachliteratur, Selbststrukturierung neu erworbenen Wis-
sens).
Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Grundlagen, Methoden 
und Arbeitsgebiete der Biologischen Psychologie (einschließlich Anatomie 
und Funktion des Nervensystems, Genetik und Verhaltensgenetik, biologi-
sche Grundlagen psychischer Störungen, Grundlagen der Psychopharma-
kologie).

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

zwei Vorlesungen (jeweils 2 SWS)
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul des Bachelorstudiengangs Psychologie (i.d.R. 1. Fachseme-
ster).

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur oder mündliche Einzelprüfung

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesungen (Teilnahme, Vor- und Nachbereitung) (120h)
Prüfungsvorbereitung und Prüfung (60h)
 
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

ein Semester; jedes 2. Semester
 
 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Psychologie
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 Modulbezeichnung  Entwicklungspsychologie

 Kürzel  B-EP

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Erworben wird Grundwissen über die psychische Entwicklung, Einflussfak-
toren und deren Gestaltbarkeit, das für die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen (z.B. Beratung, Entwicklungsförderung, Psychothera-
pie mit Kindern und Jugendlichen) benötigt wird. Die Studierenden lernen 
wesentliche wissenschaftliche Methoden der Entwicklungspsychologie ken-
nen (Methodenkompetenz). Ihnen werden Kenntnisse über den Einfluss 
entwicklungspsychologischer Theorien und Befunde auf gesellschaftspoli-
tische Themen wie Kindererziehung einschließlich der damit verbundenen 
rechtlichen Aspekte und möglichen familien-und sozialpolitische Maßnah-
men zur Förderung des Kindeswohls vermittelt.
 
 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, über die Vielfalt von Entwicklungsprozessen zu reflektieren und 
Wege zur Beeinflussung von Entwicklungsprozessen zu erkennen.
Die Studierenden trainieren zudem ihre Fähigkeit, den bisherigen eigenen 
Entwicklungsweg, den Umgang mit negativen und positiven Lebensereig-
nissen und Entwicklungskontexten zu reflektieren (Selbstkompetenz).
Erworben wird Grundwissen über die psychische Entwicklung, Einflussfak-
toren und deren Gestaltbarkeit, das für die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen (z.B. Beratung, Entwicklungsförderung, Psychothera-
pie mit Kindern und Jugendlichen) benötigt wird. Die Studierenden lernen 
wesentliche wissenschaftliche Methoden der Entwicklungspsychologie ken-
nen (Methodenkompetenz). Ihnen werden Kenntnisse über den Einfluss 
entwicklungspsychologischer Theorien und Befunde auf gesellschaftspoli-
tische Themen wie Kindererziehung und sozialpolitische Maßnahmen zur 
Förderung des Kindeswohls vermittelt.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

zwei Vorlesungen (jeweils 2 SWS)
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Psychologie (i.d.R. 2. Fachsemester).

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur oder mündliche Einzel- oder Gruppenprüfung

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesungen (Teilnahme, Vor- und Nachbereitung) (120h)
Prüfungsvorbereitung und Prüfung (60h)
 
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

ein Semester; jedes 2. Semester
 
 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
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Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Psychologie

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 284 von 332



 Modulbezeichnung  Lernen, Emotion und Motivation

 Kürzel  B-LEM

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Die Studierenden lernen in den Grundzügen die Geschichte und grundle-
genden Theorien der Lern-, Emotions- und Motivationspsychologie, ihre 
zentralen Forschungsergebnisse sowie aktuelle theoretische Perspektiven 
und Forschungsfelder kennen.
 
 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, wichtige Grundbegriffe und Theorien der Lern-, Emotions- und Moti-
vationspsychologie zu verstehen und zu bewerten. Insbesondere sind sie 
befähigt, empirische Ergebnisse der Lern-, Emotions- und Motivationsfor-
schung vor dem Hintergrund der jeweiligen Methodik zu beurteilen und die 
Themengebiete miteinander zu verknüpfen.
Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der Geschichte 
und Theorien der Lern-, Emotions- und Motivationspsychologie, ihrer zen-
tralen Forschungsergebnisse sowie aktueller theoretischer Perspektiven 
und Forschungsfelder.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

zwei Vorlesungen (jeweils 2 SWS)
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Psychologie (i.d.R. 2. Fachsemester).

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur oder mündliche Einzel- oder Gruppenprüfung

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesungen (Teilnahme, Vor- und Nachbereitung) (120h)
Prüfungsvorbereitung und Prüfung (60h)
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

ein Semester; jedes 2. Semester
 
 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Psychologie
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 Modulbezeichnung  Sozialpsychologie

 Kürzel  B-SP

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Die Studierenden erwerben Kenntnisse über die Grundbegriffe, Theorien 
und Arbeitsgebiete der Sozialpsychologie (insbes. soziale Kognition, inter-
personale Beziehungen, Gruppenprozesse und Intergruppenbeziehungen) 
sowie über die empirische Überprüfung sozialpsychologischer Hypothesen.
 
 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, erworbene Kenntnisse über Grundbegriffe, Theorien, Ansätze und 
Themengebiete der Sozialpsychologie kritisch zu reflektieren. Daneben sind 
sie zur Übertragung und Anwendung sozialpsychologischer Erkenntnisse 
auf alltägliche soziale Phänomene in der Lage.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

zwei Vorlesungen (jeweils 2 SWS)
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengangs Psychologie (i.d.R. 1. Fachseme-
ster).

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur oder mündliche Einzelprüfung

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesungen (Teilnahme, Vor- und Nachbereitung) (120h)
Prüfungsvorbereitung und Prüfung (60h)
 
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

ein Semester; jedes 2. Semester
 
 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Psychologie
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 Modulbezeichnung  Wahrnehmung und Kognition

 Kürzel  B-WK

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Die Studierenden erlernen die Grundlagen der Wahrnehmungs- und Kogni-
tionspsychologie und erwerben ein Verständnis für die psychologischen 
Grundbegriffe, Konzepte und Theorien der Wahrnehmungs- und Kogniti-
onspsychologie.
 
 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, den Beitrag von Wahrnehmung und Kognition zum menschlichen 
Erleben und Verhalten zu reflektieren und dabei wichtige Grundbegriffe, 
Methoden und Theorien aus dem Themengebiet anzuwenden.
Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse der Wahrneh-
mungs- und Kognitionspsychologie und sind in der Lage, die psychologi-
schen Grundbegriffe, Konzepte und Theorien der Wahrnehmungs- und 
Kognitionspsychologie zu benutzen. Neben den speziellen theoretischen 
Kenntnissen verfügen die Studierenden über experimentalpsychologische 
Grundfertigkeiten, um die Planung und Durchführung von Experimenten 
nachvollziehen zu können.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

zwei Vorlesungen (jeweils 2 SWS)
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Psychologie (i.d.R. 1. Fachsemester)

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur oder mündliche Einzel- oder Gruppenprüfung

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesungen (Teilnahme, Vor- und Nachbereitung) (120h)
Prüfungsvorbereitung und Prüfung (60h)
 
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

ein Semester; jedes 2. Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Psychologie
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Arbeits- und Organisationspsychologie

 Kürzel  B-EAO

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse über das Erleben 
und Verhalten von Menschen in Arbeitsorganisationen sowie über die mög-
liche Wirkung von Bedingungen in der Arbeitswelt auf das Erleben, Ver-
halten und die Kompetenzen (z.B. Arbeitsauftrag, Organisationsform, Füh-
rungsstil). Sie erhalten einen Überblick über Möglichkeiten der Verände-
rung und der Entwicklung von menschlichen Leistungsvoraussetzungen. 
Sie erwerben grundlegendes Wissen in den Bereichen Personalpsychologie 
und betriebliches Gesundheitsmanagement.
 
 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach Abschluss des Moduls sind Studierende in der Lage, unter Heran-
ziehung theoretischer Rahmenmodelle die mögliche Wirkung von Bedin-
gungen in der Arbeitswelt (Stressoren, Ressourcen) auf das individuelle 
und kollektive Erleben und Verhalten (z.B. Gesundheit Leistung, Motivation, 
Führung) zu beschreiben. Sie erwerben die Kompetenz, arbeits-, personal- 
und organisationspsychologische Fragestellungen von der Diagnostik (z.B. 
Personalauswahl, Arbeitsanalyse) über die Prävention bis hin zur Interven-
tion (z.B. Betriebliches Gesundheitsmanagement, Organisationsentwick-
lung) abzuleiten und zu beantworten und dabei auf aktuelle gesellschaftli-
che Problemlagen (demografischer Wandel, Vereinbarkeit von Lebensdo-
mänen, Flexibilisierung von Arbeit oder Digitalisierung und deren Bedeu-
tung für Beschäftigte) zu berücksichtigen.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

zwei Vorlesungen (jeweils 2 SWS)
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Psychologie (i.d.R. 4. Fachsemester)
 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur oder mündliche Einzel- oder Gruppenprüfung

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesungen (Teilnahme, Vor- und Nachbereitung) (120h)
Prüfungsvorbereitung und Prüfung (60h)
 
 

 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

ein Semester; jedes 2. Semester
 
 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Fachbereich  Psychologie
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Kinder- und Jugendlichenpsychologie: Pädagogisch-psy-
chologische und klinische Handlungsfelder

 Kürzel  B-EKJ

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Basismodul dient der Einführung in die wichtigsten Themen der Päd-
agogischen Psychologie und Klinischen Kinder- und Jugendpsychologie.
Anknüpfend an die Geschichte und Entwicklung der Pädagogischen Psy-
chologie werden Theorien und Modelle zu Lehr-Lern-Situationen sowie ent-
sprechende Anwendungsbereiche behandelt. Dabei beschränkt sich der 
Bereich zur Pädagogischen Psychologie nicht auf den Schulkontext oder 
auf Kinder und Jugendliche als Lernende, sondern erweitert die Perspek-
tive auf berufliche, universitäre und außerinstitutionelle Kontexte. In  einer 
Vorlesung (B-EKJa) werden unter anderem allgemeine Bedingungen, Pro-
zesse und Konsequenzen der Sozialisation und des Lernens in nicht-institu-
tionellen und institutionellen Bildungs- und Erziehungskontexten vorgestellt, 
aktuelle Forschungsbereiche der Pädagogischen Psychologie dargestellt 
(z.B. Lern- und Leistungsmotivation, schulische Inklusion) sowie Theorien 
und Befunde zur Wirksamkeit pädagogischer Maßnahmen behandelt (z.B. 
Schulleistungsstudien, Determinanten von Schul- und Studienerfolg).
In einer weiteren Vorlesung (B-EKJb) werden Grundlagen der Klinischen 
Kinder- und Jugendpsychologie vermittelt. Nach einer Einführung in die 
Grundbegriffe und Konzepte werden Entwicklungs-, Verhaltens- und Emo-
tionalstörungen des Kindes- und Jugendalters einschließlich des Säug-
lings-und Kleinkindalters vorgestellt und die für die Alters- und Patienten-
gruppe angemessenen und anerkannten Diagnostik- und Behandlungsleitli-
nien werden vermittelt.
 
 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der 
Lage, Theorien, Methoden und Ergebnisse der Pädagogischen Psychologie 
sowie Grundlagen der Klinischen Kinder- und Jugendpsychologie anzuwen-
den. Darüber hinaus sind sie befähigt, aktuelle und gesellschaftlich rele-
vante kinder- und jugendpsychologische Themen zu bearbeiten. Die Stu-
dierenden haben die Fähigkeit erworben, ihre Kenntnisse aus den Grund-
lagenfächern (z.B. Persönlichkeitspsychologie) in der kinder- und jugend-
psychologischen Praxis anzuwenden und Lehr-Lern-Situationen effektiv zu 
arrangieren.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

zwei Vorlesungen (jeweils 2 SWS)
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Psychologie (i.d.R. 4. Fachsemester)

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur oder mündliche Einzel- oder Gruppenprüfung

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesungen (Teilnahme, Vor- und Nachbereitung) (120h)
Prüfungsvorbereitung und Prüfung (60h)
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 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

ein Semester; jedes 2. Semester
 
 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Psychologie
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Klinische Psychologie

 Kürzel  B-EKP

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Inhalt (Thema und Inhalt) Das Modul gibt einen Überblick über die gängigsten psychischen Erkran-
kungen; Klassifikation und Diagnosesysteme sowie krankheitsspezifische 
Behandlungsansätze. Es werden Krankheitsbilder wie Depression, Panik-
störung und andere Angsterkrankungen, Zwangsstörung, Schizophrenie, 
Essstörungen und andere behandelt. Pro Störungsbild werden Beschrei-
bung, Epidemiologie, psychologische und psychobiologische Störungs-
modelle und Behandlungsansätze vorgestellt. Weiterhin wird auf Psycho-
therapieforschung im Allgemeinen eingegangen, Hintergründe sowie wis-
senschaftliche Fundierung einzelner psychotherapeutischer Verfahren und 
Methoden werden vorgestellt und methodenübergreifende Interventionsa-
spekte werden herausgestellt. Dabei behandelt eine Vorlesung (B-EKPa-
Vorlesung) psychische Störungen und eine zweite Vorlesung (B-EKPb-Vor-
lesung) Interventionsverfahren. In dieser werden alle wissenschaftlich aner-
kannten Psychotherapieverfahren und -methoden einschließlich ihrer histo-
rischen Entwicklungen vorgestellt sowie die Merkmale für die Bewertung 
wiss. Evidenz der Verfahren und Methoden sowie von Neuentwicklungen 
thematisiert.
 
 

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden einen 
Überblick über wissenschaftlich fundierte Psychotherapieverfahren und 
können Qualitätsmerkmale von Psychotherapiestudien benennen.
Die Studierenden kennen die Hauptmerkmale von gängigen psychischen 
Erkrankungen, ihre epidemiologischen Basisdaten, Komorbiditätsprofile und 
Krankheitsmechanismen sowie von wissenschaftlich fundierten psycho-
therapeutischen Interventionen, ihren Chancen und Grenzen psychothera-
peutischen Vorgehens bei ausgewählten Krankheitsbildern. Sie erwerben 
Kenntnisse über die Klassifikation und gängige Klassifikationssysteme psy-
chischer Erkrankungen, über Konzepte zu Entstehung, Aufrechterhaltung 
und Verlauf psychischer Erkrankungen. Sie kennen die relevanten, aktuel-
len Behandlungsleitlinien für Personen mit psychischen Störungen. Sowohl 
über die Krankheitsbilder als auch über die Behandlungsverfahren, deren 
Unterschiede und unterschiedliche Ätiologiemodelle sowie charakteristische 
Vorgehensweisen können Studierende andere Personen informieren.

 Lehr- und Lernformen, Ver-
anstaltungstypen

zwei Vorlesungen (jeweils 2 SWS)
 
 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Verwendbarkeit des Moduls Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Psychologie (i.d.R. 4. Fachsemester)
 
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur oder mündliche Einzel- oder Gruppenprüfung

 Arbeitsaufwand (insgesamt) Vorlesungen (Teilnahme, Vor- und Nachbereitung) (120h)
Prüfungsvorbereitung und Prüfung (60h)
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 Dauer und Häufigkeit des 
Moduls

ein Semester; jedes 2. Semester
 
 

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Psychologie
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 Exportangebot Erziehungs- und Bildungswissenschaft 20202 (Bachelorniveau)
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 Modulbezeichnung  Grundfragen der Erziehungs- und Bildungswissenschaft

 Kürzel  BA-EW 2

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben die Kompetenz, verschiedene theoretische 
Ansätze und Grundbegriffe
a) wiedergeben,
b) verstehen und erklären sowie in historische Bezüge einordnen und
c) kritisch reflektierend in Grundzügen auf erziehungswissenschaftliche Pro-
bleme anwenden zu können.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung I:
1 Klausur
 
Studienleistung II:
1 Referat
oder 1 Poster-Präsentation
oder 1 Kleingruppenarbeit (incl. Ergebnispräsentation und Thesenpapier)
 
Modulprüfung:
1 Hausarbeit

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Grundfragen der Erziehungs- und Bildungswissenschaft

 Kürzel  BA-EW 2

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Pflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben die Kompetenz, verschiedene theoretische 
Ansätze und Grundbegriffe
a) wiedergeben,
b) verstehen und erklären sowie in historische Bezüge einordnen und
c) kritisch reflektierend in Grundzügen auf erziehungswissenschaftliche Pro-
bleme anwenden zu können.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung I:
1 Protokoll
oder
1 Portfolio   
  
Studienleistung II:
1 Referat
oder 1 Poster-Präsentation
oder 1 Kleingruppenarbeit (incl. Ergebnispräsentation und Thesenpapier)
 
Modulprüfung:
1 Hausarbeit

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Überblicksmodul: Grundfragen der Erziehungs- und Bildungswissenschaft

 Kürzel  BAEW2-Exp

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende können nach Abschluss des Moduls die Lehr- und Forschungs-
gebiete der Erziehungswissenschaft (in Marburg) benennen und die jeweils 
aktuellen Fragestellungen und Diskussionen erläutern. Sie können die 
Logik wissenschaftlicher Herangehensweise an pädagogische Phänomene 
begründen.
Sie können vor diesem Hintergrund an ausgewählten Beispielen Fragen der 
Erziehungs- und Bildungswissenschaft benennen und kritisch diskutieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
1 Essay
oder 1 schriftliche Ausarbeitung

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Überblicksmodul: Grundfragen der Erziehungs- und Bildungswissenschaft

 Kürzel  BAEW2-Exp

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende können nach Abschluss des Moduls die Lehr- und Forschungs-
gebiete der Erziehungswissenschaft (in Marburg) benennen und die jeweils 
aktuellen Fragestellungen und Diskussionen erläutern. Sie können die 
Logik wissenschaftlicher Herangehensweise an pädagogische Phänomene 
begründen.
Sie können vor diesem Hintergrund an ausgewählten Beispielen Fragen der 
Erziehungs- und Bildungswissenschaft benennen und kritisch diskutieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
1 Essay
oder 1 schriftliche Ausarbeitung

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Überblicksmodul: Pädagogische Theorie und Praxis

 Kürzel  BAEW3-Exp

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden erwerben mit dem Besuch der Vorlesung die Kompetenz, 
die jeweilige Perspektivität des pädagogischen Denkens und Handelns zu 
erkennen. Sie können grundlegende Fragestellungen im Hinblick auf das 
Verhältnis von Theorie und Praxis in der Pädagogik benennen und erläu-
tern. Mit Hilfe einfacher systematischer Unterscheidungen können sie päd-
agogische Probleme nach unterschiedlichen Ebenen und Dimensionen ord-
nen und Dilemmata pädagogischen Handelns beispielhaft diskutieren. Sie 
sind in der Lage, dabei eine eigene Position begründet zu vertreten.
Studierende sind in der Lage, pädagogische Institutionen systematisch, 
multiperspektivisch und methodisch-ethnographisch zu analysieren, zu 
reflektieren und im Seminarkontext zu präsentieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung im Proseminar I:
1 Protokoll
oder 1 Präsentation
oder 1 schriftliche Ausarbeitung
 
Modulprüfung:
1 Klausur
oder 1 vergleichende Textdiskussion

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Gesellschaftliche, politische und kulturelle Kontexte von Bildung und Erzie-
hung

 Kürzel  BA-EW 5

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, theoretische 
Grundlagen (insbesondere Sozial- und Gesellschaftstheorien) zur Rekon-
struktion der gesellschaftlichen, kulturellen und politischen Einbettung von 
Bildung und Erziehung zu erläutern. Sie können die gegenwärtige systemi-
sche und institutionelle Ausgestaltung von Bildungs- und Erziehungsstrate-
gien auf der Basis dieser Grundlagen einschätzen und analysieren.
Studierende können die Praxis von Bildung und Erziehung vor dem Hin-
tergrund ihrer jeweiligen gesellschaftlichen Einbettung erklären und hinter-
fragen und alternative Entwürfe entwickeln und diskutieren. Auf der Basis 
erziehungswissenschaftlicher (bildungssoziologischer, bildungsökonomi-
scher) Theorien kann empirisches Datenmaterial angemessen interpretiert 
werden.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung I:
1 Referat
oder 1 Moderation einer Seminarsitzung
oder 1 schriftliche Ausarbeitung
 
Studienleistung II:
1 Referat
oder 1 Moderation einer Seminarsitzung
oder 1 schriftliche Ausarbeitung
 
Modulprüfung:
1 Hausarbeit

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Überblicksmodul: Gesellschaftliche, politische und kulturelle Kontexte von 
Bildung und Erziehung

 Kürzel  BAEW5-Exp

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende können nach Abschluss des Moduls die Lehr- und Forschungs-
gebiete der Erziehungswissenschaft (in Marburg) benennen und die jeweils 
aktuellen Fragestellungen und Diskussionen erläutern. Sie können vor die-
sem Hintergrund an ausgewählten Beispielen Fragen der gesellschaft-
lichen, politischen und kulturellen Kontexte von Bildung und Erziehung 
benennen und kritisch diskutieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
1 Essay
oder 1 schriftliche Ausarbeitung

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Gesellschaftliche, politische und kulturelle Kontexte von Bildung und Erzie-
hung

 Kürzel  BA-EW 5

 Leistungspunkte  12

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, theoretische 
Grundlagen (insbesondere Sozial- und Gesellschaftstheorien) zur Rekon-
struktion der gesellschaftlichen, kulturellen und politischen Einbettung von 
Bildung und Erziehung zu erläutern. Sie können die gegenwärtige systemi-
sche und institutionelle Ausgestaltung von Bildungs- und Erziehungsstrate-
gien auf der Basis dieser Grundlagen einschätzen und analysieren.
Studierende können die Praxis von Bildung und Erziehung vor dem Hin-
tergrund ihrer jeweiligen gesellschaftlichen Einbettung erklären und hinter-
fragen und alternative Entwürfe entwickeln und diskutieren. Auf der Basis 
erziehungswissenschaftlicher (bildungssoziologischer, bildungsökonomi-
scher) Theorien kann empirisches Datenmaterial angemessen interpretiert 
werden.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung I:
1 Referat
oder 1 Moderation einer Seminarsitzung
oder 1 schriftliche Ausarbeitung
 
Studienleistung II:
1 Referat
oder 1 Moderation einer Seminarsitzung
oder 1 schriftliche Ausarbeitung
 
Modulprüfung:
1 Klausur

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Überblicksmodul: Gesellschaftliche, politische und kulturelle Kontexte von 
Bildung und Erziehung

 Kürzel  BAEW5-Exp

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basis

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende können nach Abschluss des Moduls die Lehr- und Forschungs-
gebiete der Erziehungswissenschaft (in Marburg) benennen und die jeweils 
aktuellen Fragestellungen und Diskussionen erläutern. Sie können vor die-
sem Hintergrund an ausgewählten Beispielen Fragen der gesellschaft-
lichen, politischen und kulturellen Kontexte von Bildung und Erziehung 
benennen und kritisch diskutieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
1 Essay
oder 1 schriftliche Ausarbeitung

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Rehabilitationspädagogik

 Kürzel  BAEW7aExp

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende haben nach Abschluss des Moduls die Fähigkeit, rehabilita-
tionspädagogische Handlungsbereiche historisch einzuordnen, wissen-
schaftlich zu reflektieren, zentrale Fragestellungen zu benennen und auf 
Basis der wissenschaftlichen Grundlagen zu diskutieren. Sie haben die 
Fähigkeit erlangt, rehabilitationspädagogische Handlungsprobleme zu 
erläutern und fachlich geleitet zu analysieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Grundlegende Methodenkenntnisse werden erwartet.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
1 Portfolio
oder 1 mündliche Prüfung
oder 1 Klausur

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Sozialpädagogik

 Kürzel  BAEW7bExp

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende haben nach Abschluss des Moduls die Fähigkeit, sozialpäd-
agogische Handlungsbereiche historisch einzuordnen, wissenschaftlich zu 
reflektieren, zentrale Fragestellungen zu benennen und auf Basis der wis-
senschaftlichen Grundlagen zu diskutieren. Sie haben die Fähigkeit erlangt, 
sozialpädagogische Handlungsprobleme zu erläutern und fachlich geleitet 
zu analysieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Grundlegende Methodenkenntnisse werden erwartet.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
1 Portfolio
oder 1 mündliche Prüfung
oder 1 Klausur

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Erwachsenenbildung

 Kürzel  BAEW8aExp

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden können nach erfolgreichem Abschluss des Moduls grund-
legende Themen, Handlungsfelder, Methoden und Theorien der Erwach-
senenbildung benennen und erläutern. Auf dieser Basis haben die Studie-
renden die Fähigkeit zur selbstständigen Auseinandersetzung mit sowie der 
Reflexion und Diskussion von relevanten Basisthemen der Erwachsenenbil-
dung erworben.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Grundlegende Methodenkenntnisse werden erwartet.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
1 Klausur
oder 1 mündliche Prüfung

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Einführung in die Außerschulische Jugendbildung

 Kürzel  BAEW8bExp

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbau

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Die Studierenden können nach erfolgreichem Abschluss des Moduls grund-
legende Themen, Handlungsfelder, Methoden und Theorien der Außer-
schulischen Jugendbildung benennen und erläutern. Auf dieser Basis 
haben die Studierenden die Fähigkeit zur selbstständigen Auseinanderset-
zung mit sowie der Reflexion und Diskussion von relevanten Basisthemen 
der Außerschulischen Jugendbildung erworben.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Grundlegende Methodenkenntnisse werden erwartet.

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
1 Klausur
oder 1 mündliche Prüfung

 Häufigkeit des Moduls/ 
Angebotshäufigkeit

in jedem Semester

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
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 Modulbezeichnung  Forschungsmethoden I: Wissenschaftstheorie und sozialwissenschaftliche 
Forschung

 Kürzel  BA-EW 4-I

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Basismodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende sind in der Lage, empirische Forschung in der Erziehungswis-
senschaft auf Basis grundlegender Wissenselemente der Erkenntnis- und 
Wissenschaftstheorie zu begründen und zu reflektieren. Sie können zen-
trale Begriffe (z.B. Theorie, Hypothese, Stichprobe, Merkmal, Variable etc.) 
sicher anwenden. Sie können qualitative und quantitative Forschungszu-
gänge unterscheiden und deren Spezifika in Bezug auf Forschungsprozess, 
Sampling, Gütekriterien und zentrale Erhebungsmethoden erläutern. Vor 
diesem Hintergrund können sie das empirische Vorgehen wissenschaftli-
cher Untersuchungen angemessen einordnen und kritisch reflektieren, sind 
aber ebenso in der Lage, aus einer Forschungsfrage selbst ein zielführen-
des Untersuchungsdesign abzuleiten.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung im Proseminar I:
1 schriftliche Forschungsskizze
 
Modulprüfung:
1 Klausur
oder 1 mündliche Prüfung

 Lehr- und Prüfungssprache  Deutsch

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Modulbezeichnung  Inklusion

 Kürzel  BA-EBLL 10

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbaumodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende sind in der Lage, verschiedene Ideen von Inklusion zu erläu-
tern und diese sowohl theoretisch als auch konzeptionell einzuordnen. Stu-
dierende bauen ein erweitertes Verständnis von „(Sozial)Raum“ und damit 
einhergehend „Barrierefreiheit“ auf, welches zu einem tiefergehenden Ver-
ständnis von Inklusion als Kritik beiträgt. Zudem erwerben sie die Kompe-
tenz, pädagogisches Verstehen und Handeln im Kontext unterschiedlicher 
Facetten von Inklusion mehrperspektivisch zu reflektieren.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
Klausur
oder
mündliche Prüfung
oder
Hausarbeit

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich

 Fachbereich  Erziehungswissenschaften
 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Innovationslabor Organisationspädagogik

 Kürzel  BA-EBLL 5

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbaumodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende sind in der Lage, vor dem Hintergrund ihrer eigenen diszipli-
nären Kontexte, die Relevanz der globalen Nachhaltigkeitsziele zu erfas-
sen. Im inter- und transdisziplinären Lernarrangement lernen die Studieren-
den organisations-pädagogische partizipative Interventionsansätze kennen. 
Anhand exemplarischer Anwendungsfelder und herausfordernder Problem-
lagen lernen sie, die Voraussetzungshaftigkeit des kollektiven Wandels in 
Organisationen und Netzwerken analytisch zu erfassen sowie theoretisch 
und konzeptionell komplex zu rekonstruieren. Vor dem Hintergrund dieser 
Analysen lernen sie, mittels geeigneter methodischer Interventionen wie 
z.B. Innovationslaboren und Design-Thinking innovative Lösungen partizi-
pativ zu entwerfen und die Voraussetzungshaftigkeit inter- und transdiszipli-
närer Settings im Professionalisierungsprozess zu überschreiten.

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Studienleistung:
 
Referat
 
Modulprüfung:
 
Schriftliche Ausarbeitung
 
oder
 
Portfolio
 

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Philipps-Universität Marburg
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 Modulbezeichnung  Medien – Bildung – Forschung

 Kürzel  BA-EBLL 11

 Leistungspunkte  6

 Verpflichtungsgrad  Wahlpflicht

 Niveaustufe  Aufbaumodul

 Qualifikationsziele (Kompe-
tenzen)

Studierende können nach Abschluss des Moduls die Rolle verschiedener 
Medien für individuelle Bildungsprozesse und für die Kommunikation und 
Rezeption von Forschungsergebnissen in der Öffentlichkeit diskutieren. 
Studierende können sich mit empirischen Primärstudien zum Themenbe-
reich fundiert auseinandersetzen und deren Aussagekraft auf Basis grund-
legender Gütekriterien reflektieren und angemessen bewerten. 

 Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Dringend empfohlen sind grundlegende Kenntnisse empirischer Sozialfor-
schung (z.B. „Forschungsmethoden I“ und „Forschungsmethoden II).
 

 Voraussetzung für die Ver-
gabe von Leistungspunkten 
(Art der Prüfungen)

Modulprüfung:
1 Essay
oder
1 Klausur

 Rechtliche Grundlagen Lesefassung der Prüfungsordnung: https://www.uni-marburg.de/administra-
tion/recht/studoprueo
Veröffentlichung der Prüfungsordnung in den Amtlichen Mitteilungen: 
https://www.uni-marburg.de/administration/amtlich
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 Philipps-Universität Marburg
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 Exportangebot Soziologie Marburg Skills (20232) (Bachelorniveau)
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 Exportangebot Kritische Kultur- und Religionsforschung Marburg Skills (20232) 
(Bachelorniveau)
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 Exportangebot Philosophie Marburg Skills (20232) (Bachelorniveau)
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 Exportangebot Politikwissenschaft Marburg Skills (20232) (Bachelorniveau)
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 Exportangebot Empirische Kulturwissenschaft Marburg Skills (20232) (Bachelorni-
veau)

Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 316 von 332



 Exportangebot Friedens- und Konfliktforschung Marburg Skills (20232) (Bachelorni-
veau)
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 Exportangebot Gender Studies und feministische Wissenschaften Marburg Skills 
(20232) (Bachelorniveau)
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 Exportangebot Sozial- und Kulturanthropologie Marburg Skills (20232) (Bachelorni-
veau)
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 Exportangebot Kunstgeschichte Marburg Skills (20232) (Bachelorniveau)
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 Exportangebot Sprache und Kommunikation Marburg Skills (20232) (Bachelorni-
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Stand: 30. April 2024 Germanistik und Kunstwissenschaften Seite 321 von 332
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 Exportangebot Geologie Marburg Skills (20232) (Bachelorniveau)
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 Exportangebot Erziehung, Bildung und lebenslanges Lernen Marburg Skills (20232) 
(Bachelorniveau)
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 Exportangebot Chemie Marburg Skills (20202) (Bachelorniveau)
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 Exportangebot Data Science Marburg Skills (20232) (Bachelorniveau)
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 Exportangebot Mathematik Marburg Skills (20232) (Bachelorniveau)
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 Exportangebot Wirtschaftsinformatik Marburg Skills (20232) (Bachelorniveau)
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 Exportangebot Wirtschaftsmathematik Marburg Skills (20232) (Bachelorniveau)
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